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EDITORIAL

Sehr geehrte Damen und Herren,

»Demokratie fördern!« war unser Schwerpunktthema im Jahr 2024 und 
wir werden diesen Themenkomplex auch in diesem Jahr mit Veranstal-
tungen weiterverfolgen. Sie finden alle diese gut gekennzeichnet durch 
das Motto in der Sprechblase. Die Bundestagswahl ist vorgezogen, die 
Kommunalwahl NRW findet im September statt – es ist also wichtig, 
dranzubleiben und für unser demokratisches Staatswesen einzutreten.
Was wir auch beobachten können, ist dass unsere Gesellschaft und jeder 
einzelne Mensch Hoffnung braucht. Hoffnung auf Frieden, auf soziale 
Sicherheit, auf ein gutes Klima – in der Umwelt, in der Politik, im Mitei-
nander, im Gemeinwohl.

Papst Franziskus hat für 2025 ein Heiliges Jahr ausgerufen. Es steht 
unter dem Motto »Pilger der Hoffnung«, um in Zeiten von Kriegen und 
globalen Krisen eine Zeit der Besinnung und Erneuerung zu schaffen. 
Christinnen und Christen und alle Menschen guten Willens sollen die 
Hoffnung auf eine gerechtere und friedlichere Welt nicht aufgeben. 
Deshalb gibt es einige Veranstaltungen – wie z.B. die Fotoausstellung 
»Übergänge«, die wir im DOMFORUM mitgestalten – die auf Hoffnungs-
zeichen aufmerksam machen wollen. Deshalb haben wir die Bildstrecke 
dieses Programms dem Thema Pilger der Hoffnung gewidmet. Wir wür-
den uns freuen, wenn Sie durch die Teilnahme an der ein oder anderen 
Veranstaltung etwas Hoffnung mitnehmen könnten.

Alle unsere Angebote – theologische und kulturelle Vorträge sowie 
Ausstellungsprojekte, Familienbildung – finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.bildungswerk-koeln.de – Sie können dort auch unseren 
Newsletter mit allen aktuellen Informationen abonnieren. 

Wir danken allen unseren Ehrenamtlichen und den Verantwortlichen in 
den Gemeinden, unseren Referentinnen und Referenten, die die vielen 
Veranstaltungen vor Ort mit uns gemeinsam planen und durchführen.

Zum Schluss ein Wort: Das Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V. und 
damit auch wir feiern in diesem Jahr das 50-jährige Bestehen. Auf den  
S. 6 und 7 finden Sie Informationen dazu und unser Programm konkretisiert 
unsere Leidenschaft für Bildung!

Für das Team des Katholischen Bildungswerks Köln

Rainer Tüschenbönner,  
Leiter
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Seit fünf Jahrzehnten begleiten wir Menschen auf ihrem Weg der 
Entwicklung und der Entfaltung. Bildung ist für uns mehr als ein 
Auftrag – sie ist unsere Berufung, geprägt von christlicher Über-
zeugung und dem tiefen Wunsch, jeden Menschen zu stärken und 
zu ermutigen.

In unseren Einrichtungen der Erwachsenen- und Familienbildung steht 
der Mensch im Mittelpunkt. Wir möchten, dass jeder seine Talente und 
Gaben entfalten kann – selbstbestimmt, lebensnah und mit Freude am 
Lernen, unabhängig von Alter oder Lebensphase. Denn wir glauben daran, 
dass Bildung ganzheitlich sein muss: Sie soll Kopf, Herz und Hand an-
sprechen und Menschen dazu inspirieren, Verantwortung zu übernehmen 
und sich mit Zuversicht den Herausforderungen des Lebens zu stellen.

Unser Ziel bleibt auch in Zukunft klar: Bildungsarbeit, die innovativ, 
kritisch-dialogisch, werteorientiert und vielfältig ist. Wir gestalten unsere 
Angebote so, dass sie begeistern, bestärken und neue Perspektiven 
eröffnen. Der konstruktive Austausch und das gemeinsame Lernen mit 
unseren Teilnehmenden sind für uns wesentliche Bausteine unserer 
Arbeit. 

50 JAHRE BILDUNG 
AUS LEIDENSCHAFT 
– FÜR EIN LEBEN IN 
FÜLLE
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>3 JUBILÄUM

Jubiläum

Gestalten Sie mit uns die Zukunft! Lassen Sie uns  
gemeinsam wachsen und lernen – für ein Leben in Fülle 
und eine Welt, die uns allen zugutekommt.

In unserem aktuellen Programm finden Sie eine Veranstaltungsreihe, die 
im Zusammenhang mit dem Jubiläum unseres Trägers steht – im  
2. Halbjahr 2025 werden viele weitere Veranstaltungen folgen. Diese 
sind mit diesem Icon gekennzeichnet: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einen Überblick über sämtliche Jubiläumsveranstaltungen in allen unseren 
Bildungseinrichtungen erhalten Sie online: www.bildungswerk-ev.de
Dort finden Sie auch alles Wissenswerte über das Bildungswerk der 
Erzdiözese Köln e.V.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V. wurde 1975 ge-
gründet. Über seine 6 Katholischen Familienbildungsstätten, 
8 Katholischen Bildungswerke und 3 Katholische Bildungsforen 
erreicht es mit über 8.000 Kursen jährlich über 125.000 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Die Bildungsangebote de-
cken ein weites Spektrum an kirchlich und gesellschaftspolitisch 
relevanten Themen ab wie Glaubens-, Werte- und Sinnfragen, 
Familie, Geburt und Erziehung, Haushalt, Medien, Kultur,  
berufsbezogene Qualifizierung, ehrenamtliches Engagement 
und Nachhaltigkeit. Das Bildungswerk der Erzdiözese Köln ist 
anerkannte Weiterbildungseinrichtung nach WbG und AWbG. 
Sein Qualitätsmanagement ist zertifiziert nach der gültigen Norm 
der DIN EN ISO 9001.
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KATHOLISCHES  
BILDUNGSWERK 
KÖLN

Zweigstelle des Bildungswerkes der Erzdiözese Köln e.V., anerkannt als 
Weiterbildungseinrichtung im Sinne des Weiterbildungsgesetzes des 
Landes Nordrhein-Westfalen
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>3 WIR ÜBER UNS
 

Wir über uns

 
Rainer Tüschenbönner
Leiter
Telefon	0221 925847-55
E-Mail	 tueschenboenner@bildungswerk-koeln.de
�Zuständigkeit: politische Bildung, Filmarbeit, OpenCms

Dr. Rainer Will
Stv. Leiter
Telefon	0221 925847-58
E-Mail	 will@bildungswerk-koeln.de
�Zuständigkeit: Stadtbezirke Ehrenfeld und Innenstadt,
Verbände und Institutionen, religiös-theologische Bildung,
Ökumene, interreligiöser Dialog, Ehevorbereitung

Dr. Clemens Breuer
Telefon	0221 925847-56
E-Mail	 breuer@bildungswerk-koeln.de
�Zuständigkeit: Stadtbezirk Porz,  
DOMFORUM – das thema, Stadtteil-Gespräch Kalk, 
Präventionsschulungen, Ehrenamt, Kölner ab 55, 
neue Referierende

David Brixius
Telefon	0221 925847-59
E-Mail	 brixius@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Stadtbezirke Nippes und Chorweiler, 
politische Bildung

Sabine Fürst-Zehnpfennig
Telefon	0221 925847-66
E-Mail	 s.fuerst-zehnpfennig@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Integrationskurse

Pädagogische Mitarbeitende des Bildungswerks
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>3 WIR ÜBER UNS
 

Wir über uns

Gudrun Harhoff
Telefon	0221 925847-49
E-Mail	 harhoff@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Qualifizierung SchulTag,  
Integrationskurse

Andrea Lauer
Telefon	0221 925847-65
E-Mail	 lauer@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Sprachkurse und Ehrenamtlichenfort-
bildung in der Geflüchtetenarbeit

Isolde Roth
Telefon	0221 925847-68
E-Mail	 roth@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Stadtbezirke Kalk und Mülheim,  
Hospizarbeit, Kooperation mit KöB

Dr. Monika Schmelzer
Telefon	0221 925847-57
E-Mail	 schmelzer@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Stadtbezirke Lindenthal und  
Rodenkirchen, kulturelle Bildung

Elvis Katticaren
Telefon	0221 92584750
E-Mail	 katticaren@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Leiter Medienwerkstatt,  
Medienkontakter
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>3 WIR ÜBER UNS

Regina Rieger
Büroleitung
Telefon	0221 925847-64
E-Mail	 rieger@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Stadtbezirke Lindenthal und  
Rodenkirchen, Stadtteilgespräche, Bildung im  
Domforum

Andreea Coliban
Telefon	0221 925847-54
E-Mail	 coliban@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Stadtbezirke Nippes, Kölner ab 55, 
Medienwerkstatt, OpenCMS-Kurse

Miriam Lingscheidt
Telefon	0221 925847-52
E-Mail	 lingscheidt@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Integrationskurse, Geflüchtetenkurse,  
Präventionskurse

Fatime Páll Rosário
Telefon	0221 925847-53
E-Mail	 pall-rosario@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Stadtbezirke Innenstadt, Ehrenfeld, 
Chorweiler, Verbände und Institutionen, SchulTag, 
Ehevorbereitung, Vorbuchhaltung

Carolin Yao
Telefon	0221 925847-69
E-Mail	 yao@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Stadtbezirke Mülheim, Porz,  
und Deutz/Kalk, Integrationskurse,  
Engagiert für Geflüchtete, Fortbildung Ehrenamtlicher

Wir über uns

Verwaltungsmitarbeitende des Bildungswerkes



12

>3 WIR ÜBER UNS

Wir über uns

Geschäftsstelle

Anschrift:
Domkloster 3
50667 Köln

Telefon	0221 925847-50

E-Mail	 info@bildungswerk-koeln.de
Internet	www.bildungswerk-koeln.de | www.bildungsveranstaltungen.de

Öffnungszeiten
Montags – freitags 
9.00–12.30 Uhr und 13.30–16.30 Uhr
Freitags 9.00–14.00 Uhr

Bankverbindung
Pax-Bank Köln eG
IBAN DE43 3706 0193 0013 7130 14 | BIC GENODED1PAX
Kto Nr 137 130 14 | BLZ 370 601 93

Bitte bestellen Sie auch unseren Newsletter, der Sie jeden Monat über 
bevorstehende Veranstaltungen und aktuelle Nachrichten aus dem Ka-
tholischen Bildungswerk Köln informiert.
Alles zum Newsletter finden Sie unter www.bildungswerk-koeln.de 

Beirat des Katholischen Bildungswerks Köln
Susanne Ardalan		  Katholische Familienbildung Köln e.V.
Norbert Bauer		  Karl Rahner Akademie
Max-Georg Beier		  Bildungsverantwortlicher Köln-Zollstock
Meltem Kempe		  Bildungsverantwortliche Köln-Kalk/Humboldt/		
							       Gremberg
Msgr. Robert Kleine	 Stadtdechant
Kristell Köhler		  Fachbereichsleiterin Lebensgestaltende Pastoral  
							       im Erzbischöflichen Generalvikariat Köln
Dr. Damian van Melis	 Vorsitzender Greven Verlag Köln
Wolfgang Obermann	 Gemeindereferent, Pfarrei St. Clemens und  
							       Mauritius, Köln-Mülheim/Buchheim/Buchforst
Anne Rossenbach		  Sozialdienst katholischer Frauen in Köln
Maximilian Rudloff	 Katholikenausschuss in der Stadt Köln
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Anerkannte Einrichtung der Weiterbildung in NRW
Zertifiziert nach Qualitätsnorm DIN EN ISO 9001

 
 
 
 
 

Seit Dezember 2009 sind wir erfolgreich zertifiziert nach der Qualitäts-
norm DIN EN ISO 9001:2015
Dieses Zertifikat verpflichtet uns, sorgfältig auf die Erfüllung unserer 
Qualitätsstandards zu achten. Ihre Zufriedenheit mit unseren Weiterbil-
dungsveranstaltungen steht dabei an erster Stelle.
Wir arbeiten gezielt daran, diese Zufriedenheit aufrechtzuerhalten bzw. 
zu steigern, indem wir aus Ihren und unseren positiven Erfahrungen, aber 
auch aus Ihren kritischen Rückmeldungen lernen. 
Wir bitten Sie daher, den am Ende eines Kurses oder einer Veranstaltung 
von uns in unregelmäßigen Abständen ausgegebenen Fragebogen auszu-
füllen und sich somit an unserer Qualitätserhebung zu beteiligen.
Natürlich können Sie uns auch unabhängig von der schriftlichen Befra-
gung eine Rückmeldung geben, was Sie für gut gelungen halten oder 
was aus Ihrer Sicht verbessert werden sollte.
Wir greifen Ihre Anregungen gerne auf und nutzen Ihre Ideen als Optimie-
rungsimpuls!
Falls Sie weitere Fragen zu unserem Qualitätsmanagement haben, 
können Sie sich gerne an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kath. 
Bildungswerks Köln wenden. 

Mit Dank und freundlichem Gruß

Katholisches Bildungswerk Köln

Das Katholische Bildungswerk Köln ist Mitglied im Arbeitskreis  
Weiterbildung Köln Information unter www.bildung.koeln.de

>3 WIR ÜBER UNS

Wir über uns
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BILDUNGSWERK  
IM DOMFORUM

Das Katholische Bildungswerk Köln hat seinen Sitz im DOMFORUM, 
Domkloster 3, 50667 Köln-Innenstadt und bietet u.a. im Foyer des 
DOMFORUMs Veranstaltungsreihen, Vorträge zu Glaubensfragen, zu ge-
sellschaftlichen und sozialen Themen sowie kultur- und medienbezogene 
Angebote an. Damit erfüllt das Katholische Bildungswerk den Bildungs- 
und Weltauftrag der Kirche, bietet im Rahmen der Citypastoral Zugang 
zur christlichen Tradition und klärt Standpunkte im gesellschaftlichen und 
religiösen Leben.
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DOMFORUM – das thema

DOMFORUM – das thema ist die Veranstaltungsreihe, in der wir uns 
mit hochkarätigen Referent/innen und Gesprächspartner/innen  über 
aktuelle gesellschaftspolitische und theologische Fragestellungen ausein-
andersetzen. Den jeweils aktuellen Flyer finden Sie im Downloadbereich 
auf der Startseite unserer Homepage www.bildungswerk-koeln.de.

Ansprechpartner:
Dr. Clemens Breuer
Telefon	0221 925847-56 
E-Mail: breuer@bildungswerk-koeln.de

Veranstalter:
Katholisches Bildungswerk Köln

Veranstaltungsort:
DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln-Innenstadt
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»Strukturwandel der Kirche«
Zur Aktualität der Reformvorschläge Karl Rahners

Prof. Dr. René Buchholz
Apl. Prof. für Fundamentaltheologie an der  
Rheinischen-Friedrich-Wilhelms Universität in Bonn

In dem 1972 erschienenen Buch Strukturwandel 
der Kirche als Aufgabe und Chance formulierte Karl 
Rahner das ekklesiologische Reformprogramm der 
Würzburger Synode (1971-75). In drei Teilen bietet 
Rahner eine Situationsanalyse, eine Reihe von 
Reformvorschlägen und eine Vision der »offenen, de-
mokratisierten (!) Kirche« (verbunden mit der Warnung 
vor einer »Kirche ohne Volk«). Wer den Text heute, 
mehr als 50 Jahre später, erneut liest, hat den Ein-
druck, das Buch komme frisch von der Buchmesse, 
was umgekehrt heißt: Die Hausaufgaben, die Rahner 
damals formulierte, sind nicht oder nur unzureichend 
gemacht worden. Neben dem Kirchenmodell, das 
Rahner voraussetzt, sollen an diesem Abend Inten-
tion und Inhalte dieses Reformvorschlags vorgestellt 
werden. Bei der Diskussion seiner Aktualität zeigen 
sich allerdings auch dessen Grenzen, wie etwa die 
unangetastet bleibende Souveränität der Amtsträger, 
die dem von Rahner vorgeschlagenen Experiment ein 
Ende bereitete, noch bevor es überhaupt begonnen 
hatte.

Di 14.01.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511730040

 

>3 DOMFORUM – DAS THEMA
 

DOMFORUM – das thema

Fo
to

: 
pr

iv
at



18

Wie der Osten Deutschland rettet
Lösungen für ein neues Miteinander

Mario Czaja 
Mitglied des Deutschen Bundestags (CDU)

Auch über 30 Jahre nach der Wiedervereinigung bleibt 
die Diskussion über Ostdeutschland aktuell. Das Ge-
fühl der Ungleichheit und mangelnden Anerkennung ist 
bei vielen Menschen in den neuen Bundesländern noch 
immer präsent. Doch bloßes Klagen reicht nicht aus. 
Basierend auf fast 30 Jahren politischer Erfahrung 
auf verschiedenen Ebenen zeigt der Referent, wie ein 
selbstbestimmtes, demokratisches und wirtschaft-
lich starkes Ostdeutschland gefördert und aufgebaut 
werden kann – für eine gerechtere und erfolgreichere 
Zukunft. Mit seinen unbequemen und provokanten 
Vorschlägen, unter anderem zum Verhältnis seiner 
Partei, der CDU, zur Linken, zu einer Ostquote bei 
der Besetzung von Führungspositionen und zu einer 
gerechteren Verteilung des Reichtums, eröffnet Czaja 
neue Wege in der Debatte um den Osten.

Diese ursprünglich für Januar geplante Veranstaltung muss aufgrund 
der bevorstehenden Bundestagswahl leider auf einen Termin nach 
der Wahl verschoben werden. Sobald es einen Ausweichtermin gibt, 
finden Sie ihn unter: www.bildungswerk-koeln.de

1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511520001

 

>3 DOMFORUM – DAS THEMA
 

Bildungswerk im DOMFORUM
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Wem gehört das Heilige Land?
Der Streit um Abrahams Erbe aus theologischer Sicht

Prof. Dr. Michael Konkel
Professor für Altes Testament an der Theologischen Fakultät Paderborn

Seit dem Überfall der Hamas auf Israel am 7. Oktober 
2023 ist der Nahostkonflikt wieder ins Zentrum der 
Aufmerksamkeit gerückt. Religiöse und politische 
Ansprüche sind dabei derart ineinander verflochten, 
dass für den Außenstehenden die Situation praktisch 
kaum mehr überschaubar ist. 
Im Vortrag wird versucht, aus theologischer Perspek-
tive Ordnung in das Dickicht zu bringen. Er zeichnet 
zunächst die Grundlagen der biblischen Landverhei-
ßungen nach, ordnet diese theologisch ein und gibt 
dann einen Überblick zur Geschichte des Nahostkon-
flikts von der Gründung des Staates Israel bis in die 
Gegenwart.

Di 28.01.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511720006

 

>3 DOMFORUM – DAS THEMA
 

DOMFORUM – das thema
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Verzicht und Freiheit
Überlebensräume der Zukunft

Prof. Dr. Jean-Pierre Wils
Professor für Philosophische Ethik und Politische Philosophie an der 
Radboud Universität Nijmegen

Die Lage unserer Gesellschaft ist prekär. Die ökolo-
gischen Krisen sind allgegenwärtig. Die bloße Fortset-
zung unserer auf Wachstum fixierten Lebensstile ist 
schon längst an eine Grenze gestoßen. Wie berauscht 
von uns selbst, verzehren wir gefräßig und haltlos 
unsere Welt.
Der Verzicht auf Liebgewonnenes ist überfällig, aber 
mit Berufung auf die Freiheit wird gegen den Verzicht 
und gegen das Maßhalten argumentiert. Unsere Vor-
stellung von Freiheit benötigt dringende Korrekturen. 
Damit dieses Vorhaben gelingt, brauchen wir Mut 
zur Realität und die solidarische Bereitschaft, von 
einem falschen Leben Abschied zu nehmen und dem 
Bündnis von Verzicht und Freiheit beizutreten. Dann 
werden wir anders und besser frei sein.

Di 04.02.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511710001

 

>3 DOMFORUM – DAS THEMA
 

Bildungswerk im DOMFORUM
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Politik als »Dienst an der Wahrheit«  
und »Sorge um den Nächsten«

Prof. Dr. Dr. Holger Zaborowski
Lehrstuhlinhaber der Professur für Philosophie an der  
Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Erfurt

Die politische Kultur befindet sich weltweit in einer 
Krise. Extreme Positionen rücken in die Mitte der 
Gesellschaft vor. Der Ton der politischen Debat-
ten verschärft sich. Politik erscheint mehr und 
mehr nur der Durchsetzung eigener Interessen und 
Machtansprüche zu dienen. Der Vortrag setzt sich 
mit diesen Tendenzen auseinander und skizziert mit 
Václav Havel ein anderes Verständnis des Politischen: 
Politik als »Dienst an der Wahrheit« und als »Sorge 
um den Nächsten«.

Do 13.02.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511520002
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DOMFORUM – das thema
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>3 DOMFORUM – DAS THEMA
 

Bildungswerk im DOMFORUM

Ungleich vereint
Warum der Osten anders bleibt

Prof. Dr. Steffen Mau 
Professor für Makrosoziologie am Institut für Sozialwissenschaften  
an der Humboldt-Universität zu Berlin

Die Diskussion über Ostdeutschland und das Ver-
hältnis zwischen Ost und West flammt immer wieder 
auf. Sei es anlässlich runder Jubiläen, sei es nach 
Protesten. Und dennoch gibt es in dieser Debatte 
kaum Verständnisfortschritte. Sie dreht sich im 
Kreis, auf Vorwürfe folgen Gegenvorwürfe: »Ihr seid 
diktatursozialisiert!« – »Ihr habt uns ökonomisch und 
symbolisch kleingemacht!«

In dieser Lage meldet sich einer der gefragtesten 
Gesellschaftsdeuter in Deutschland mit einer 
differenzierten Intervention zu Wort. Der Referent 
widerspricht der Angleichungsthese, laut der Ost-
deutschland im Lauf der Zeit so sein werde wie der 
Westen. Aufgrund der Erfahrungen in der DDR und 
in den Wendejahren wird der Osten anders bleiben – 
ökonomisch, politisch, aber auch, was Mentalität und 
Identität betrifft. Angesichts der schwachen Ver-
wurzelung der Parteien plädiert Steffen Mau dafür, al-
ternative Formen der Demokratie zu erproben und die 
Menschen etwa über Bürgerräte stärker zu beteiligen.

Di 18.02.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511520003
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Frauen in der Heiligen Schrift und ihre Bedeutung  
für heute
(Aus Anlass des Weltfrauentags der UN am 8. März)

Stephanie Feder 
Theologin, systemische Beraterin und Coach

Sie sind bekannt oder unbekannt, Königinnen oder 
Frauen ohne Ansehen, Unterstützerinnen oder 
Gegenspielerinnen: Frauen in der Bibel. An diesem 
Abend werden einige Frauen aus dem Alten und Neu-
en Testament intensiver vorgestellt. Dabei geht es vor 
allem darum, welche Botschaft sich mit den Frauen 
verbindet, die heute noch von Bedeutung ist.

Di 25.02.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511730043
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Die »Umweltenzyklika« (Laudato si’) 
des Papstes
Eine Einordnung 10 Jahre nach ihrem Erscheinen

Prof. Dr. Kerstin Schlögl-Flierl
Inhaberin des Lehrstuhls für Moraltheologie an der  
Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Augsburg,  
Mitglied im Deutschen Ethikrat

Papst Franziskus hat in seinem Pontifikat wiederholt 
den besonderen Schutz der Umwelt hervorgehoben 
und angemahnt. Als erster Papst überhaupt verfasste 
er vor zehn Jahren eine »Umweltenzyklika«. Erneut 
griff er die Thematik 2023 in seinem Schreiben 
»Laudate Deum« (über die Klimakrise) auf. In der Ver-
anstaltung soll eine kritische Bestandsaufnahme der 
päpstlichen Verkündigung erfolgen. Wie einflussreich 
war »Laudato si’«? Welche neuen Aspekte hat das 
Schreiben »Laudate Deum« hervorgebracht? Wie sind 
die Schreiben des Papstes zu beurteilen? Werden 
sie der Wirklichkeit gerecht - in globaler und lokaler 
Hinsicht?

Di 11.03.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511730049

Dies ist eine Jubiläumsveranstaltung im Rahmen des 50. Geburtstags 
unseres Trägers Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V.
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Feuer frei für freie Bürger
Der amerikanische Waffenkult und die Radikalisierung  
des rechten Rands

Prof. Dr. Manfred Berg 
Professor für Amerikanische Geschichte an der Universität Heidelberg

Die Amerikaner sind die am besten bewaffnete Zivil-
bevölkerung der Welt. Das Recht auf Waffenbesitz 
ist in der US-Verfassung garantiert, doch zahlt die 
US-Gesellschaft dafür einen hohen Preis. Jedes Jahr 
sterben Zehntausende durch Schusswaffen. Immer 
wieder erschüttern sogenannte »mass shootings«, 
sinnlose Massaker in Schulen, Kirchen oder Super-
märkten die Öffentlichkeit. In seinem Vortrag wird 
der Referent die rechtlichen Grundlagen sowie die 
politischen Folgen des amerikanischen Waffenkultes 
erörtern.

Im Jahr 2024 erschien von ihm das Buch »Das 
gespaltene Haus. Eine Geschichte der Vereinigten 
Staaten von 1950 bis heute«.

Di 18.03.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511510014
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Jeanne d’Arc und ihr tragisches Schicksal

Prof. Dr. Marius Reiser 
Ehemaliger Professor für Neues Testament an der Katholisch- 
Theologischen Fakultät der Johannes-Gutenberg-Universität Mainz

Jeanne d’Arc, auch als »Jungfrau von Orléans« 
bezeichnet, ist als Nationalheldin und Heilige in 
Frankreich allgegenwärtig, in Deutschland dagegen 
wenig bekannt. Ihre einzigartige Persönlichkeit und 
ihr tragisches Schicksal verdienen aber gerade heute 
europäische Aufmerksamkeit. Das 17jährige fromme 
Bauernmädchen betrat 1429 die Bühne der Politik 
und gab innerhalb kürzester Zeit dem sogenann-
ten Hundertjährigen Krieg zwischen England und 
Frankreich seine entscheidende Wende zugunsten 
Frankreichs. Daraufhin wurde sie in einem Inquisiti-
onsprozess zum Scheiterhaufen verurteilt und am 30. 
Mai 1431 in Rouen verbrannt. 25 Jahre später wurde 
das damalige Urteil durch einen weiteren Inquisiti-
onsprozess für null und nichtig erklärt. 1920 wurde 
sie in Rom heiliggesprochen. Nach eigener Auskunft 
erfolgten all ihre Taten »aufgrund von Offenbarung« 
mithilfe ihrer »Stimmen«. Die meisten heutigen Hi-
storiker/innen sind in diesem Punkt skeptisch. Muss 
man das sein?

Di 25.03.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511730041
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Heilsangst und Reiselust
Wallfahren in Zeiten von Seuchen und Epidemien

Prof. Dr. Stefan Böntert
Inhaber des Lehrstuhls für Liturgiewissenschaft an der Katholisch- 
Theologischen-Fakultät der Ruhr-Universität Bochum

Katastrophen, Seuchen und Pandemien zählen 
seit je her zu den großen Herausforderungen des 
menschlichen Lebens. Wie haben Menschen in der 
Geschichte versucht, mit diesen Erfahrungen umzu-
gehen? Eine der beliebtesten Strategien war lange 
Zeit das Wallfahren, die Reise zu besonderen Stätten 
des Glaubens. Christliche Wallfahrtsorte boten in 
schwierigen Zeiten Zuflucht und die Möglichkeit, 
die Bedrohungen des Lebens im Licht des Glaubens 
zu betrachten und zu bewältigen. Gemeinsame 
Gottesdienste und individuelle Zeichenhandlungen 
standen im Mittelpunkt des Geschehens, sie brachten 
die Hoffnung und das Vertrauen auf Gottes Beistand 
sichtbar zum Ausdruck. Dabei war das Wallfahren 
jedoch keine rein geistliche Angelegenheit. Auch die 
Freude am Reisen und die Sehnsucht nach Abenteu-
ern spielten eine wichtige Rolle. Wallfahren in Zeiten 
von Seuchen und Pandemien ist ein spirituelles, aber 
auch ein kulturell interessantes Phänomen.

Di 08.04.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511720009
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Wie die Christen das Lachen legitimierten

Prof. Dr. Manfred Becker-Huberti
Honorarprofessor, Autor und Brauchtumsforscher

Auf unserer Welt existieren rund 7.000 verschiedene 
Sprachen, die nicht selten zu Missverständnissen, 
zum Streit und zu Spaltungen führen. Eine einzige, 
besondere Sprache dagegen bindet alle Sprachgrup-
pen – das Lachen, die schönste Sprache der Welt. Es 
ist die am leichtesten zu erlernende Sprache und ein 
kommunikatives Schwergewicht. Wie kommt es dann 
aber, dass Lachen und Religion ein ambivalentes Ver-
hältnis hatten und bisweilen auch heute noch haben? 
Im Vortrag werden die verschiedensten Einstellungen 
zum Lachen vorgetragen und eine »gesunde«  
theologische Position im christlichen Kontext  
vorgetragen.

Di 22.04.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511730042
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Braucht Europa eine gemeinsame Verteidigung?

Prof. Dr. Carlo Masala 
Professor für Internationale Politik an der Universität  
der Bundeswehr München
Malgorzata Burek (M.A.)
Fachübersetzerin für Recht und Wirtschaft
Dr. Anja Thomas
Assistant Professor, Universität Lille; Visiting fellow European  
University Institute

Moderator:
Dr. Ralph Hell
Inhaber der Agentur pro-fundus cosulting & coaching und Mitglied im 
Team Europe Direct der Europäischen Kommission 

In der neuen Europäischen Kommission gibt es erstmals einen Vertei-
digungskommissar. Vor dem Hintergrund des russischen Angriffskriegs 
auf die Ukraine, des Nahostkonflikts und der Wahl von Donald Trump 
in den USA stellt sich drängend die Frage: Bleibt Europa in Bezug auf 
seine Verteidigung von den USA abhängig oder gibt es Fortschritte in der 
gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik? Welche Bedro-
hungen sind denkbar und welche Verteidigungsfähigkeiten sind sinnvoll 
und mehrheitsfähig?

Mit Expertinnen und Experten aus Wissenschaft und Politik diskutieren 
wir Europas Rolle in einer Welt der neuen Konflikte und Machtverschie-
bungen. Wir wollen wissen: Wie wehrhaft ist Europa und wie verhält sich 
Deutschland als europäisches Schwergewicht im Jahr der Bundestags-
wahl?

Di 06.05.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511580001
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Rechtspopulismus
Entstehungsbedingungen und Antwortversuche  
aus christlicher Sicht

Dr. Jonatan Burger
Referent der Katholischen Akademie des Bistums Dresden-Meißen und 
im Dekanat Mergentheim in der Diözese Rottenburg-Stuttgart

Die jüngsten Wahlerfolge rechtspopulistischer 
Parteien in ganz Europa und der AfD in Deutsch-
land – auch unter Christinnen und Christen – lassen 
viele Menschen fragend zurück. Man möchte das 
Phänomen gerne rasch einordnen – nicht zuletzt, 
um es bannen und bewältigen zu können. In der 
wissenschaftlichen Analyse und öffentlichen Debatte 
konkurrieren jedoch eine Vielzahl von Deutungsan-
sätzen: So werden AfD-Wählerinnen und Wähler teils 
als Modernisierungsverlierer, als kulturell abgehängte 
Landbevölkerung oder als entfremdete CDU-Anhän-
gerinnen und Anhänger beschrieben. Gerade in Ost-
deutschland verweist man daneben auf historische 
und regionale Besonderheiten. Doch wie aussagekräf-
tig sind solche Deutungen? Welche Rolle spielt die 
Religion? Und: Welche Lehren könnte die katholische 
Kirche daraus ziehen, um den Drohkulissen von 
Rechtspopulistinnen und Populisten Hoffnungsper-
spektiven für die Gesellschaft gegenüberzustellen?

Di 13.05.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511540001
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DOMFORUM – das themaKölner Dom / Führungen

Innenraum
Schatzkammer 
Ausgrabungen

Baptisterium
Dach

Glocken

Tauchen Sie mit unseren Führungen in die spirituelle,
architektonische und kunsthistorische Dimension des
Weltkulturerbes imHerzenderDomstadt ein!
Auch unsere Führungen in den romanischen Kirchen Kölns
sind pädagogisch hervorragend dazu geeignet, Alt und Jung
mit Kirchorten als religiösen Wirkstätten neu in Berührung
zu bringen sowie exklusive Einblicke in deren faszinierende
Bau- und Kunstgeschichte zu gewähren.
Für unser Führungsangebot im Kölner Dom besuchen Sie
bitte www.domfuehrungen-koeln.de (auch via QR-Code),
sämtliche Führungen in den romanischen Kirchen finden Sie
aufwww.domforum.de.

www.domfuehrungen-koeln.de • www.domforum.de

• Domkloster 3 • 50667 Köln

Erleben Sie mit uns den Kölner Dom
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GLAUBE 
SPIRITUALITÄT 
RELIGION

DomBibelForum
Spiritualität im Gespräch
Der Dialog mit den Religionen
Fotoausstellung »Übergänge« 
KlosterZeit
Dom- und Kirchenführungen

Wenn Papst Franziskus sagt: »Die Wirklichkeit ist wichtiger als die Idee«, 
dann wirkt sich dies unmittelbar auf die theologische Erwachsenenbil-
dung aus. Sie ist herausgefordert, ihre Themen im konkreten Leben der 
Menschen zu entdecken. Unsere Angebote in diesem Programmbereich 
verknüpfen daher theologische Fragen mit jenen, die das alltägliche 
Leben aufwirft. Darin liegt eine große Chance: Lassen sich doch auf diese 
Weise Glaubensfragen so öffnen, dass ungewohnte, vielleicht sogar 
unerwartete Antworten möglich werden.
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DomBibelForum: Was mich nicht bleiben lässt,  
wie ich bin – Begegnungen mit Fremden

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Bibel ist die grundlegende Quelle der Orientierung eines Lebens aus 
dem Glauben. Auch für Nicht-Glaubende vermag sie große Weltliteratur zu 
sein, da ihr nichts Menschliches fremd ist. Sie ist Inspiration für das Leben.

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will  
Telefon 0221 925847-58 | E-Mail: will@bildungswerk-koeln.de

Veranstaltende:
Katholisches Bildungswerk Köln
Bibel- und Liturgieschule im Erzbistum Köln

Referierende:
Dr. Rainer Stuhlmann
Ev. Pfarrer em.
Stephanie Feder
Alttestamentlerin, Theologin und Beraterin

Veranstaltungsort:
DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln-Innenstadt

Bildungswerk im DOMFORUM

>3 DOMBIBELFORUM
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Begegnungen mit anderen, unbekannten Menschen oder Erfahrungen 
fordern uns heraus: Sie ermutigen uns, gewohnte Wege zu verlassen und 
unseren Blickwinkel zu erweitern. In diesem Halbjahr stehen Geschichten 
aus dem Alten und Neuen Testament im Mittelpunkt, die davon erzäh-
len, wie Menschen mit dem Fremden und Unbekannten umgehen und 
vor welche Herausforderungen sie das stellt. 

Wirklich drei heilige Könige?

In der biblischen Geschichte, die am Anfang der Legendenbildung 
steht, sind sie weder drei noch heilige noch Könige. Es sind die vie-
len Repräsentanten der fremden Völker und Weltreligionen, die durch 
das Jesuskind überrascht werden, weil es ihre Erwartungen zerbricht. 
Zugleich überraschen die Fremden die, die Jesus folgen, weil sie auch 
deren Gottesbilder sprengen. Die Frage, wessen Gebeine im Dom verehrt 
werden, wird so zu einer aktuellen Herausforderung.

Di 18.02.2025 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd. | Rainer Stuhlmann
Veranstaltungs-Nr.: 2511730031

Babylonische Gefangenschaft

Diese 70 Jahre der Geschichte des Volkes Israel sind nicht nur eine Zeit 
der Entbehrung und Unfreiheit, sondern auch der Keim seines Wachs-
tums durch Veränderung. Bis heute lebt das Judentum mehrheitlich in der 
Diaspora (Zerstreuung), in der Auseinandersetzung mit fremden Völkern 
und Kulturen. So hat es die Kultur des Anderssein entwickelt, von der die 
Christenheit gerade heute lernen kann.

Di 25.03.2025 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd. | Rainer Stuhlmann
Veranstaltungs-Nr.: 2511730032

Glaube – Spiritualität – Religion

>3 DOMBIBELFORUM
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Jona: Drei Tage im Bauch des Fisches

In der Karwoche laden wir ein, Jona unter österlichen Vorzeichen zu lesen. 
Im Mittelpunkt steht der Prophet, der sich zunächst gegen seinen Auftrag 
sträubt und dennoch auf überraschende Weise zum Werkzeug von Gottes 
Plan wird.

Di 15.04.2025 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd. | Stephanie Feder
Veranstaltungs-Nr.: 2511730033

Auf der anderen Seite des Jordans: Eine Begegnung  
voller Spannungen

Auf der anderen Seite des Jordans: Eine Begegnung voller Spannungen.
Als israelitische Kundschafter das Land Kanaan erkunden, treffen sie 
auf Rahab, eine Frau aus Jericho, die inmitten der drohenden Eroberung 
durch die Israeliten eine mutige Entscheidung trifft. Diese Erzählung 
wirft kritische Fragen nach Fremdheit und der Begegnung zwischen zwei 
Völkern auf.

Di 20.05.2025 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd. | Stephanie Feder
Veranstaltungs-Nr.: 2511730034

Vom anderen Ufer

Dieses Stichwort durchzieht die Jesus-Geschichten vom See Genezaret. 
Oft rudert Jesus ans andere Ufer. Das ist auch eine Metapher. Jesus lässt 
sich herausfordern durch fremde Menschen aus fremden Kulturen und 
Religionen, die anders sind als er. So lernt er und lässt sich verändern als 
Mann, als Jude, als Rabbi, als Gottessohn.

Di 03.06.2025 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd. | Rainer Stuhlmann
Veranstaltungs-Nr.: 2511730035

Bildungswerk im DOMFORUM
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Spiritualität im Gespräch

Im Mittelpunkt von »Spiritualität im Gespräch« stehen Persönlichkeiten, 
die Orientierung und Inspiration für den Lebensglauben nicht nur, aber 
insbesondere auch aus christlicher Perspektive zu vermitteln vermögen.

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will  
Telefon 0221 925847-58 
E-Mail: will@bildungswerk-koeln.de

Veranstaltende:
Katholisches Bildungswerk Köln
Referat Spiritualität im Erzbistum Köln

 
 
 
Referent:
Markus Roentgen
Referent für Spiritualität und Exerzitien im  
Erzbistum Köln

Veranstaltungsort:
DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln-Innenstadt

Ernesto Cardinal 
zum hundertsten Geburtstag am 20. Januar 1925

Di 21.01.2025 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511730036

Hanns-Dieter Hübsch 
zum hundertsten Geburtstag am 6. Mai 1925

Di 06.05.2025 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511730037

Glaube – Spiritualität – Religion

>SPIRITUALITÄT IM GESPRÄCH
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Der Dialog mit den Religionen
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58 | E-Mail: will@bildungswerk-koeln.de

Veranstaltungsort:
DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln-Innenstadt

Der interreligiöse Dialog ist der katholischen Kirche ein wichtiges Anlie-
gen. Sie versteht darunter alle positiven Beziehungen mit Personen und 
Gemeinschaften anderen Glaubens, um sich gegenseitig zu verstehen 
und einander zu bereichern. Im Dialog geben die Gläubigen Zeugnis von 
der Wahrheit ihres Glaubens im Respekt vor der religiösen Überzeugung 
des Anderen. So gehören Dialog und Verkündigung zusammen.

Der interreligiöse Dialog wird auf unterschiedlichen Ebenen vollzogen:
•	 Der Dialog des Lebens, der das Zusammenleben der Menschen in 

einer offenen und nachbarschaftlichen Atmosphäre betrifft, das Teilen 
von Freude und Leid, von Problemen und Sorgen.

•	 Der Dialog des Handelns, in dem Menschen unterschiedlichen Glaubens 
für eine umfassende Entwicklung und Befreiung zusammenarbeiten.

•	 Der Dialog des theologischen Austauschs, in dem Spezialist/innen das 
Verständnis des jeweiligen religiösen Erbes vertiefen und sich theolo-
gisch austauschen.

•	 Der Dialog der religiösen Erfahrung, in dem Menschen, die in ihrer 
eigenen religiösen Tradition verwurzelt sind, ihren spirituellen Reich-
tum teilen, z.B. ihre Erfahrungen im Gebet und in der Betrachtung, im 
Glauben und in der Suche nach Gott oder dem Absoluten.

Begegnung ist eine grundlegende Voraussetzung für den interreligiösen 
Dialog. Die Frage »Weißt Du, wer ich bin?« bringt das Anliegen des ge-
genseitigen Kennen- und Verstehen-Lernens zum Ausdruck, dem unsere 
Veranstaltungen ein Forum bieten.

>3 DER DIALOG MIT DEN RELIGIONEN
 

Bildungswerk im DOMFORUM
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GESPRÄCHE ZWISCHEN MUSLIMEN UND CHRISTEN

Veranstaltende:
Katholisches Bildungswerk Köln
Begegnungs- und Fortbildungszentrum muslimischer Frauen (BFmF)
Referat Dialog und Verkündigung im Erzbistum Köln

Moses / Musa aus christlicher und muslimischer Sicht

Dr. theol. Rita Müller-Fieberg
Dozentin für Exegese am Institut für Lehrer/innen-Ausbildung
Birsen Ürek
Begegnungs- und Fortbildungszentrum muslimischer Frauen (BFmF), Köln

Di 25.02.2025 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511720001

Jesus / Isa ibn Maryam aus christlicher  
und muslimischer Sicht

Dr. theol. Rita Müller-Fieberg
Dozentin für Exegese am Institut für Lehrer/innen-Ausbildung
Birsen Ürek
Begegnungs- und Fortbildungszentrum muslimischer Frauen (BFmF), Köln

Di 17.06.2025 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511720002

>3 DER DIALOG MIT DEN RELIGIONEN
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GESPRÄCHE ZWISCHEN ALEVITEN UND CHRISTEN

Veranstaltende: 
Katholisches Bildungswerk Köln
Referat Dialog und Verkündigung im Erzbistum Köln
Alevitische Gemeinde Deutschland e.V.

Die Tugenden aus alevitischer und christlicher Perspektive

Yilmaz Kahraman
Bildungsbeauftragter der Alevitischen Gemeinde in Deutschland
Dr. Rainer Will
Theologe

Di 11.03.2025 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511720005

>3 DER DIALOG MIT DEN RELIGIONEN
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GESPRÄCHE ZWISCHEN BUDDHISTEN UND CHRISTEN

Veranstaltende: 
Katholisches Bildungswerk Köln 
Buddhistisches Zentrum »Stadtraum«
Referat für Interreligiösen Dialog im Erzbistum Köln

Spur-Wechsel – Wege spiritueller Wandlung aus  
buddhistischer und christlicher Sicht
Diese Veranstaltung ist auch ein Beitrag zum Projekt in der  
Fastenzeit 2025 »Geheimnis der Übergänge …« 

Werner Heidenreich
Buddhist
Dr. theol. Werner Höbsch
Christ

Di 01.04.2025 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511720003

Ankommen? – Auf der Suche nach dem Paradies

Werner Heidenreich
Buddhist
Dr. theol. Werner Höbsch
Christ

Di 01.07.2025 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511720004

>3 DER DIALOG MIT DEN RELIGIONEN
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10.03.–15.04.2025
Geheimnis der Übergänge – vom Aushalten  
und Hoffen
Eine Ausstellung mit Fotokompositionen zu den  
5 Büchern Mose von Kathrin Rothenberg-Elder

 
 
 
 
 
 
 

Kathrin Rothenberg-Elder
Professorin für Psychologie an der FH Diploma. Künstlerische Arbeiten 
hauptsächlich als Dichterin und Fotografin. Mitglied von Scientists For 
Future

Das Leben ist voller individueller und gesellschaft-
licher Übergänge. Diese Übergänge müssen ange-
sprochen, gestaltet, verarbeitet und in irgendeiner 
Weise in unser Leben integriert werden. In dieser Zeit 
des Übergangs brauchen wir Dialog. Kunst, Geschich-
tenerzählen und Diskurs sind eines dieser Werkzeuge. 
Religiöse Felder können solche Räume der Begeg-
nung, Entwicklung, Sicherheit und des Verständnisses 
fördern.

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will  
Telefon 0221 925847-58 
E-Mail: will@bildungswerk-koeln.de

Veranstaltungsort:
DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln-Innenstadt

Bitte beachten Sie auch das Gesamtprogramm der Ausstellung, dass Sie 
ab Mitte Januar unter www.bildungswerk-koeln.de und im DOMFORUM 
erhalten können.

>3 FOTOAUSSTELLUNG »ÜBERGÄNGE«
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Offizielle Eröffnungsveranstaltung 

Prof. Dr. Kathrin Rothenberg-Elder

Impuls:
Markus Roentgen, Referent für Spiritualität im Erzbistum Köln
mit Rezitativen von Mahmood Ahmad Malhi, Imam und Theologe der 
Ahmadiyya Moschee, Köln & Rabbiner Dr. Daniel Katz, Jüdische Liberale 
Gemeinde Köln, Gescher LaMassoret

Di 18.03.2025 | 17.00–18.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511740006

Begleitprogramm zur Ausstellung:

Schutz der Schöpfung: Geheimnis der Übergänge 
Die »Umweltenzyklika« (Laudato si’) des Papstes
Eine Einordnung 10 Jahre nach ihrem Erscheinen

Prof. Dr. Kerstin Schlögl-Flierl
Inhaberin des Lehrstuhls für Moraltheologie an der  
Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Augsburg;  
Mitglied im Deutschen Ethikrat

Papst Franziskus hat in seinem Pontifikat wiederholt 
den besonderen Schutz der Umwelt hervorgehoben 
und angemahnt. Als erster Papst überhaupt verfasste 
er vor zehn Jahren eine »Umweltenzyklika«. Erneut 
griff er die Thematik 2023 in seinem Schreiben 
»Laudate Deum« (über die Klimakrise) auf. In der Ver-
anstaltung soll eine kritische Bestandsaufnahme der 
päpstlichen Verkündigung erfolgen. Wie einflussreich 
war »Laudato si’«? Welche neuen Aspekte hat das 
Schreiben »Laudate Deum« hervorgebracht? Wie sind 
die Schreiben des Papstes zu beurteilen? Werden 
sie der Wirklichkeit gerecht - in globaler und lokaler 
Hinsicht?

Di 11.03.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511730049

>3 FOTOAUSSTELLUNG »ÜBERGÄNGE«
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DomBibelForum
Was mich nicht bleiben lässt, wie ich bin – Begegnungen 
mit Fremden

Rainer Stuhlmann
Ev. Pfarrer em.

Di 25.03.2025 | 17.30–18.30 Uhr

Dialog der Religionen – buddhistisch-christlich
Spur-Wechsel – Wege spiritueller Wandlung  
aus buddhistischer und christlicher Sicht

Werner Heidenreich
Buddhist 
Dr. Werner Höbsch
Kath. Theologe 

Di 01.04.2025 | 17.30–18.30 

Führung in leichter Sprache und für Menschen  
mit Sehbehinderungen. 

Prof. Dr. Kathrin Rothenberg-Elder

Di 08.04.2025, 17.30 Uhr

>3 FOTOAUSSTELLUNG »ÜBERGÄNGE«
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Einfach zuhören 
Vom poetischen Umgang mit den »ÜBERGÄNGEN« 

Patricia Falkenburg trifft Ralph Grüneberger 
Gedanken, Gedichte und Gespräche.

Do., 10.4.2025, 19.00 Uhr 

DomBibelForum
Was mich nicht bleiben lässt, wie ich bin –  Begegnungen 
mit Fremden

Stephanie Feder
Alttestamentlerin, Theologin und Beraterin

In der Karwoche laden wir ein, die Jona-Geschichte unter österlichen Vor-
zeichen zu lesen. Jona, der sich zunächst gegen seinen Auftrag sträubt 
und dennoch auf überraschende Weise zum Werkzeug von Gottes Plan 
wird.

Di., 15. April 2025, 17.30-18.30 Uhr

 
Alle hier vorgestellten Verandstaltungen sind frei zugänglich.  
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

>3 FOTOAUSSTELLUNG »ÜBERGÄNGE«
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KlosterZeit: Ora et labora 
Ein Mitmachtag im Kloster!

Schwester Maria Hlupic OSB

 
 
 
 
 
 
 

Der heilige Benedikt thematisiert in seiner Klosteregel jedes Thema, 
dem der Mensch auf dem Weg zu Gott begegnet. Die Atmosphäre des 
Klosters ermöglicht das Ankommen bei den eigenen Kraftquellen.

Konkreter Ablauf:
Vormittags: Arbeit im Klostergarten
Möglichkeit zur Teilnahme am Mittagsgebet, Mittagsimbiss
Nachmittags: Impulsvortrag und Austausch

Der Kurs findet bei jedem Wetter statt, bitte bringen Sie wetterfeste 
Kleidung und Gartenhandschuhe mit.
Parkmöglichkeiten stehen den Teilnehmer/-innen kostenlos zur Verfügung.

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will
Telefon: 0221 925847-58
E-Mail: will@bildungswerk-koeln.de

Anmeldung und weitere Informationen: 
Schwester Maria
Telefon: 0221-937067-0
E-Mail: sr.maria@benediktinerinnen-koeln.de

Veranstaltende:
Katholisches Bildungswerk Köln, Kloster der Benediktinerinnen 

Veranstaltungsort:
Kloster der Benediktinerinnen | Brühler Str. 74 | 50968 Köln

>3 KLOSTERZEIT
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KlosterZeit / Ora et Labora an einem besonderen Ort
Ein Angebot zur Fastenzeit

Die Fastenzeit ist eine Zeit der Neuausrichtung und des Aufbruchs. 
Davon spricht nicht nur die Natur, der wir heute bei stiller Gartenarbeit 
begegnen, auch der heilige Benedikt, unser Ordensgründer, gibt Tipps 
und Orientierungspunkte, mit deren Hilfe Erneuerung gelingen kann. 
Was ist wesentlich und was macht mich frei? Wofür setze ich mich ein 
und was kann ich lassen? Die benediktinische Spiritualität wird uns dazu 
am Nachmittag begleiten.

Sa 15.03.2025 | 09.00–16.30 Uhr | 1 × = 5 UStd.
Teilnahmegebühr: 40,00 € (inkl. Mittagsimbiss und Kaffeepausen)
Veranstaltungs-Nr.: 2511730038

KlosterZeit / Ora et Labora an einem besonderen Ort

Ora et labora - Bete und arbeite, so der Slogan benediktinischen Lebens. 
Machen Sie mit! Die stille Arbeit ermöglicht das Erleben unseres Alltags 
und gleichzeitig das Ankommen bei den eigenen Kraftquellen.
Am Nachmittag lernen wir die benediktinische Spiritualität kennen, 
deren Herzensanliegen der Mensch auf dem Weg zu Gott ist. »Gott 
suchen«- so sagt es der heilige Benedikt - unser Ordensgründer. Für alle 
die neugierig sind.

Sa 24.05.2025 | 09.00–16.30 Uhr | 1 × = 9 UStd.
Teilnahmegebühr: 40,00 € (inkl. Mittagsimbiss und Kaffeepausen)
Veranstaltungs-Nr.: 2511730039

>3 KLOSTERZEIT
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Domführungen

Der Kölner Dom ist ein Ort, der für Touristinnen und Touristen, für Kölne-
rinnen und Kölner von hohem Interesse ist. Die Stadt und die Menschen 
identifizieren sich mit dem Dom – er ist das Heimatzeichen für Köln! 
Und es lohnt sich, den Dom immer wieder neu kennenzulernen. Dafür 
bietet das DOMFORUM eine Fülle unterschiedlicher Führungen für Ein-
zelpersonen oder Gruppen an.

Informationen zu diesen Führungen finden Sie unter www.domforum.de! 

Öffentliche Führungen in Kölner Kirchen  
und an anderen Orten

Köln bietet neben dem Dom eine Vielzahl bedeutender Kirchenbauten (die 
romanischen und auch moderne Kirchen), die mit ihren zahlreichen Zeug-
nissen bis in die frühchristliche Zeit zurückreichen. In den romanischen 
Kirchen werden eine Vielzahl öffentlicher Führungen angeboten, zu denen 
Sie sich über www.domforum.de und www.katholisch-in-koeln.de 
anmelden können.

Veranstalter sind: Katholisch in Köln-Mitte, der Förderverein Romanische 
Kirchen Köln e.V. und das DOMFORUM.

Augmented Reality-Führungen

Das DOMFORUM bietet anlässlich des 
Domjubiläums im vergangenen Jahr sogenannte 
Augmented Reality-Führungen an, die in kleinen 
Gruppen im Binnenchor mit Tablets dessen 
Gestaltung im 14. Jhdt. nachempfinden und 
anschauen lassen. Informationen dazu gibt es 
unter www.domforum.de und im DOMFORUM, 
wo auch die Tickets für diese Führungen 
erhältlich sind. Ein spannendes Angebot! Fo
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KULTUR

Listen & Sing
…mit Blick auf
Stadt•Punkte 
FilmForum

Ein gutes Buch lesen und sich mit anderen darüber austauschen, ein 
Kunstwerk im Museum bestaunen und miteinander ergründen, mit 
bekannten Künstlerinnen und Künstlern diskutieren, seine eigenen Erfah-
rungen ins Wort oder Bild bringen: In unseren Lesungen, Ausstellungen 
und in Vorträgen zu kulturellen Themen finden Menschen jeden Alters 
und jeder Herkunft oftmals überraschende und inspirierende Zugänge zu 
Kunst, Lebens- und Glaubensfragen. Kultur ist nicht nur für alle da – sie 
geht auch jeden an.
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>3 LISTEN & SING

Listen & Sing
Einblicke in Edward Elgars Oratorium »The Dream of Gerontius«

 
 
 
 
 
 
 

Edward Elgars »The Dream of Gerontius« ist neben den geistlichen 
Werken Händels eines der populärsten Oratorien in England. Das Libretto 
entstammt einem geistlichen Gedicht aus der Feder des inzwischen 
seliggesprochenen Kardinals John Henry Newman, der antrat, um die 
anglikanische Staatskirche zu reformieren und 1845 zum katholischen 
Glauben konvertierte. Newman schildert das Thema von Tod und 
Jüngstem Gericht als Reise der Seele durch das Jenseits. Edward Elgar 
selbst attestierte nach Vollendung der Partitur am 3. August 1900 dieser 
Komposition den höchsten Stellenwert in seinem bisherigen Schaffen.

Ansprechpartner:
Rainer Tüschenbönner
Telefon: 0221 925847-55
E-Mail: tueschenboenner@bildungswerk-koeln.de

Veranstaltende: 
Katholisches Bildungswerk Köln, WDR Köln 

Veranstaltungsort: 
Funkhaus Wallrafplatz | Wallrafplatz | 50667 Köln

Anmeldung:
Für diese Veranstaltung ist beim WDR eine Anmeldung nötig! Der 
QR-Code dafür wird Mitte Januar auf der WDR- und unserer Homepage 
veröffentlicht.

Bildungswerk im DOMFORUM
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>3 KONZERTHINWEIS

•	 Teil 1: Moderator Christoph Vratz (WDR 3) spricht mit Cristian Macelaru 
(Dirigent), Simon Halsey (Chorleiter) und Markus Roentgen (Theologe 
und Musikwissenschaftler) über Elgars »The Dream of Gerontius«

•	 Teil 2: Singen mit Simon Halsey – Der renommierte britische Chorleiter 
und Elgar-Experte singt mit interessierten Chorsängerinnen und -sängern 
Auszüge aus dem Oratorium

Ein Kooperationsprojekt des WDR mit dem Katholischen Bildungswerk Köln

Mo 19.05.2025 | 19.00–21.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Veranstaltungs-Nr.: 2511730050

Konzerthinweis:

HIMMEL & HÖLLE – THE DREAM OF GERONTIUS
Edward Elgar: The Dream of Gerontius op. 38

Jamie Barton Mezzosopran
Allan Clayton Tenor
Derek Welton Bassbariton
Rundfunkchor Berlin
WDR Rundfunkchor
Simon Halsey Einstudierung
WDR Sinfonieorchester
Cristian Măcelaru Leitung

23.05 & 24.05.2024 | 20.00 Uhr 
Kölner Philharmonie

Kultur
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… mit Blick auf: Werkgespräch zur Jahresausstellung

In einstündigen Werkgesprächen werden an jedem ersten Mittwoch im 
Monat einzelne Werke oder Räume der Jahresausstellung eingehender 
angeschaut. Ein Kurator bzw. eine Kuratorin moderiert den Dialog der 
Teilnehmenden. 

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer
Telefon 0221 925847-57
E-Mail: schmelzer@bildungswerk-koeln.de

Veranstaltende:
KOLUMBA Museum
Katholikenausschuss in der Stadt Köln
Katholisches Bildungswerk Köln

www.kolumba.de
www.katholikenausschuss.de
www.bildungswerk-koeln.de

Referierende:
Dr. Stefan Kraus 
Direktor KOLUMBA
und die Kuratorinnen und Kuratoren des Hauses

Veranstaltungsort:
KOLUMBA Kunstmuseum des Erzbistums Köln
Kolumbastraße 4 | 50667 Köln

Ausstellungsfotos: Stefan Kraus

Bildungswerk im DOMFORUM
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Renè Zäch, O.T., 1988, Raum 15

 
 
 
 
 

Mi 05.02.2025 | 18.00–19.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Ort: Kolumba Museum | Kolumbastraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770010

Konrad Kuyn, Vier Gekrönte, nach 1445; Raum 5

 
 
 
 
 

Mi 02.04.2025 | 18.00–19.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Ort: Kolumba Museum | Kolumbastraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770011

John Cage, New River Watercolor, 1988; Raum 18

Mi 07.05.2025 | 18.00–19.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Ort: Kolumba Museum | Kolumbastraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770012

Kultur

>3 … MIT BLICK AUF
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Frederic Kraul, Ain Labirint, 2003; Raum 12

Mi 04.06.2025 | 18.00–19.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Ort: Kolumba Museum | Kolumbastraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770013

Georg Herold, Eimer neben Sockel, 1987; Raum 6

 
 
 
 
 

Mi 02.07.2025 | 18.00–19.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Ort: Kolumba Museum | Kolumbastraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770014

Inge Schmidt, An der Wand, 2003–2024; Raum 21

 
 
 
 
 

Mi 06.08.2025 | 18.00–19.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Ort: Kolumba Museum | Kolumbastraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770015

Bildungswerk im DOMFORUM
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STADT•PUNKTE
 

Erzählend oder diskriminierend?
Darstellungen von Juden in Kölner Kirchen vor und nach der Vertreibung 
der jüdischen Gemeinde 1424

Das Verhältnis von Juden und Christen im mittelalterlichen Köln ist ge-
kennzeichnet von einer wechselvollen Geschichte. Sie reicht von einem 
respektvollen Miteinander über ein mehr oder weniger nachbarschaft-
liches Nebeneinander bis hin zu einem sich immer stärker abgrenzenden 
Gegeneinander. Zunehmende Ausgrenzung und Aggression gipfeln 1349 in 
einem fürchterlichen Pogrom, das die jüdische Gemeinde nahezu auslöscht. 
Flucht, Vertreibung und Wiederansiedlung münden schließlich 1424 in der 
durch einen Ratsbeschluss angeordneten Ausweisung der Juden aus Köln.
Die Erinnerung an die Vertreibung der Kölner Jüdinnen und Juden vor 600 
Jahren sind Anlass, sich mit der christlichen Sicht auf das Judentum in 
zahlreichen Bildwerken zu befassen. Diskriminierende Wirkmechanismen 
und das schleichende Gift einiger bildlicher Darstellungen haben sicher 
die zunehmend negative Haltung gegenüber dem Judentum bis heute 
nachdrücklich mit beeinflusst. Gleichzeitig gilt es zu differenzieren, wo 
keine diskriminierende Absicht unterstellt werden kann.

Gerade angesichts eines immer wieder neu aufbrechenden Antisemitismus 
müssen viele erhaltene christliche Kunstwerke heute kritisch hinterfragt, 
zugleich aber deren historischer Kontext in den Blick genommen werden, 
um sich mit den mentalitäts- und sozialgeschichtlichen Ursachen wie de-
ren Folgen auseinanderzusetzen. Damit rückt zugleich die Frage nach dem 
heutigen Umgang mit antijüdischen Kunstwerken in den Mittelpunkt.

Stadt• Punkte ist eine Vortragsreihe, die von DOMFORUM, dem Förder-
verein Romanische Kirchen Köln e.V. und dem Katholischen Bildungs-
werk Köln veranstaltet wird. Die Vorträge umfassen die Themen Kunst, 
Stadt und Kirche. In diesem Jahr ist zusätzlicher Kooperationspartner das 
MiQua, LVR-Jüdisches Museum im Archäologischen Quartier Köln.

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer 
Telefon 0221 925847-57 | E-Mail: schmelzer@bildungswerk-koeln.de

Ort: DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln | gebührenfrei

Stadt Punkte

>3 STADT•PUNKTE
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Die Darstellung der Juden in den Gewölbemalereien der 
Kirche St. Maria Lyskirchen in Köln
Eine kunsthistorische Betrachtung

Dr. des. Rodica Herlo-Lukowski
Kunsthistorikerin und Judaistin

Mo 13.01.2025 | 17.30–19.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Ort: DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770001

Der Kölner Dom und ›die Juden‹ 
Zur christlichen Sicht auf das Judentum im Kölner Dom

Dr. des. Matthias Deml
Kölner Dombauhütte

Mo 27.01.2025 | 17.30–19.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Ort: DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770002

Verdrängen? Verbannen? Verstehen? 
Was tun mit antijüdischen Bildern im Kirchenraum?

Prof.em. Dr. Reinhard Hoeps
Gründer und ehem. Leiter der Arbeitsstelle für christliche Bildtheorie, 
theologische Ästhetik und Bilddidaktik, Universität Münster

Mo 10.02.2025 | 17.30–19.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Ort: DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770003
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FILMFORUM im DOMFORUM

Jeden ersten Freitag im Monat bietet das FILMFORUM an einem Abend 
zwei Spielfilme zu einem Themenkomplex. Im Anschluss an die erste 
Vorstellung besteht die Gelegenheit, sich in einem ungezwungenen 
gemeinsamen Gespräch über die Schnittstellen von persönlichem Filmer-
leben und allgemeinen, im Film behandelten Themen auszutauschen. 
Dass Filme bestimmte Themen immer wieder und aus ganz unterschied-
lichen Perspektiven behandeln, zeigt jeweils der zweite Film des Abends: 
als Ergänzung, als Kontrast oder Kommentar zum ersten. So wird die 
Betrachtung des gerade gesehenen Films in der Moderation mit thema-
tischen Hinweisen auf den zweiten Film verbunden. 

In diesem Sinne trägt das FILMFORUM in der schnelllebigen und in ihrer 
Programmvielfalt in den letzten Jahren stetig schrumpfenden Kölner 
Kino-Landschaft auch dazu bei, zumindest einige Filme wieder ins cinea-
stische Angebot zurückzubringen.

Ansprechpartner:
Rainer Tüschenbönner
Telefon 0221 925847-55 | E-Mail: tueschenboenner@bildungswerk-koeln.de

Veranstaltende:
Katholisches Bildungswerk Köln, Domforum

Referent:
Jürgen Kisters
Film- und Kulturjournalist

Teilnahmegebühr:
jeweils 5,00 € / für beide Filme am Tag 7,00 €

Veranstaltungsort:
Kino im DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln-Innenstadt

>3 FILMFORUM IM DOMFORUM
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Die Grundschullehrerin
Regie: Helene Angel, Frankreich 2028, 105 Min.

Eine französische Grundschullehrerin kümmert sich hingebungsvoll um 
ihre Schützlinge. Doch je stärker sie sich in der Schule engagiert, desto 
mehr gerät ihr privates Leben in eine Schieflage. Ihr Sohn zieht meist 
den Kürzeren, und auch das Verhältnis zu den Kollegen sowie eine auf-
keimende Liebesbeziehung leiden unter ihrem kompromisslosen Einsatz. 
Das erzählerisch recht lehrbuchhafte Porträt einer Alltagsheldin fügt 
der Diskussion über Chancen und Grenzen von Schule eine interessante 
Perspektive hinzu. 

Fr 03.01.2025 | 17.00–19.15 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780006

La Strada
Regie: Federico Fellini, Italien 1954, 104 Min.

Der virile und gewalttätige Jahrmarktsartist Zampano kauft das einfäl-
tige Dorfmädchen Gelsomina, um es zu seiner Assistentin und Sklavin 
abzurichten. Sie unterwirft sich seinen unwirschen Befehlen, aber den 
seiltanzenden Narren Matto, der sie menschlich behandelt, betet sie 
an. Zampano tötet Matto im Streit und verlässt Gelsomina, weil er jede 
menschliche Bindung als Last empfindet. Erst als er später von ihrem 
Tod hört, lässt ein hemmungsloser Gefühlsausbruch ahnen, was er für 
sie empfunden hat.

Fr 03.01.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780007

>3 FILMFORUM IM DOMFORUM
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Lady Bird
Regie: Greta Gerwig, USA 2017, 95 Min.

Christine McPherson (Saoirse Ronan) ist eine Teenagerin, die ihre Mutter 
Marion (Laurie Metcalf) liebt – und mächtig von ihr genervt ist. Die 
konservative katholische Highschool und das Leben in der Kleinstadt all-
gemein gehen Christine, die sich selbst Lady Bird nennt, mächtig auf den 
Zeiger. Oft denkt sie daran, ihre nordkalifornische Heimatstadt Sacra-
mento endlich zu verlassen. Sie will auf ein College an der Ostküste, 
dort wo die Künstler und Intellektuellen leben, doch dafür hat Lady Birds 
Familie nicht genug Geld und die Noten der jungen Frau sind zu schlecht. 
Innerhalb eines sehr prägenden Jahres verbringt sie viel Zeit mit ihrer be-
sten Freundin Julie (Beanie Feldstein) und lernt gleich zwei junge Männer 
kennen, zu denen sie sich stark hingezogen fühlt: Den aus gutem Hause 
stammenden Danny (Lucas Hedges) und das verdammt coole Bandmit-
glied Kyle (Timothée Chalamet)…

Fr 07.02.2025 | 17.00–19.15 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780008

Die Halbstarken
Regie: Georg Tressler, BRD 1956, 92 Min.

Berlin in den 50er Jahren: Von seiner Freundin angetrieben, begeht ein 
Heranwachsender mehrere Überfälle, zieht seinen Bruder mit in seine 
Machenschaften und gerät immer mehr in eine ausweglose Situation. 
Als er sich weigert, einen Zeugen zu töten, wird er von seiner Freundin 
angeschossen und stellt sich der Polizei. Weniger eine Jugendstudie als 
ein Film über kriminelle Jugendliche, der trotz zu einfacher Erklärungs-
muster - zerrüttetes Elternhaus, falsche Freunde - einen interessanten 
Einblick in die Gefühlswelt der Jugendlichen zur Zeit des Wirtschaftswun-
ders bietet. Bei allen vergröbernden Tendenzen ein beachtenswerter Film 
mit ausgezeichneter Kameraarbeit, guten Darstellern und einer nicht zu 
unterschätzenden unterhaltenden Intensität.

Fr 07.02.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780009

>3 FILMFORUM IM DOMFORUM
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Die Piroge
Regie: Moussa Toure, Deutschland/Frankreich/Senegal 2012, 87 Min.

Eine Gruppe afrikanischer Flüchtlinge versucht mit einem einfachen 
Fischerboot die Kanarischen Inseln zu erreichen. Bewegendes Drama mit 
dokumentarischem Gestus, das die komplizierte Vielfalt der Emigranten 
und ihrer Träume einfängt. Die erzählerische Qualität liegt im Perspektiv-
wechsel, den der Film einem westlichen Publikum zumutet und der nicht 
nur die um sich greifende Auflösung unter den Flüchtlingen spiegelt, son-
dern auch augenfällig macht, dass die Kollektivbezeichnung »Afrikaner« 
nicht mehr als eine peinlich-beleidigende Hülse ist, die unser Nichtwis-
sen kaschieren soll. Souverän bringt der Film die Flüchtlinge näher, ohne 
sich ein Urteil über sie anzumaßen, wobei er sich entschieden zu ihrer 
jeweiligen Individualität bekennt. (O.m.d.U.)

Fr 07.03.2025 | 17.00–19.15 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780010

Blade Runner
Regie: Ridley Scott, BRD 1982, 117 Min.

Vor der Szenerie einer gigantischen Großstadt des Jahres 2019 spielt 
die Geschichte eines Spezialdetektivs, eines »Blade Runners«, der vier 
künstliche Menschen ausfindig und unschädlich machen soll, deren 
humane Qualitäten er schätzen lernt. Zum Teil brillant in der Schilde-
rung der Aura dieser Zukunftswelt und durchaus beachtenswert in der 
humanen Kernbotschaft, auch wohltuend ruhig und gelassen inszeniert. 

Fr 07.03.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780011

>3 FILMFORUM IM DOMFORUM
 

Bildungswerk im DOMFORUM
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Das Neue Evangelium
Regie: Milo Rau, Deutschland/Italien/Schweiz 2020, 107 Min.

Was würde Jesus heute predigen? Wer wären seine Apostel? DAS NEUE 
EVANGELIUM von Milo Rau ist ein Manifest der Solidarität der Ärmsten, 
ein filmischer Aufstand für eine gerechtere, menschlichere Welt.

Fr 04.04.2025 | 17.00–19.15 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780012

Orphée
Regie: Jean Cocteau, Frankreich 1950, 95 Min.. 

Cocteaus Version der Orpheus-Sage: Im Paris der Gegenwart beginnt 
die abenteuerliche Odyssee eines Dichters, der auf der Suche nach 
seiner geliebten Frau das Reich der Imagination und des Todes durch-
quert. Cocteau schließt inhaltlich und formal an die Motive seines ersten 
Films (»Das Blut des Dichters«, 1931) an und zieht den Zuschauer in ein 
kunstvoll verschachteltes Labyrinth aus poetischen Zeichen, mytholo-
gischen Anspielungen und ironischen Seitenhieben auf die Situation des 
modernen Künstlers. 

Fr 04.04.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780013

>3 FILMFORUM IM DOMFORUM
 

Kultur



64

Wackersdorf – Wehrt euch, leistet Widerstand
Regie: Oliver Haffner, Deutschland 2018, 122 Min.

Im deutschen Drama mit dem Titel »Wackersdorf« soll eine Wiederauf-
bereitungsanlage für abgebrannte Brennstäbe aus Kernreaktoren in der 
gleichnamigen Gemeinde Wackersdorf gebaut werden. Doch die Bevöl-
kerung spricht sich gegen das geplante Projekt aus und versucht den Bau 
durch Demonstrationen zu verhindern.

Fr 02.05.2025 | 17.00–19.15 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780014

Das Salz der Erde
Regie: Wim Wenders, Frankreich/Brasilien 2014, 110 Min

In den vergangenen 40 Jahren hat der brasilianische Fotograf Sebastião 
Salgado auf allen Kontinenten die Spuren unserer sich wandelnden Welt 
und Menschheitsgeschichte dokumentiert. Dabei war er Zeuge wichtiger 
Ereignisse der letzten Jahrzehnte – von internationalen Konflikten, Krie-
gen und ihren Folgen, von Hungersnöten, Vertreibung und Leid. 

Fr 02.05.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780015

>3 FILMFORUM IM DOMFORUM
 

Bildungswerk im DOMFORUM
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>3 FILMFORUM IM DOMFORUM
 

Kultur

Stunde Null
Regie: Edar Reitz, BRD 1977, 108 Min.   

1945, zwischen dem Abzug der Amerikaner und dem Nachrücken der 
Russen nach Sachsen und Thüringen, macht der Hitlerjunge Joschi auf 
seinem Weg in den Westen in einem kleinen Dorf Station. Die Bewohner 
verharren in einem Zustand der Ungewissheit und des Zweifels. Joschi 
erlebt eine Liebesgeschichte und findet einen Schatz, bevor er beides 
wieder verliert und weiterflieht. Ein atmosphärisch dichter und stilistisch 
klarer Film von Edgar Reitz (»Heimat«, 1981/84), der die zwischen 
Hoffnung und Erinnerung schwankende Gefühlslage der 'Stunde Null' 
treffsicher wiedergibt.

Fr 06.06.2025 | 17.00–19.15 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780016

Ida
Regie: Pawel Pawlikowski, Polen 2013, 80 Min.

Anfang der 1960er-Jahre macht sich eine junge Novizin auf eine Reise 
in die eigene Vergangenheit: Eine Tante informiert sie über ihre jüdische 
Herkunft und die Ermordung der Eltern im Holocaust. Der dialogarme 
Film erzählt mit strengen schwarz-weißen Bildern und einem vielschich-
tigen Soundtrack aus Bach, Mozart und modernem Jazz von den Narben, 
die die Verbrechen des 20. Jahrhunderts hinterlassen haben. Ein über-
zeugend gespieltes Drama, das gerade auch wegen seiner inhaltlichen 
Offenheit lange nachwirkt.

Fr 06.06.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780017
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Der junge Karl Marx
Regie: Raoul Peck, Frankreich/Deutschland/Belgien 2017, 112 Min. Min.

1844, kurz vor der industriellen Revolution, lebt der erst 26-jährige Karl 
Marx (August Diehl) mit seiner Frau Jenny (Vicky Krieps) im französischen 
Exil in Paris. Eines Tages wird ihm der junge Friedrich Engels (Stefan 
Konarske) vorgestellt, doch für den feinen Bourgeois und Sohn eines Fa-
brikbesitzers hat der andauernd bankrotte Familienvater Marx zunächst 
nur Verachtung übrig. Bald aber zeigt sich, dass die beiden mehr als nur 
denselben Humor gemeinsam haben. Engels hat kürzlich über die Vere-
lendung des englischen Proletariats geschrieben und er liebt Mary Burns 
(Hannah Steele), eine Rebellin der englischen Arbeiterbewegung. Als 
Kampfgefährten mit gemeinsamem Ziel respektieren und inspirieren sie 
sich gegenseitig und zusammen mit Jenny verfassen sie Texte, die eine 
Revolution entfachen sollen…

Fr 04.07.2025 | 17.00–19.15 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780018

I am not your negro
Regie: Raoul Peck, Frankreich/USA/Belgien/Schweiz 2017, 95 Min.

Ein Textmanuskript des amerikanischen Schriftstellers James Baldwin ist 
die Grundlage des Dokumentarfilms »I am not your Negro« von Regis-
seur Raoul Peck. Der unveränderte Text wird um Archivaufnahmen von 
Reden des Schriftstellers und verschiedene Ausschnitte aus TV-Sen-
dungen, Filmen und Nachrichtenbeiträgen ergänzt. Aus Baldwins Sicht 
schildert der Film die Ermordung der afroamerikanischen Bürgerrechtler 
Malcolm X, Martin Luther King und Medgar Evers, mit denen Baldwin 
befreundet war. Der Film befasst sich darüber hinaus mit grundsätzlichen 
Fragen afroamerikanischer Identität. 

Fr 04.07.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780019

>3 FILMFORUM IM DOMFORUM
 

Bildungswerk im DOMFORUM
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Shoplifters – Familienbande
Regie: Hirokazu Koreeda, Japan 2018, 122 Min.

Eine am Rande von Tokio wohnende Gruppe von Menschen hält sich 
mit kargen Einkünften und kleinen Diebstählen über Wasser. Trotz der 
Enge nehmen sie auch noch ein vernachlässigtes Mädchen bei sich auf, 
das neben der warmherzigen Gemeinschaft allerdings bald auch die 
kleinkriminellen Handlungen der Patchwork-Familie kennenlernt. Das 
mit meisterlicher Beiläufigkeit inszenierte, humorvolle Drama malt mit 
großer Einfühlsamkeit, aber ohne jeden Armutskitsch das Modell einer 
auf Zuneigung gründenden Familie aus, die gemeinsam den Härten des 
Daseins trotzt. Ohne zu moralisieren, sammelt der Film Impressionen 
eines gegenwärtigen Japans ein, in dem das Verhalten der Figuren kaum 
Alternativen zu haben scheint.

Fr 16.08.2025 | 17.00–19.15 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780019

Vatersland
Regie: Petra Seeger, Deutschland 2020, 123 Min.

Eine Filmemacherin erhält eine Kiste mit Fotos und Filmaufnahmen, die 
sie zu Erinnerungen an die Geschichte ihrer Familie und die patriarchal 
geprägte Nachkriegszeit in Köln animiert. Das semi-dokumentarische 
Selbstbildnis fußt auf dem Privatarchiv der Dokumentaristin Petra See-
ger, das um Spielfilmelemente auf drei Zeitebenen und mit wechselnden 
Hauptdarstellerinnen ergänzt wird. Mit viel Situationswitz und leben-
digem Zeitkolorit entsteht aus den stark divergierenden Elementen eine 
persönlich gefärbte, gedanklich vielschichtige Annäherung an den Selbst-
behauptungskampf einer Frau in einer von Männern dominierten Welt. 

Fr 04.07.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511780019

>3 FILMFORUM IM DOMFORUM
 

Kultur
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GESELLSCHAFT 
POLITIK | SOZIALES

Jüdische Persönlichkeiten
Friedensforum

Politik und Gesellschaft haben großen Einfluss auf unser Leben. Wege, 
Politik und Gesellschaft zu gestalten, die Suche nach einem erfüllten 
Leben für alle, solidarisch mit der Welt sein und die Schöpfung bewahren 
– das sind alles Themen, zu denen wir Perspektiven aufzeigen wollen. 
Wir möchten die politischen, wirtschaftlichen und sozialen Zusammen-
hänge besser verstehbar machen und Anhaltspunkte geben, um selbst zu 
fundierten sozialethischen Einschätzungen zu gelangen. Auch möchten 
wir die Fähigkeit stärken, die Gesellschaft aktiv mitzugestalten.
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JÜDISCHE PERSÖNLICHKEITEN

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will
Telefon: 0221 925847-58
E-Mail: will@bildungswerk-koeln.de

Veranstaltende: 
Katholisches Bildungswerk Köln
Kölnische Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 

Veranstaltungsort: DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln

Maria Herz 
Das Leben und die Musik einer außergewöhnlichen jüdischen  
Kölner Komponistin 

 
 
 
 
 

Aude St-Pierre, Franka Laricheliére-Banken und Stella Louise Göke

Maria Herz, jüngste Tochter der Textilhändlerfamilie Bing, ist 1878 in 
Köln geboren. In den 1920er Jahren war sie eine der wenigen Komponi-
stinnen, die sich einen Namen machen konnte, und zwar als Jüdin und 
alleinerziehende Mutter von vier Kindern, nachdem ihr Mann Albert Herz, 
der den Militärdienst während des Ersten Weltkriegs überlebte, 1920 an 
der Spanischen Grippe starb. Bis 1934 komponierte sie rund 30 Werke. 
Danach muss sie wegen der aufkommenden Nazi-Diktatur aus Deutsch-
land fliehen und verstummt im erzwungenen Exil. Bis 2015 bleiben ihre 
Manuskripte in Schubkästen vergessen. Jetzt werden ihre Werke endlich 
wiederentdeckt, aufgeführt, aufgenommen und ihre Geschichte erzählt. 
Entdecken Sie diese außergewöhnliche Persönlichkeit und einige ihrer 
Werke für Klavier solo, für Violine und für Gesang.

Geboren in Kanada begann Aude St-Pierre ihr Klavierstudium in Montreal 
und kam 2013 nach Deutschland, wo sie ihren Master an der Hochschule 

>3 JÜDISCHE PERSÖNLICHKEITEN

Gesellschaft | Politik | Soziales
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für Musik und Tanz Köln abschloss. Sie trat in renommierten nordameri-
kanischen Konzerthallen wie New Yorks Carnegie Hall, Ottawas National 
Arts Centre und Montreals Place des Arts auf, sowie in Deutschland, 
Italien, Frankreich, Spanien, Polen und den Niederlanden. Im September 
2024 ist ihre Debüt-CD mit der im WDR-Funkhaus aufgenommenen 
Weltersteinspielung der Klavierwerke von Maria Herz erschienen und 
diese wurde für den ICMA 2025 (International Classical Music Awards) 
nominiert.

Anmeldung und weitere Informationen: 
anmeldung@koelnische-gesellschaft.de

Do 06.02.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 10,00 €
Veranstaltungs-Nr.: 2511510012

Köln, Jerusalem, Riga – der außergewöhnliche Weg der 
jüdischen Geigerin Dora Loeb
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hans Stallmach
NDR-Journalist

Do 03.04.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 10,00 €
Veranstaltungs-Nr.: 2511510013

>3 JÜDISCHE PERSÖNLICHKEITEN
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FriedensForum

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will
Telefon: 0221 925847-58
E-Mail: will@bildungswerk-koeln.de

Veranstaltende:
Katholisches Bildungswerk Köln, Pax Christi

Der Ukrainekrieg: Hintergründe und Perspektive

Clemens Ronnefeldt
Referent für Friedensfragen beim deutschen Zweig des internationalen 
Versöhnungsbundes

Clemens Ronnefeldt wird in seinem Vortrag über den Ukraine-Krieg 
zum einen auf das historische Verhältnis der Ukraine zur Russischen 
Föderation eingehen und wichtigen Stationen des Weges des russischen 
Präsidenten von seiner Zeit in Deutschland ab 1984 bis zur Entscheidung 
des Ukraine-Krieges nachgehen.

Zum anderen wird er auch auf das Verhältnis von NATO und Russischer 
Föderation nach dem Ende der Sowjetunion 1991 eingehen und darstel-
len, welche Friedenskräfte es in der Ukraine und auch in der Russischen 
Föderation gibt, die zu einer Deeskalation beitragen können. Im letzten 
Teil wird der Referent den Stand bisheriger und aktueller Verhandlungs-
bemühungen vorstellen.

Do 30.01.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511560001

Gesellschaft | Politik | Soziales

>3 FRIEDENSFORUM
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Bosnien-Herzegowina zwischen grandiosen Bergwelten, 
kultureller Vielfalt, Kriegstraumata und aktuellen 
politischen Konflikten

Reinhard Griep
Pax Christi 

Reinhard Griep, langjähriger Leiter der Jugendaka-
demie Walberberg und Pax Christi Mitglied berichtet 
von seiner Reise mit dem Fahrrad durch Bosnien. 
Er taucht dabei sowohl in die multireligiöse sowie 
multikulturelle Geschichte des Landes ein, als auch 
in dessen heutige Situation, die nach wie vor von den 
Auswirkungen des Krieges vor 30 Jahren gekenn-
zeichnet ist.

Do 03.07.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511510011
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ZENTRALE  
PROGRAMMBEREICHE

Ehe und Familie
Medienwerkstatt
Qualifizierung
Integrations- und Deutschkurse

Hier finden Sie Programmbereiche mit Veranstaltungen, die stadtweit 
stattfinden und zentral organisiert sind.
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EHE UND FAMILIE
Ehe wir uns trauen 
Angebote für Paare vor der Hochzeit 
Siehe auch Angebote zur Ehevorbereitung unter

www.ehe-vorbereitung.de

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will 
Telefon 0221 925847-58 
E-Mail: will@bildungswerk-koeln.de

Veranstaltungsort: 
DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln und andere Standorte
 

Sie wollen kirchlich heiraten?

Wir laden Sie ein, sich bei all den Vorbereitungen auf das Hoch-
zeitsfest Zeit zu nehmen, um … 
•	 über den Inhalt und Sinn des Eheversprechens nachzudenken;
•	 Werte und Grundhaltungen des gemeinsamen Lebens zu bedenken;
•	 Möglichkeiten der Mitgestaltung des Traugottesdienstes zu besprechen.
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Liebes Brautpaar,

Sie denken vielleicht daran, kirchlich zu heiraten oder haben sich bereits 
zur kirchlichen Trauung angemeldet? Wir möchten Sie gerne auf dem 
Weg zu diesem wichtigen Schritt begleiten.

Nehmen Sie sich Zeit bei den vielen Vorbereitungen, die ein Hochzeits-
fest mit sich bringt, für das Gespräch über die Bedeutung von Trauung 
und Ehe:
•	 Wie soll unser gemeinsames Leben aus christlicher Sicht aussehen?
•	 Welchen Inhalt und Sinn hat das Eheversprechen, das wir einander im 

Gottesdienst geben? 
•	 Wie können wir den Traugottesdienst mitgestalten?

Um diese und Ihre Fragen geht es bei den Kursen – unterstützt durch 
ein erfahrenes Leitungsteam. Eine Gelegenheit, noch einmal Zeit zu 
finden für sich, für Gespräche mit dem Partner / der Partnerin und für die 
Begegnung mit anderen Brautpaaren.

Die Kurse sind, wenn nicht anders angegeben, kostenfrei. Kosten entste-
hen ggf. für Getränke und gemeinsames Mittagessen.

Die verbindliche Anmeldung richten Sie bitte bis spätestens 14 Tage 
vorher an die entsprechende Anmeldestelle. Bitte machen Sie bei der 
Anmeldung Angaben zu: Kurstermin und -ort Name, Alter, Konfession / 
Religion und Beruf der Braut und des Bräutigams / Kontaktadresse mit 
Anschrift / Telefon / E-Mail / Termin der Hochzeit, Kirche und Ort.

Ganz herzlich laden wir zu unseren Angeboten ein!

>3 EHE & FAMILE
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Ehevorbereitung
Ehe wir uns trauen

Ehepaar Edith und Martin Gasper

Sa 08.03.2025 | 10.00–17.00 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei | Anmeldung: Telefon 0221 462607
Ort: Kryptavorraum St. Bruno | Ölbergstr. 70 | 50939 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511640033

Ehepaar Jürgen und Claudia Döllmann

Sa 15.03.2025 | 14.00–18.30 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei | Anmeldung: cjdoelmann@web.de
Ort: Pfarrheim Aegidium | Heidestraße 12 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511640024

Ehepaar Pohl und Andreas Schöllmann

Sa 22.03.2025 | 13.00–18.00 Uhr | 1 × = 6 UStd.
gebührenfrei | Anmeldung: Telefon  0221 16808780 
E-Mail: pastoralbüro@heilige-familie-koeln.de
Ort: Pfarrheim Zur Hl. Familie | Lippeweg 29 | 51061 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511640027

Barbara Reible und Ursula Nakanishi 

Sa 22.03.2025 | 13.00–18.30 Uhr | 1 × = 6 UStd.
gebührenfrei | Anmeldung: pall-rosario@bildungswerk-koeln.de
Ort: DOMFORUM, Raum 5.7 | Domkloster 3 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511640029

>3 EHE & FAMILE
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Ehevorbereitung
Ehe wir uns trauen

Barbara Reible und Ursula Nakanishi

Sa 05.04.2025 | 13.00–18.30 Uhr | 1 × = 6 UStd.
gebührenfrei | Anmeldung: pall-rosario@bildungswerk-koeln.de
Ort: DOMFORUM, Raum 5.7 | Domkloster 3 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511640030

Ehepaar Pohl und Andreas Schöllmann

So 06.04.2025 | 13.00–18.00 Uhr | 1 × = 6 UStd.
gebührenfrei | Anmeldung: Telefon  0221 16808780 
E-Mail: pastoralbüro@heilige-familie-koeln.de
Ort: Pfarrheim St. Nikolaus | Prämonstratenser Straße 74b | 51069 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511640028

Barbara Reible und Ursula Nakanishi

Sa 12.04.2025 | 13.00–18.30 Uhr | 1 × = 6 UStd.
gebührenfrei | Anmeldung: pall-rosario@bildungswerk-koeln.de
Ort: DOMFORUM, Raum 5.7 | Domkloster 3 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511640031

Ehepaar Edith und Martin Gasper

Sa 26.04.2025 | 10.00–17.00 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei | Anmeldung: Telefon 0221 462607
Ort: Kryptavorraum St. Bruno | Ölbergstr. 70 | 50939 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511640034
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Ehevorbereitung
Ehe wir uns trauen

Barbara Reible und Ursula Nakanishi

Sa 23.08.2025 | 13.00–18.30 Uhr | 1 × = 6 UStd.
gebührenfrei | Anmeldung: pall-rosario@bildungswerk-koeln.de
Ort: DOMFORUM, Raum 5.7 | Domkloster 3 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511640032

Ehepaar Jürgen und Claudia Döllmann

Sa 13.09.2025 | 14.00–18.30 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei | Anmeldung: cjdoelmann@web.de
Ort: Pfarrheim Aegidium | Heidestraße 12 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511640025

Ehepaar Edith und Martin Gasper

Sa 11.10.2025 | 10.00–17.00 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei | Anmeldung: Telefon 0221 426207
Ort: Kryptavorraum St. Bruno | Ölbergstr. 70 | 50939 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511640035

>3 EHE & FAMILE
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MEDIENWERKSTATT 
KÖLN – MEDIEN  
AKTIV GESTALTEN
Ansprechpartner:
Rainer Tüschenbönner
Telefon 0221 925847-55

Medienkontakter Bürgerfunk:
Elvis Katticaren 
Redaktionsleiter Rheintime, Medientrainer LfM NRW,  
freier Hörfunkjournalist und Produzent
Telefon 0221 925847-50

Veranstaltungsort:
Medienwerkstatt Köln | Tunisstraße 4 | 50667 Köln-InnenstadtAircheck
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Radio Schnupperabend

Elvis Katticaren

Radio hören ist nichts Ungewöhnliches, Radio machen schon. Oft aber 
steht vor dem ersten Schritt, sich selbst aktiv an die Gestaltung von 
Radiobeiträgen heranzuwagen, die Frage: Kann ich das? Wie geht das 
überhaupt? Der Radio-Schnupperabend bietet die Möglichkeit im kleinen 
Kreis, in einem professionellen Studio, mit einem echten Radiomacher 
zu entdecken, wie Radio machen funktioniert. Die Technik wird gezeigt 
und erklärt, eine Interviewübung durchgeführt und diese Aufnahme 
anschließend digital bearbeitet. Und wer Geschmack daran gefunden hat, 
kann die frischen Kenntnisse im Grundkurs Radiowerkstatt vertiefen und 
bei Interesse in der Bürgerfunkredaktion RHEINTIME des Katholischen 
Bildungswerks Köln mitarbeiten.

Di 25.03.2025 | 18.30–21.30 Uhr = 4 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €
Veranstaltungs-Nr.: 2511220001

>3 MEDIENWERKSTATT
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Grundkurs Radiowerkstatt – Radioführerschein 

Elvis Katticaren

Audio Pro: Dein Sprungbrett in die Welt des Radios und Podcasts!
Die Radiowerkstatt bietet die ideale Grundlage, um später beim Bürgerradio 
oder sogar im Lokalfunk mitzuwirken. In einem professionell ausgestatteten 
Studio lernt ihr, journalistische Theorie in praxisnahe Hörfunkproduktionen 
umzusetzen. Nach einem erfolgreichen Aircheck kann der LfM-Radioführer-
schein erworben werden. Dieser Kurs bietet eine gute Möglichkeit, die Fähig-
keiten im Bereich Hörfunk/ Audio zu entwickeln und/oder zu perfektionieren.

Modul 1: ONLINE | Der gebaute Beitrag
Di 29.04.2025 | 18.30–21.45 Uhr 
Modul 2: PRÄSENZ | Radio-Technik
Sa 03.05.2025 | 10.00–17.00 Uhr 
Modul 3: PRÄSENZ | Radiosprache – eine eigene Kunst 
So 04.05.2025 | 10.00–17.00 Uhr 
Modul 4: ONLINE | Mein Beitrag/BMO 
Mo 12.05. & Do. 15.05.2025 | 18.30–21.45 Uhr 
Modul 5: PRÄSENZ | Das Studio – Herzstück der Produktion 
Sa 17.05.2025 | 10.00–17.00 Uhr 
Modul 6: PRÄSENZ | Abschlussmodul mit Aircheck 
So 18.05.2025 | 10.00–17.00 Uhr 

Dieser Kurs ist ein Angebot der Medienwerkstatt Katholisches Bildungs-
werk Köln in Kooperation mit der Medienwerkstatt Katholisches Bil-
dungsforum Rhein-Erft und der Medienwerkstatt Katholisches Bildungs-
werk Wuppertal/Solingen/Remscheid.

Zusatzinformation:
Bitte bringen Sie Verpflegung für die Kurszeiten mit!

Di 29.04.–So 18.05.2025 | 18.30–21.45 Uhr | 7 × = 44 UStd.
Teilnahmegebühr: 50,00 €
Veranstaltungs-Nr.: 2511220002

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB
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Medienwirklichkeit 
Fake oder nicht? Wissen, was »wahr« ist!

Katharina Kentsch

Jeden Tag prasseln die Nachrichten der Welt nur so auf uns ein. Im ganz 
normalen Alltag kann es zu einer echten Herausforderung werden, den 
Überblick zu behalten und vor allem zu erkennen: stimmt das, was ich 
da sehe? Was ist Fake, was ist wahr? Die Medien sollen die Wirklichkeit 
abbilden und gleichzeitig erschaffen sie ein Bild von der Welt, das nicht 
immer mit der Realität übereinstimmt. Wir wollen einen Ausflug in die 
Medienlandschaft machen, um zu verstehen, warum und auf welche 
Weise über ein Thema berichtet wird. Dabei wollen wir besonders die 
digitalen und sozialen Medien unter die Lupe nehmen, damit du gut 
informiert durch deinen Alltag gehst. 

Dieser Kurs ist ein Angebot der Medienwerkstatt Katholisches Bildungswerk 
Köln in Kooperation mit Katholisches Bildungsforum Leverkusen.

Sa 17.05.2025 | 10.00–15.00 Uhr | 1 × = 6 UStd.
Teilnahmegebühr: 10,00 €
Veranstaltungs-Nr.: 2511220004
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Videoschnitt leicht gemacht – InShot!

Inga Schneider

Du hast zahlreiche Urlaubsvideos, Konzertaufnahmen oder schöne Mo-
mentaufnahmen und möchtest sie gerne mit deinen Freunden oder auf 
Social Media teilen, dir fehlt es aber an Know-How im Videoschnitt? Kein 
Problem! In diesem Kurs erlernst du das einfache Erstellen von Kurzvi-
deos wie Instagram Reels. Mit der Videoschnitt-App »InShot« hast du 
in nur wenigen Schritten deine Erinnerungsvideos in einem Video. Bitte 
beachte, dass pro Teilnehmer/in ein mobiles Endgerät (Appkompatibel/
Tablet/Smartphone) mit vorinstallierter App »Inshot« benötigt wird.

Sa 24.05.–So 25.05.2025 | 10.00–17.00 Uhr | 2 × = 16 UStd.
Teilnahmegebühr: 25,00 €
Veranstaltungs-Nr.: 2511220006
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Medien altersgerecht entdecken? Tipps und mehr!  

Elvis Katticaren

Immer früher kommen Kinder mit digitalen Medien in Berührung. In die-
sem Online-Seminar gibt es wertvolle Tipps, wie man Kinder im Alter bis 
10 Jahre im Umgang mit Medien begleiten und fördern kann. Wann ist ein 
Kind reif für Computer und Internet? Wie viel Fernsehen darf sein? Wie 
treffe ich eine Auswahl? Wie und wo kann ich mich informieren? 

Zusatzinformation:
Zugang zum Online-Seminar über Zoom
Um an der Veranstaltung teilnehmen zu können, wird kurz vor dem 
Veranstaltungsbeginn ein Zugangs-Link über 'Zoom' an die von Ihnen 
angegebene E-Mail-Adresse versendet. Über diesen Link gelangen Sie 
auf die Plattform von Zoom und können dann an dieser Veranstaltung 
teilnehmen. Mit der Teilnahme erklären Sie sich mit der Weitergabe Ihrer 
E-Mail-Adresse einverstanden.

Weiteres zur Verarbeitung entnehmen Sie der Datenschutzerklärung  
https://bildung.erzbistum-koeln.de/bw-erzdioezese-koeln-ev/datenschutz/ .
Dieses Online-Seminar kann vom Moderator für interne Zwecke aufge-
zeichnet werden. Wunschgemäß können Sie Ihre Videofunktion deaktivie-
ren und als Pseudonym/Nickname beitreten.

Technische Voraussetzungen zur Nutzung von  
digitalen Angeboten über Zoom:
•	 Computer oder mobiles Endgerät mit Lautsprechern  

(alternativ: Kopfhörer)
•	 stabile Internetverbindung
•	 Mikrofon (Audio)
•	 Web-Kamera (Video): keine Bedingung

Di 27.05.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Teilnahmegebühr: 10,00 €
Veranstaltungs-Nr.: 2511220003

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB
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Radio Köln:  Ein Blick hinter die Kulissen
Exklusive Führung beim beliebtesten Sender von Köln

N.N.

Was macht Radio Köln so erfolgreich? Was zeichnet hervorragenden 
Lokaljournalismus aus? Wie sieht der Alltag in der Redaktion aus und 
wo wird gesendet? Diese Veranstaltung bietet Ihnen die einzigartige 
Gelegenheit, den Sender hautnah zu erleben und zu verstehen, wie er es 
schafft, immer am Puls der Zeit zu bleiben. 

Nach einer kurzen Einführung und einer spannenden Senderführung 
steht Ihnen jemand vom Radio Köln Team für alle Fragen zur Verfügung. 
Erleben Sie die neuen Räumlichkeiten und werfen Sie einen exklusiven 
Blick hinter die Kulissen von Radio Köln!

Di 17.06.2025 | 18.00–20.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €
Ort: Radio Köln | Amsterdamer Str. 192 | 50735 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511220005
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QUALIFIZIERUNG

SchulTag
Engagiert & Qualifiziert – Fortbildung Ehrenamtlicher
OpenCMS
Präventionsschulungen
Engagiert für Geflüchtete in Köln

Unsere Qualifizierungsangebote vermitteln Kompetenzen für die Arbeits- 
und Erwerbswelt. Grundlegende Kompetenzen wie die Beherrschung der 
deutschen Sprache oder auch persönliche Kompetenzen (die sogenann-
ten Schlüsselkompetenzen) wie Kommunikation oder die Prävention 
sexualisierter Gewalt betreffen darüber hinaus alle Lebensbereiche. 
Unsere speziellen Qualifizierungsangebote beziehen sich insbesondere 
auf pädagogische Arbeitsfelder. 
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SchulTag

In unseren Bildungsangeboten vermitteln wir Ihnen Kenntnisse und
Kompetenzen für Ihre pädagogische Tätigkeit im Offenen Ganztag nach
unserem in NRW hoch geschätzten Qualifizierungskonzept SchulTag. 

Grund- und Aufbaukurse als Inhouse-Schulungen,  
Gruppenleitungsschulungen und Schulungen für  
Einrichtungsleitungen.

Ansprechpartnerin: 
Gudrun Harhoff
Telefon 0221 925847-49
E-Mail: harhoff@bildungswerk-koeln.de

Veranstalter: 
Katholisches Bildungswerk Köln

Veranstaltungsort: 
FORUM Tunisstraße | Tunisstraße 4 | 50667 Köln 
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SchulTag – Zertifikatsseminar für (angehende)  
Gruppenleiter/innen in der OGS
GL 25 in Köln – 1. Semester

Judith Scholz, Diplomsozialarbeiterin, freiberufliche Trainerin und Beraterin
Berit Zerche, Diplom-Sozialpädagogin, Kunsttherapeutin und  
Psychotherapeutin (HPG)

Als pädagogische Mitarbeitende im Offenen Ganztag leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag, dass die Offene Ganztagsschule gelingen kann – sowohl 
aufgrund Ihrer Erfahrung im Umgang mit Kindern als auch durch Ihr hohes 
persönliches Engagement. Sie qualifizieren sich in Fortbildungen für die 
pädagogische Arbeit in den multiprofessionellen Teams. Wer in der Offenen 
Ganztagsschule bereits als Gruppenleitung arbeitet oder sich der Herausfor-
derung stellen möchte, eine Gruppenleitung zu übernehmen, braucht dafür 
spezifische Kompetenzen, um die pädagogischen wie organisatorischen 
Aufgaben, die Kooperation und Kommunikation mit allen Beteiligten sowie 
die Teamkoordination gut zu bewältigen. Zudem erfordert diese »Schnitt-
stellenposition« im System der Ganztagsschule eine gründliche Rollen-
klärung, um die eigene Zufriedenheit und Motivation zu erhalten und die 
pädagogische Arbeit zum Wohl der Kinder gezielt weiterzuentwickeln.

Kursinhalte:
Die Zertifikatsfortbildung mit einer Dauer von 320 Unterrichtseinheiten 
(UE; 1 UE = 45 Minuten) vermittelt die notwendigen Kompetenzen, die 
für die Gruppenleitung im Offenen Ganztag erforderlich sind:
•	 Bereich A: Leitungskompetenz (Selbstkompetenz) 60 UE
•	 Bereich B: Pädagogische Gestaltung (fachliche Kompetenz) 84 UE
•	 Bereich C: Kommunikation und Kooperation (soziale Kompetenz) 40 UE
•	 Bereich D: Arbeitsaufträge, Präsentation und selbstgesteuertes Lernen 

93 UE
•	 Bereich E: Ergänzungsbausteine 32 UE
•	 Bereich F: Coaching und E-Mail-Begleitung 11 UE

Teilnahmevoraussetzung:
•	 Besuch der Grund- und Aufbaukurse »SchulTag«, vergleichbare Grund-

qualifizierung
•	 pädagogische Ausbildung oder
•	 mindestens 2 Jahre Berufserfahrung in einer Einrichtung für Grund-

schulkinder und
•	 Zugang zu einem internetfähigen PC/Laptop/eigene E-Mail-Adresse
•	 Teilnahme an einem Beratungsgespräch vor Beginn der Maßnahme
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Kursumfang:
4 Halbjahre = 320 UE, davon
•	 254 UE-Präsenzzeit und
•	 66 UE-Selbstlernzeit

Anmeldung und Gebühr:
Die schriftliche Anmeldung ist verbindlich für den gesamten Kurs. Die 
Gebühr für 320 UE mit Zertifizierung beträgt 2500,00 €. Teilzahlungen 
sind möglich. Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 16 begrenzt.

Schriftliche Anmeldung:
Katholisches Bildungswerk Köln
Domkloster 3, 50667 Köln
Telefon 0221 925847-50
E-Mail: anmeldung@bildungswerk-koeln.de 

Beratung und Information:
Gudrun Harhoff
Telefon 0221 925847-49
E-Mail: harhoff@bildungswerk-köln.de

Fr 10.01.–Fr 04.07.2025 | 08.30–11.45 Uhr  
20 × = 80 UStd. (erstes Halbjahr)
Teilnahmegebühr: 2.500,00 €
Ort: Saal FORUM Tunisstraße | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511250001
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Leiten: Lust und Last
Praxisbegleitende Fortbildung für Leitungskräfte in der OGS 

Doris Flock
vis á vis, Diplom Sozialpädagogin, Kommunikationstrainerin

Sie sind Leiter/in einer Einrichtung des Offenen Ganztags und wünschen 
sich eine kontinuierliche, praxisbegleitende Fortbildung mit Möglich-
keiten zur kollegialen Beratung. Diese kleine, feste Gruppe trifft sich an 
6 Terminen im Jahr. Neben inhaltlichen Inputs bezogen auf Ihre Leitungs-
aufgaben gibt es Raum für die Bearbeitung Ihrer Fragen und Anliegen. 
Das Seminar aus dem vergangenen Jahr wird fortgesetzt und ist offen für 
neue Teilnehmer/innen. In dieser praxisbegleitenden Fortbildung werden 
unter anderem folgende Themen besprochen:

•	 »Autoritätssensibles« Leiten und Führen
•	 Pädagogische Arbeit in das Bewusstsein der  Mitarbeitenden bringen – 

Wie lege ich Standards fest?
•	 »Raus aus dem Dilemma«: Triadisches Denken
•	 Mit Widerständen in Veränderungsprozessen umgehen!
•	 Selbstfürsorge: Ich »bediene« alle – wer »bedient« mich?
•	 Konstruktiver Umgang mit Frust: Wie geht das?

Do 23.01.–Do 27.11.2025 | 08.45–12.00 Uhr | 6 × = 24 UStd.
Nur zusammenhängend zu buchen | Teilnahmegebühr: 250 €
Ort: DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln  
ab dem 3. Termin: Saal FORUM Tunisstraße | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511250001
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Leiten: Lust und Last
Praxisbegleitende Fortbildung für Leitungskräfte in der OGS 

Doris Flock 
Team vis à vis, Dipl. Sozialpädagogin, Trainerin und Coach

Sie sind Leiter/in einer Einrichtung des Offenen Ganztags und wünschen 
sich eine kontinuierliche, praxisbegleitende Fortbildung mit Möglichkeit 
zur kollegialen Beratung.

Diese kleine, feste Gruppe trifft sich an 6 Terminen im Jahr. Neben inhalt-
lichen Inputs bezogen auf Ihre Leitungsaufgaben gibt es Raum für die 
Bearbeitung Ihrer Fragen und Anliegen.
 
Das Seminar aus dem vergangenen Jahr wird fortgesetzt und ist offen für 
neue Teilnehmer/innen. In dieser praxisbegleitenden Fortbildung werden 
unter anderem folgende Themen besprochen:
•	 »OGS – Sichtbar machen: Wie können wir unsere Arbeit nach außen 

darstellen?
•	 Moderation und Gestaltung von Teamtagen
•	 Zwischen allen Fronten: OGS-Leitungen im Spannungsfeld unter-

schiedlicher Erwartungen
•	 Entscheidungen treffen: Systemisches Konsensieren
•	 Resiliente OGS-Leitung: Geht das? Selbstfürsorge im Arbeitsalltag
•	 Inne Halten – Erfolge feiern (gelungene Praxisbeispiele austauschen)
 
Di 28.01.–Di 25.11.2025 | 08.45–12.00 Uhr | 6 × = 24 UStd.
Nur zusammenhängend zu buchen | Teilnahmegebühr: 250 €
Ort: DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln 
Veranstaltungs-Nr.: 2511250001
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Handlungsfähig als OGS-Leitung 
Konflikten konstruktiv begegnen

Doris Flock
Team vis à vis, Dipl. Sozialpädagogin, Trainerin und Coach

In unseren Zeiten, in denen viele Träger und die freien Wohlfahrtsverbände um 
eine angemessene Finanzierung der Ganztagsschule kämpfen, der Fachkräfte-
mangel sich weiter zuspitzt, sind Sie als OGS-Leitung vor Ort in den Schulen 
sehr gefordert. Es scheint schwerer zu werden, »normale« Konflikte zu handeln 
und das Bewusstsein für die eigene Selbstwirksamkeit zu schärfen.  

Gleichzeitig treffen in der Offenen Ganztagsschule schon seit der Einfüh-
rung, viele Beteiligte mit unterschiedlichen Interessen und Vorstellungen 
aufeinander. Da ist es ganz menschlich und normal, dass Arbeits- und 
Gesprächssituationen davon beeinflusst werden. Gespräche, die eigentlich 
sachlich geführt werden sollten, werden plötzlich emotional. Konflikte 
kündigen sich an. Dies kann zu Missstimmungen im Team führen und 
wird oft auch als bedrohlich von den Mitarbeitern erlebt. In Ihrer Rolle als 
Leitungskraft haben Sie die Chance, zur Klärung beizutragen und für einen 
konstruktiven Umgang mit schwierigen Situationen zu motivieren.
Das Modell der Niveaus von Handlungsfähigkeit bietet Ihnen dazu ein 
Analyseinstrument, mit denen Sie auftauchende Fragestellungen und 
Schwierigkeiten einordnen können, um sie dann zu bearbeiten.
 
Diese Fortbildung ermöglicht Ihnen
Komplexe Situationen mit Hilfe des Modells der Niveaus von Handlungs-
fähigkeit zu analysieren und einordnen zu können
•	 Konfliktdynamiken und Emotionen besser zu verstehen,
•	 die eigene Rolle, Haltung und Verantwortung in komplexen Situationen 

professioneller zu gestalten,
•	 persönliche Anteile und Verhaltensmuster zu reflektieren – mit eige-

nen Stärken und Grenzen bewusster umzugehen,
•	 zum Aufbau einer konstruktiven Konfliktkultur in Ihrer Einrichtung 

beizutragen
•	 das persönliche Handwerkszeug im Umgang mit schwierigen Situationen 

zu verstärken und zu erweitern.
 
Mo 10.03.& Mo 02.06.2025 | 8.45–16.15 Uhr | 2 × = 16 UStd.
Nur zusammenhängend zu buchen | Teilnahmegebühr: 140 €
Ort: Saal FORUM Tunisstraße | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungsnummer: 2511250023
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Engagiert & Qualifiziert

Das Katholische Bildungswerk Köln bietet mit vielen Kooperations-
partner/innen ein umfangreiches und vielfältiges Fortbildungsprogramm
für Ehrenamtliche an. Gerne realisieren wir weitere Fortbildungswünsche.

Ansprechpartner:
Dr. Clemens Breuer
Telefon 0221 925847-56
E-Mail: breuer@bildungswerk-koeln.de

Telefonseelsorge

Ausbildung zum/zur ehrenamtlichen Mitarbeiter/in in der Katholischen 
Telefonseelsorge Kurs 2024/25

Stephanie Haine
Diplom-Sozialpädagogin
Annelie Bracke
Diplom-Psychologin, Leiterin der Katholischen Telefonseelsorge

Di 07.01.–Di 01.07.2025 | 17.30–19.45 Uhr | 27 × = 89 UStd.
Gebührenfrei
Ort: Italienische Mission | Ursulagartenstr. 18 | 50668 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511790011
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OpenCms – Einführungskurs online
Webseiten gestalten mit OpenCms

Volker Book, EDV-Trainer, Webworker

Mit diesem Kurs erhalten Sie eine Einführung in das Content-Management- 
System des Erzbistums Köln in der neuesten Version.

Folgende Inhalte werden vermittelt:
•	 Arbeitsweise mit einem CMS
•	 die wichtigsten Bedienelemente
•	 Template und Seitenlayout
•	 Anlegen einer Seitenstruktur und Navigation
•	 Ausgestalten der Seite mit Inhalten
•	 Arbeiten mit Gruppen-Elementen
•	 Veröffentlichen der Inhalte
•	 Einstellen und Anpassen von Template und Layout
Bitte prüfen Sie vor Ihrer Anmeldung, ob die von Ihnen künftig zu 
bearbeitenden Sites bereits in die neueste OpenCms-Version migriert 
wurden. Dieser Kurs ist Voraussetzung zum Erhalt der Zugangsdaten für 
die Publikation mit OpenCms.

Teilnahmegebühr (pro Veranstaltung): 
40 € Hauptamtliche, 20 € Ehrenamtliche (*)
(*) Bitte teilen Sie uns im Bemerkungsfeld mit, bei welchem Träger Sie ehrenamtlich tätig sind.

Di 14.01.2025 | 10.00–16.00 Uhr | 1 × = 7 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511790003

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB

Sa 22.02.2025 | 10.00–16.00 Uhr | 1 × = 7 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511790005

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB

>3 ENGAGIERT & QUALIFIZIERT
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Do 20.03.2025 | 10.00–16.00 Uhr | 1 × = 7 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511790006

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB

Di 29.04.2025 | 10.00–16.00 Uhr | 1 × = 7 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511790007

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB

Sa 24.05.2025 | 10.00–16.00 Uhr | 1 × = 7 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511790009

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB

Do 26.06.2025 | 10.00–16.00 Uhr | 1 × = 7 UStd.
Veranstaltungs-Nr.: 2511790010

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB
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OpenCms – Aufbaukurs online

Volker Book
EDV-Trainer, Webworker

Sie haben bereits eine OpenCms-Einführungsschulung absolviert, haben 
aber weitergehende Fragen zur Gestaltung und zum Konzept Ihrer Web-
site oder zu speziellen Funktionen von OpenCms? In einer vierstündigen 
Aufbauschulung geht der Referent auf Ihre individuellen Fragen ein. Bitte 
notieren Sie sich vorab Ihre Themen.

Themen könnten nach vorheriger Abstimmung u. a. sein:
•	 Content Verzeichnis und seine Elemente
•	 Farblayout ändern
•	 Kalender
•	 Newsletter
•	 spezielle Module

Do 13.02.2025 | 18.00–21.15 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Teilnahmegebühr: 20,00 €
Veranstaltungs-Nr.: 2511790004

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB

Do 08.05.2025 | 18.00–21.15 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Teilnahmegebühr: 20,00 €
Veranstaltungs-Nr.: 2511790008

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB

>3 OPEN CMS
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Präventionsschulungen

Zu unseren Bildungsveranstaltungen gehören Angebote für und mit Kin-
dern, Jugendlichen und schutzbedürftigen Erwachsenen. Auch pflegen
wir Kooperationen mit Kindertagesstätten und Familienzentren in der
regionalen Bildungsarbeit. Die Prävention sexualisierter Gewalt ist uns
daher ein großes Anliegen. Alle Einrichtungen des Bildungswerks der
Erzdiözese e. V. sollen sichere Räume für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene sein. Jede und jeder Einzelne soll in einer sicheren Umgebung
lernen und neue Stärken entwickeln können – mit einem besonderen
Anspruch auf Bildung, Beteiligung und Schutz.

Ansprechpartner:
Dr. Clemens Breuer 
Telefon 0221 925847-56
E-Mail: breuer@bildungswerk-koeln.de

Veranstalter:
Katholisches Bildungswerk Köln

Veranstaltungsort: 
Saal FORUM Tunisstraße | Tunisstraße 4 | 50667 Köln

>3 QUALIFIZIERUNG
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Präventionsschulung Basis 
Halbtagesveranstaltung mit 4 UStd

Zielgruppe:
Personen mit sporadischem Kontakt zu Kindern, Jugendlichen bzw. 
schutz- und hilfebedürftigen Erwachsenen
•	 Büchereimitarbeiter/innen (ohne Lesenachmittage oder Lesenächte)
•	 Chorleiter/innen (ohne Kinder- oder Jugendchor)
•	 Gärtner/innen
•	 Hausmeister/innen, Hauswirtschaftliches Personal
•	 Katechet/innen (wenn Katechese im Pfarrsaal immer zu zweit stattfindet 

und wenn keine Übernachtung mit den Minderjährigen stattfindet)
•	 Kirchenmusiker/innen (ohne Begleitung eines Kinder- oder Jugendchores)
•	 Küster/innen
•	 Pfarramtssekretärinnen/ Pfarramtssekretäre
•	 Reinigungskräfte
•	 Vertretungsmusiker/innen

Ziel dieser Qualifikationsmaßnahme ist:
•	 umfangreiche Information über die verschiedenen Formen von 

Kindeswohlgefährdung und speziell über sexualisierte Gewalt gegen 
Heranwachsende

•	 Sensibilisierung zur Reflexion des eigenen professionellen Handelns
•	 Weiterentwicklung einer Kultur der Achtsamkeit in der Einrichtung
•	 Kennenlernen von Interventionsempfehlungen für konkrete Verdachtsfälle
•	 Kennenlernen präventiver Maßnahmen

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch ein Zertifikat bestätigt.

Do 13.03.2025 | 18.00–21.30 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Teilnahmegebühr: 7,50 €
Dozentin: Ute Schneider
Veranstaltungs-Nr.: 2511250003

Di 20.05.2025 | 18.00–21.30 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Teilnahmegebühr: 7,50 €
Dozentin: Anita Borchers
Veranstaltungs-Nr.: 2511250006

>3 PRÄVENTIONSSCHULUNGEN
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Präventionsschulung Basis Plus
Ganztagesveranstaltung mit 8 UStd

Die Präventionsschulung Basis Plus ist für alle haupt-, ehren,- und 
nebenamtlich tätigen Personen in der Katholischen Erwachsenen- und 
Familienbildung, die über einen längeren Zeitraum regelmäßig Kontakt 
zu Kindern, Jugendlichen bzw. schutz- und hilfebedürftigen Erwachsenen 
haben oder die Veranstaltungen mit Übernachtung durchführen.

Personen mit regelmäßigem/intensivem Kontakt:
•	 Mitarbeiter/innen in Einrichtungen
•	 Honorarkräfte
•	 Kinderbetreuerinnen und Kinderbetreuer
•	 Katechet/innen (wenn Katechese in Privaträumen und wenn eine  

Übernachtung mit den Minderjährigen stattfindet)
•	 Praktikant/innen, Freiwilligendienstleistende
•	 Mehraufwandsentschädigungskräfte
•	 Jugendleiter/innen in gemeindlichen oder verbandlichen Strukturen
•	 Kinder- bzw. Jugendchorleiter/innen

Ziel dieser Qualifikationsmaßnahme ist:
•	 umfangreiche Information über die verschiedenen Formen von 

Kindeswohlgefährdung und speziell über sexualisierte Gewalt gegen 
Heranwachsende

•	 Sensibilisierung zur Reflexion des eigenen professionellen Handelns
•	 Weiterentwicklung einer Kultur der Achtsamkeit in der Einrichtung
•	 Kennenlernen von Interventionsempfehlungen für konkrete Verdachtsfälle
•	 Kennenlernen präventiver Maßnahmen

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch ein Zertifikat bestätigt.

Sa 01.02.2025 | 09.00–17.00 Uhr | 1 × = 8 UStd.
Teilnahmegebühr: 15,00 €
Dozentin: Ute Schneider
Veranstaltungs-Nr.: 2511250002

Sa 15.03.2025 | 09.00–17.00 Uhr | 1 × = 8 UStd.
Teilnahmegebühr: 15,00 €
Dozentin: Anita Borchers
Veranstaltungs-Nr.: 2511250004

>3 QUALIFIZIERUNG
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Sa 10.05.2025 | 09.00–17.00 Uhr | 1 × = 8 UStd.
Teilnahmegebühr: 15,00 €
Dozentin: Heinz Amann-Nießen
Veranstaltungs-Nr.: 2511250005

Sa 28.06.2025 | 09.00–17.00 Uhr | 1 × = 8 UStd.
Teilnahmegebühr: 15,00 €
Dozentin: Heinz Amann-Nießen
Veranstaltungs-Nr.: 2511250007

Zentrale Programmbereiche

>3 PRÄVENTIONSSCHULUNGEN
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Engagiert für Geflüchtete in Köln
Information und Unterstützung für Ehrenamtliche und Geflüchtete
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Sie sind ehrenamtlich in der Geflüchtetenarbeit tätig oder haben Inte-
resse daran, sich für geflüchtete Menschen einzusetzen? Sie suchen 
konkrete Tipps und möchten sich mit anderen austauschen? 
Oder Sie haben selbst Fluchterfahrung und wünschen sich Informa-
tionen und Austausch zu verschiedenen Themen für das Leben in 
Deutschland? 

Bei uns finden Sie ein umfangreiches Angebot an kostenlosen Informa-
tions- und Fortbildungsveranstaltungen (teilweise mehrsprachig). 
Initiativen und Gemeinden, die Veranstaltungen für Geflüchtete sowie 
ehrenamtlich Aktive und Interessierte anbieten möchten, sind eingela-
den, sich für Kooperationsprojekte an uns zu wenden. 

Ansprechpartnerin:
Andrea Lauer 
Telefon 0221 925847-65 
lauer@bildungswerk-koeln.de

Veranstaltende:
Aktion Neue Nachbarn – Flüchtlingshilfe im Erzbistum Köln
Caritasverband für die Stadt Köln e.V.
Katholikenausschuss in der Stadt Köln 
Katholisches Bildungswerk Köln

 

Zentrale Programmbereiche

>3 QUALIFIZIERUNG
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Eigenes Business in Deutschland – Schulung  
für Ukrainer/innen

Haben Sie eine Geschäftsidee und möchten sich in Deutschland selb-
ständig machen? Hier bekommen Sie alle wichtigen Informationen!

In unserer Schulung erfahren Sie:
•	 Wie Sie in Deutschland ein Unternehmen gründen
•	 Welche rechtlichen Vorgaben es gibt und wie Sie sich und Ihr Unter-

nehmen absichern können
•	 Wie Sie herausfinden, ob die Selbständigkeit der passende Weg für Sie ist
•	 Welche Möglichkeiten der Unterstützung Sie nutzen können und wie 

der Übergang vom Bürgergeld zur Selbständigkeit gelingt

Ihre Vorteile:
•	 Informationen: 29 Unterrichtsstunden mit kompetenten  

Ansprechpersonen
•	 Austausch: Vernetzen Sie sich mit anderen Gründer/innen.
•	 Praxis-Tipps: Erfahren Sie alles, was Sie für Ihren Start wissen müssen!

Wichtige Hinweise:
•	 Gesamte Teilnahme: Die Teilnahme nur an einzelnen Terminen ist 

nicht möglich.
•	 Sprache: Deutsch – mit punktuellen Verständnishilfen auf Ukrainisch
•	 Anmeldung ist erforderlich! Anmeldebogen ausfüllen und mailen an: 

lauer@bildungswerk-koeln.de

Selbständigkeit – Erfahrungen und Businessideen
Umgang mit Vielfalt – interkulturelle Sensibilisierung
Kontakte und Vernetzung
Sa 18.01.2025 | 9.30–14.15 Uhr

Erste Schritte zum Businessplan
Anerkennung von Berufsabschlüssen
Do 23.01.2025 | 16.30–19.30 Uhr 

Jobcenter – Informationen und Unterstützung
Do 30.01.2025 | 16.30–19.30 Uhr

>3 ENGAGIERT FÜR GEFLÜCHTETE IN KÖLN
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Übergang vom Bürgergeld zur Selbständigkeit 
Finanzmanagement
Sa 01.02.2025 | 9.30–14.15 Uhr

Steuern
Do 06.02.2025 | 16.30–19.30 Uhr 

Versicherungen
Austausch und Vernetzung
Sa 08.02.2025 | 9.30–14.15 Uhr	

Erste Schritte in die Selbständigkeit
Alternative Möglichkeiten zur Selbständigkeit
Sa 15.02.2025 | 9.30–14.15 Uhr 

Noch Fragen? Rufen Sie an oder mailen Sie uns! 
Lina Orrego | Telefon 0176 21543069 | Lina.Orrego@Erzbistum-Koeln.de
Andrea Lauer | Telefon 0152 01505355 | lauer@bildungswerk-koeln.de

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit Selbständigen aus der Ukraine 
und mit der Servicestelle Engagement angeboten.

Sa 18.01.–Sa 15.02.2025 | 7 × = 29 UStd.
gebührenfrei
Orte:  
Sa: Gemeindesaal St. Joseph | Venloer Straße 277 | 50823 Köln
Do: Gemeindesaal St. Peter | Simarplatz 21 | 50825 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511850001

>3 QUALIFIZIERUNG
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Workshop: Den Weg in die Erwerbsarbeit begleiten

Natalie Linke
Caritasverband für die Stadt Köln e.V.

Dieser Workshop richtet sich an Engagierte, die Menschen aus unter-
schiedlichen Herkunftsländern bei ihren Schritten in die Erwerbsarbeit 
beraten und unterstützen. 

Im Workshop werden Fragen rund um die Bewerbung und die Arbeits-
platzsuche beantwortet. Auf die Anerkennung von Schul-, Hochschul- 
und Berufsabschlüssen wird ebenfalls eingegangen. Rechtliche Aspekte 
spielen eine wichtige Rolle, z.B. welche Anforderungen eine Arbeitsstelle 
erfüllen muss, damit man eine Aufenthaltserlaubnis bekommen kann. 

Sie haben auch die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch mit anderen 
Engagierten! 

Anmeldung: 
Mesut Mutlu 
Telefon 01590 1488226 | mesut.mutlu@stadt-koeln.de

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit der Ehrenamtskoordination 
(Bürgeramt Porz und Bürgeramt Lindenthal) an zwei verschiedenen Orten 
angeboten.

Sa 15.03.2025 | 9:30–12.45 Uhr | 1 × = 4 UStd.
gebührenfrei
Ort: Bürgeramt Porz | Friedrich-Ebert-Ufer 64-70 | 51143 Köln
Eingang: Bildungszentrum | Matthias-Chlasta-Saal 
Veranstaltungs-Nr.: 2511850002

Sa 28.06.2025 | 9:30–12.45 Uhr | 1 × = 4 UStd.
gebührenfrei
Ort: Internationales Caritas-Zentrum Sülz  
Zülpicher Straße 273 b | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511850003

>3 ENGAGIERT FÜR GEFLÜCHTETE IN KÖLN
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Integrationskurse (Sprache und Orientierung)

Ansprechpartnerinnen:
Sabine Fürst-Zehnpfennig 
Telefon 0221 925847-66 | fuerst-zehnpfennig@bildungswerk-koeln.de 
Gudrun Harhoff
Telefon 0221 925847-49 | harhoff@bildungswerk-koeln.de 

Das Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V. ist zugelassener Träger für die 
vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) geförderten Integra-
tionskurse und bietet Kurse in verschiedenen Kölner Stadtteilen an. Ein Inte-
grationskurs beinhaltet 600, 900 bzw. 1200 Unterrichtsstunden Deutsch. 
Am Ende des Deutschkurses legen die Teilnehmenden den »Deutsch-Test 
für Zuwanderer« (DTZ) ab, womit der Sprachstand (nach dem Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmen) nachgewiesen wird. An den Deutschkurs 
schließt sich ein Orientierungskurs mit 100 Unterrichtsstunden an, in dem 
Kenntnisse zur Rechtsordnung, Kultur und Geschichte Deutschlands vermit-
telt werden. Den Orientierungskurs schließen die Teilnehmenden mit dem 
Test »Leben in Deutschland« (LiD) ab. Mit beiden Tests können Kenntnisse 
nachgewiesen werden, die für die Einbürgerung erforderlich sind.

In unserer Geschäftsstelle erhalten Interessierte eine Integrationskursbera-
tung und Hilfestellungen für die Beantragung der Teilnahmeberechtigung. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

INTEGRATIONS-  
UND DEUTSCHKURSE
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Deutschkurse für Geflüchtete

Ansprechpartnerinnen:
Andrea Lauer
Telefon 0221 925847-65 | lauer@bildungswerk-koeln.de 
Sohyl Rayani
Telefon 0221 925847-62 | rayani@bildungswerk-koeln.de 

Das Katholische Bildungswerk Köln bietet in Kooperation mit Akteur/innen, 
die sich in der Geflüchtetenarbeit engagieren, Deutschkurse für Asyl-
suchende und Geduldete unabhängig von ihrem Herkunftsland an. In 
einigen Kursen gibt es auch Kinderbetreuung.

Katholische Träger und Gemeinden, die an der Einrichtung von Deutsch-
kursen in ihren Räumlichkeiten interessiert sind, können sich an das 
Katholische Bildungswerk Köln wenden.

>3 INTEGRATIONS- UND DEUTSCHKURSE
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STADTTEILGESPRÄCHE

Mit den katholischen Kirchengemeinden, Seelsorgebereichen und Einrich-
tungen kooperiert das Katholische Bildungswerk Köln sehr intensiv und 
bietet Ihnen vor Ort eine vielfältige Palette von Veranstaltungen an. In 
diesem Abschnitt finden Sie unsere Stadtteilgespräche nach Stadtbezir-
ken, Stadtteilen und chronologisch sortiert.
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STADTBEZIRK 1  
MITTE-DEUTZ
Ansprechpartner Stadtbezirk 1, Mitte:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58
will@bildungswerk-koeln.de

St. Gertrud – Kirche + Kultur
Aposteln-Aula: Kultur – Gespräche – Spiritualität

ST. GERTRUD – KIRCHE + KULTUR

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will  
Katholisches Bildungswerk Köln 
Telefon 0221 925847-58

Veranstaltende:
Katholisches Bildungswerk Köln 
Gemeinde St. Gertrud
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Kunst in St. Gertrud
Ingrid Roscheck: Hausungen Bauwesen Bilderfahrzeuge
28.03.2025–13.04.2025

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dr. Gabriele Uelsberg
Ingrid Roscheck

In ein Haus zu gehen/es zu betreten, ist etwas anderes als die Erfahrung, 
sich in etwas hineinzubegeben. In meinem künstlerischen Tun geht es 
um Ortsbestimmung. Ich baue an einem Welt-Ort, mit dem Wunsch 
nach Verstehen. Ortsbestimmung umfasst den Aufenthaltsraum vom 
zellhaften Wohnen bis zu den Zellkörpern unserer Hirnareale und seiner 
Denkmodelle. Daher pendeln meine Skulpturen oft zwischen dem »sich 
einrichten«, Häusermodelle bauen, Architektur-Erfindungen als Einrich-
tung ins Innere, Umgebung wahrnehmen, Archive der Wahrnehmung 
bauen – und einem stetigen Überwuchern, Fragmentieren, Sammeln und 
Bewahren - und sich weiterbewegen.

Öffnungszeiten: 
Do–So jeweils von 16.00–19.00 Uhr

Eröffnung
Fr 28.03.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Gebührenfrei
Ort: St. Gertrud | Krefelder Str. 57 | 50670 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770016

>3 STADTBEZIRK 1  |  MITTE-DEUTZ
 

Stadtteilgespräche



116

APOSTELN-AULA
KULTUR – GESPRÄCHE – SPIRITUALITÄT

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58

Veranstaltende:
Basilika St. Aposteln am Neumarkt, Katholisch in Köln-Mitte,  
Katholisches Bildungswerk Köln

Aposteln-Aula
Kultur – Gespräche – Spiritualität

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Musik, Gespräche und Spiritualität gehören zum Markenkern der Basilika 
St. Aposteln. Ab Januar 2025 steht die neu sanierte und an die Basilika 
eng angrenzende Aula als Begegnungsraum hierfür zur Verfügung. Mit 
unterschiedlichen Formaten werden kulturelle, spirituelle und kirchliche 
Zeitfragen und Auseinandersetzungen aufgegriffen. Die Veranstaltungen 
finden jeweils an einem Mittwoch-Abend um 19.00 Uhr statt.

>3 STADTBEZIRK 1  |  MITTE-DEUTZ
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Notre-Dame in Paris – Glanz und Elend

Prof. Dr. Barbara Schock-Werner

Als die Kathedrale Notre Dame am 15. und 16. April 
2019 fast 15 Stunden lang in Flammen stand, löste 
diese Katastrophe weltweit große Betroffenheit 
aus. Die französische Regierung beschloss schon 
wenige Tage später, dass die Kathedrale sofort wieder 
aufgebaut werden solle. Tausende Handwerker und 
über hundert Unternehmen sind an diesem Projekt 
beteiligt; Spendengelder in dreistelliger Millionenhö-
he wurden gesammelt. Auch Deutschland hat sich 
finanziell und personell am Wiederaufbau beteiligt, 
u.a. durch die Restaurierung verschiedener Glasfen-
ster durch die Kölner Dombauhütte. Der Vortrag wird 
die wechselvolle Geschichte der Kathedrale von Paris, 
den katastrophalen Brand und die Wiederherstellung 
erläutern und mit eindrucksvollen Bildern erzählen.

Prof. Dr. Barbara Schock-Werner ist Architektin, 
Kunsthistorikerin, Denkmalpflegerin und Hochschul-
lehrerin sowie Dombaumeisterin des Kölner Doms 
und Leiterin der Dombauhütte von 1999–2012. Sie 
wurde von der damaligen Staatsministerin für Kultur 
und Medien, Monika Grütters, beauftragt, die Hilfen 
aus Deutschland zu koordinieren. 

Mi 08.01.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511510009

>3 STADTBEZIRK 1  |  MITTE-DEUTZ
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»Immer diese Deutschen ...« 
Rom und Deutschland – eine ambivalente Beziehung

Annette Schavan
Bundesministerin a.D.

Neben einigen wichtigen historischen Schlaglichtern 
geht es in diesem Vortrag zudem um die schwierige 
Verhältnisbestimmung von Weltkirche und Teilkirchen 
mit ihren vielfältigen kirchenpolitischen, kulturellen 
und theologischen Implikationen. Von besonderem In-
teresse ist dabei ein Blick auf den von der Weltsynode 
ausgehenden Impuls hin zu einer synodalen Kirche 
im Abgleich mit dem Synodalen Weg in Deutschland. 
Wo liegen die Konfliktlinien? Wie kann es zu einer 
gegenseitigen Bereicherung kommen?

Annette Schavan ist eine deutsche Politikerin und 
Theologin. Sie war Bundesforschungsministerin, 
Mitglied des Bundestages, Vize-Vorsitzende der CDU 
und Gastprofessorin in China. Von 2014-2018 war sie 
die deutsche Botschafterin beim Heiligen Stuhl.

Mi 15.01.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730022

>3 STADTBEZIRK 1  |  MITTE-DEUTZ
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Film-Aula: 
Vaya con Dios. Und führe uns in Versuchung
Spielfilm von Zoltan Spirandelli, Deutschland 2000, 106 Min, FSK ab 6

Nach dem Tod des Abts müssen die verbliebenen drei 
Cantorianer-Mönche Benno, Arbo und Tassilo ihr wel-
tabgewandtes altes Kloster im Brandenburger Land 
verlassen. Sie hatten dem Verstorbenen versprochen, 
die »Regula Cantorianorum«, eine alte Schrift sämt-
licher Ordensregeln, zu ihren Brüdern nach Italien zu 
bringen. Für die drei Mönche, die mit dem modernen 
Leben komplett unvertraut sind, wird ihre Reise zu 
einer Odyssee der besonderen Art. Überall warten 
Prüfungen und Entdeckungen.

Darsteller/innen: Daniel Brühl, Chiara Schoras

Die Reihe »Film-Aula« präsentiert sehenswerte Spielfilme mit Einführung 
und Filmgespräch durch den Medienpädagogen Wigbert Oslender.

Mi 29.01.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511780004

>3 STADTBEZIRK 1  |  MITTE-DEUTZ
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100 Tage nach Abschluss der Weltsynode
Was ist daraus geworden? – Was kann daraus werden?

Prof. Dr. Thomas Schwartz
Geschäftsführer von Renovabis 

Die Weltsynode von 2021-2024 stand unter dem 
Thema »Für eine synodale Kirche – Gemeinschaft, 
Teilhabe und Mission«. Es war das erste Mal in der 
Kirchengeschichte, dass jeder Gläubige dazu aufgeru-
fen war, sich an der Vorbereitung zu beteiligen. Das 
Ziel der Weltsynode war es, eine synodale Kirche zu 
leben, die die Teilhabe aller ermöglicht. Erreicht wer-
den sollte eine neue Beratungs- und Beschlusskultur 
in der katholischen Kirche, wozu es ein mehrstufiges 
Verfahren gab, um auch die Gläubigen in den Di-
özesen zu beteiligen.
Prof. Dr. Thomas Schwartz hat an allen Tagungen der 
Weltsynode teilgenommen. Er wird im Vortrag von 
den Zielsetzungen, der Vorgehensweise und seinen 
persönlichen Erfahrungen während der verschiedenen 
Prozessschritte der Weltsynode berichten. Außerdem 
wird er einen Einblick geben, was aus seiner Sicht 
insbesondere für die Kirche in Deutschland daraus 
erwachsen könnte und sollte.

Prof. Dr. Thomas Schwarz ist seit 2021 Hauptgeschäftsführer von Re-
novabis (Osteuropa-Hilfswerk der Katholischen Kirche in Deutschland). 
Zuvor war er als Gemeindepfarrer sowie zugleich als Honorar-Professor 
für Wirtschaftsethik an der Universität Augsburg tätig. Er war Teilnehmer 
an der Weltsynode als einer der »invitati speciali" (besondere Gäste).

Mi 05.02.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730023

>3 STADTBEZIRK 1  |  MITTE-DEUTZ
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Bibel-Aula:
Wie finde ich meine Berufung?

Dr. Gunther Fleischer
Bibelwissenschaftler

Biblisch-spirituelle Perspektiven auf Berufung mit 
einem Seitenblick auf den Spielfilm »Vaya con Dios«. 
Jeder Mensch hat die Aufgabe, das eigene Leben zu 
gestalten und es mit Sinn zu füllen. In der christlichen 
Tradition hat diese existenzielle Frage auch eine 
religiöse Dimension, die mit dem Begriff «Berufung” 
ausgedrückt wird. Schon in der Bibel finden sich viele 
Geschichten, wie Gott Menschen zu einer Aufga-
be beruft oder sie auffordert, aus den vertrauten 
Umständen aufzubrechen und wie die jeweiligen 
Menschen darauf reagieren.

Inspiriert vom Spielfilm »Vaya con Dios«, der in der Reihe Film-Aula am 
29.1.2025 gezeigt wird, geht Dr. Gunther Fleischer auf die Frage ein, 
welche spirituellen Impulse sich in der Bibel im Hinblick auf Frage nach 
der eigenen Berufung finden lassen. 

Für die Teilnahme an der Veranstaltung ist es nicht erforderlich, den 
Spielfilm zuvor gesehen zu haben.
Dr. Gunther Fleischer ist Bibelwissenschaftler und ehemaliger Leiter der 
Bibel- und Liturgieschule im Erzbistum Köln.

Mi 12.02.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730024

>3 STADTBEZIRK 1  |  MITTE-DEUTZ
 

Stadtteilgespräche
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Leben als Dauer-Krise?
Mit mehr Selbst zum stabilen ICH!: Resilienz als Basis  
der Persönlichkeitsbildung

Dr. Albert Wunsch
Erziehungswissenschaftler und Psychologe

Menschen möchten gerne vom Gegenüber verstan-
den und akzeptiert werden. Nur mit dem Einfühlungs-
vermögen gegenüber anderen hapert es häufig. Ob in 
Ausbildung, Studium, Beruf oder Alltagsleben, immer 
benötigen wir eine große Selbstwirksamkeit, um das 
Leben nicht als Dauer-Krise zu erfahren. Die beste 
Voraussetzung dazu ist ein stabiles Selbst.
Der Referent wird praxisnah verdeutlichen, wie wir 
alle zu mehr Eigenständigkeit und Selbstverantwor-
tung gelangen können.

Dr. Albert Wunsch ist promovierter Erziehungswissenschafter, Psycholo-
ge und arbeitet in eigener Praxis als Paar-, Erziehungs- und Lebensbera-
ter, Systemischer Therapeut und Mediator (DGSF) sowie als Supervisor 
und Konflikt-Coach (DGSv). Seit über 10 Jahren ist er an der Hochschule 
für Oeconomie und Management (FOM) in Neuss und Düsseldorf tätig 
sowie Autor zahlreicher Bücher.
 

Mi 19.02.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511740002

>3 STADTBEZIRK 1  |  MITTE-DEUTZ
 

Stadtteilgespräche
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Deutschlands Zukunft: Bürokratieabbau  
und Digitalisierung

Lutz Goebel
Vorsitzender des Nationalen Normenkontrollrates

Mi 05.03.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511550010

Verhüllen und Offenbaren

Pfr. Dr. Dominik Meiering

Überall begegnet man Verhüllungen: Menschen verhüllen elegant 
ihren Körper und Firmen verhüllen werbewirksam ihre Produkte. Vom 
verhüllten Geschenk auf dem Gabentisch bis hin zu unzähligen Verhül-
lungsriten in allen Religionen findet sich im Modus der Verhüllung eine 
wichtige Botschaft: Indem etwas verhüllt wird, wird es sichtbar gemacht. 
Das Verborgene bleibt gegenwärtig; es ist zwar dem Blick entzogen, 
aber dennoch präsent. Besonders eindrücklich zeigten dies in den letzten 
Jahrzehnten die Kunstaktionen Christos. 

Dr. Dominik Meiering ist Innenstadtpfarrer und Domkapitular in Köln. 
Nach den Studien von Theologie, Philosophie und Kunstgeschichte 
wirkte er als Jugendseelsorger und Generalvikar des Erzbischofs von Köln. 
Meierings Dissertation »Verhüllen und Offenbaren« beschäftigt sich mit 
der Tradition der Verhüllung in Theologie und Kunstgeschichte, im Beson-
deren mit dem ‚Verhüllten Reichstag‘ von Christo und Jeanne-Claude.

Mi 12.03.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730025

>3 STADTBEZIRK 1  |  MITTE-DEUTZ
 

Stadtteilgespräche



124

Film-Aula:
Wie im Himmel
Spielfilm von Kay Pollak, Schweden 2005, 133 Min, FSK ab 12

Ein berühmter Dirigent hat im Stress des Erfolges 
seinen Traum verloren. In einem Kirchenchor im idyl-
lischen Norden Schwedens findet er mit unkonven-
tionellen Methoden seine Bestimmung wieder und 
stellt dabei die Dorfgemeinschaft auf den Kopf. Ein 
mitreißender und humorvoller Film über das Abenteu-
er, sein eigenes Paradies zu finden.

Die Reihe »Film-Aula« präsentiert sehenswerte Spielfilme mit kurzer 
Einführung und Filmgespräch durch den Medienpädagogen Wigbert 
Oslender.

Mi 19.03.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511780005

>3 STADTBEZIRK 1  |  MITTE-DEUTZ
 

Stadtteilgespräche
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Bibel-Aula:
Beruft uns Gott zur Freiheit?

Dr. Gunther Fleischer
Bibelwissenschaftler

Religion wird häufig mit Verboten und Einschrän-
kungen in Verbindung gebracht. Zugleich berichtet die 
Bibel immer wieder von Gott als Befreier, der Men-
schen aus unterdrückenden Strukturen herausführt. 
Inspiriert vom Spielfilm »Wie im Himmel«, der viel-
fältige existentielle Befreiungsgeschichten erzählt, 
geht Dr. Gunther Fleischer den biblischen Freiheits-
vorstellungen nach. Dabei lautet eine entscheidende 
Frage: Liegt in ihnen eine Kraft, die auch heute noch 
zu tragen vermag, oder sind es ferne Mythen, die mit 
dem heutigen Leben nichts zu tun haben? 

Für die Teilnahme an der Veranstaltung ist es nicht erforderlich, den 
Spielfilm zuvor gesehen zu haben.

Dr. Gunther Fleischer ist Bibelwissenschaftler und ehemaliger Leiter der 
Bibel- und Liturgieschule im Erzbistum Köln.
 
Mi 26.03.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730026

>3 STADTBEZIRK 1  |  MITTE-DEUTZ
 

Stadtteilgespräche
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Neue archäologische Ausgrabungen und Funde an  
der Basilika St. Aposteln in Köln

Gregor Wagner, M.A.
Archäologische Bodendenkmalpflege der Stadt Köln

Zahlreiche archäologische Funde begleiteten die Renovierung der Aula 
an St. Aposteln. An einem solch geschichtsträchtigen Ort in der Kölner 
Innenstadt stößt man bei Arbeiten unter Erde wie einer Unterkellerung 
zwangsläufig auf Überreste aus verschiedenen Zeiten. Gregor Wagner 
hat die Ausgrabungen begleitet und die Funde gesichtet. In seinem Vor-
trag wird er sie vorstellen und stadtgeschichtlich einordnen.
Gregor Wagner M.A. ist Abteilungsleiter Archäologische Bodendenkmal-
pflege und -denkmalschutz der Stadt Köln.
 
Mi 02.04.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511510010

Was feiern Christen an Ostern?

Dr. Peter Fabritz
Offizial im Erzbistum Köln

Als »Triduum sacrum« oder »heilige drei Tage« bezeich-
net man in der christlichen Tradition das Gedenken 
an Leiden, Tod und der Auferstehung Jesu.  Schon der 
Kirchenvater Ambrosius wollte mit dieser Bezeichnung 
die einzelnen Tage in ihrem inneren Zusammenhang 
verstehen. In seinem Vortrag wird Dr. Peter Fabritz 
die Kernelemente der liturgischen Feiern sowie die 
Theologie des Oster-Festes und »Pascha-Mysteriums« 
erläutern. Dr. Peter Fabritz ist Offizial des Erzbistums 
Köln, d.h. als Gerichtsvikar leitet er stellvertretend für 
den Erzbischof dessen Gerichtsbarkeit.

Mi 09.04.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730027
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Demokratie fördern – Dem Populismus  
wehren!

Dr. Andreas Püttmann
Politikwissenschaftler und Publizist

Gut zwei Monate nach der Bundestagswahl und vor 
den Kommunalwahlen in Nordrhein-Westfalen im 
Herbst 2025 wirft Dr. Andreas Püttmann einen Blick 
auf die aktuellen Anfechtungen unserer Demokratie 
durch den Rechtspopulismus. Er zeigt sowohl »rote 
Linien« aus christlicher Perspektive auf als auch 
aktive Möglichkeiten, in Zeiten der Radikalisierung die 
Demokratie zu stärken.

Dr. Andreas Püttmann studierte Politikwissenschaft, Geschichte und 
Staatsrecht in Bonn und Paris und promovierte zum Thema »Ziviler Un-
gehorsam und christliche Bürgerloyalität«. Nach journalistischer Tätigkeit 
beim WDR und beim Rheinischen Merkur wirkte er als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter in der Begabtenförderung der Konrad-Adenauer-Stiftung. 
Seit 2002 ist er freier Publizist und Berater politischer und kirchlicher 
Akteure.  

Mi 07.05.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511550001
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Meine Musik-Rituale – Wie Musik uns verwandelt

P. Anselm Grün OSB

P. Anselm Grün ist ein leidenschaftlicher Hörer 
von Musik unterschiedlichster Art. Er weiß: Musik 
verfügt über spirituelle und therapeutische Kraft. Ob 
Gregorianischer Choral, Kompositionen von Bach, 
Mozart oder Brahms, ob zeitgenössische Lieder von 
Konstantin Wecker oder Reinhard Mey, hier wie dort 
spürt er die verändernde »Macht« der Musik. Ihre 
Fähigkeit, Mut zu machen, zu trösten, mit Konflikten 
produktiv umzugehen, Empathie zu schenken, Freude 
auszudrücken, Trauer zu bewältigen, Angst loszu-
lassen, aber auch aufzubrechen, aufzustehen und 
zärtlichen Widerstand zu entwickeln, kurz gesagt: ihre 
heilende Wirkung.

P. Anselm Grün studierte Philosophie, Theologie und Betriebswirtschaft. 
Seit den Umbruchszeiten nach dem Zweiten Vatikanischen Konzil sucht 
er gemeinsam mit seinen Mitbrüdern und anderen Weggefährten nach 
neuen Aufbrüchen in der Spiritualität. Außerdem beschäftigt er sich 
intensiv mit Meditation, Gruppendynamik und Psychologie.

Mi 21.05.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730028

>3 STADTBEZIRK 1  |  MITTE-DEUTZ
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Todsünden? Heute? Führen und Leiten im Chaos  
ungezügelter Habgier

Pfr. Dr. Dominik Meiering
Innenstadtpfarrer Köln-Mitte

Hochmut, Habgier, Neid, Selbstsucht… Ist die uralte christliche Lehre 
von den »Sieben Todsünden« ein Relikt aus alten Zeiten? Oder bleibt sie 
als Menschheitserfahrung für das Zusammenleben und im beruflichen 
Kontext für Führungskräfte essentiell? Der Vortrag wird sich den Heraus-
forderungen widmen, in unserer Zeit zu führen und zu leiten.

Dr. Dominik Meiering ist Innenstadtpfarrer und Domkapitular in Köln. 
Nach den Studien von Theologie, Philosophie und Kunstgeschichte 
wirkte er als Jugendseelsorger und Generalvikar des Erzbischofs von Köln.

Mi 11.06.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730029

>3 STADTBEZIRK 1  |  MITTE-DEUTZ
 

Stadtteilgespräche
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Gott in Rom begegnen – Bezauberndes und  
Alltägliches in der Ewigen Stadt

Dr. Georg Schwikart

Drei Buchstaben stehen für große Geschichte und 
tausend Geschichten: Rom! Das Wort allein – eine 
Verheißung. Ein Name, der große Erwartungen 
weckt. Georg Schwikart lädt ein, ihn auf seinen Spa-
ziergängen durch die ewige Stadt zu begleiten. Alles 
weist dort über sich selbst hinaus: Gott spricht zu 
ihm in der Bar, er feiert das Abendmahl mit Zucchi-
niblüten und erfährt seinen Schöpfer im Sakrament 
der Zigarre. Er will durch die Bilder hindurchsehen 
und fragt sich, was ihm der Mund der Wahrheit sagt. 
Nicht römisch, aber doch katholisch sein, sich als le-
bendige Monstranz verstehen, in der Mohnblume ein 
Symbol für Gott erkennen – das alles kann man an 
diesem besonderen Ort erleben. Genuss und Gebet 
verschmelzen zum einzigartigen Rom-Gefühl. Die 
Wege durch die Stadt werden zur Reise nach innen 
und geben Kraft für die Pilgerfahrt des Glaubens, ob 
in Italien oder zu Hause.

Dr. Georg Schwikart ist evangelischer Pfarrer mit katholischen Wurzeln. 
Seit 1988 publiziert er Bücher zum Thema Glaube und Religion. Er lebt 
und arbeitet in Sankt Augustin und Bonn.

Mi 25.06.2025 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730030

>3 STADTBEZIRK 1  |  MITTE-DEUTZ
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ST. GEORG IN KÖLN-WEISS

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer
Telefon 0221 925847-57
E-Mail: schmelzer@bildungswerk-koeln.de 

Veranstaltende:
Katholische Kirche im Rheinbogen
Gemeinde St. Georg
Katholisches Bildungswerk

STADTBEZIRK 2  
RODENKIRCHEN
Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer 
Telefon 0221 925847-57
schmelzer@bildungswerk-koeln.de 

 
St. Georg in Köln-Weiss
Zollstock Gespräche
Zinema Zollstock
Glaubensgespräche am Südkreuz 
Literatur in Rondorf



132

Ausstellung in Weiss: Lebens.Räume füllen
Psalmen.Überraschend anders!

Die Ausstellung wird während der gesamten Fastenzeit (07.03.2025–
21.04.2025) mit vielfältigem Begleitprogramm in St. Georg gezeigt.
Leider waren bei Redaktionsschluss die Planungen noch nicht abge-
schlossen. Bitte achten Sie auf Aushänge und Infos auf den Homepages.

Ausstellungseröffnung: Lesung alter und neuer Psalmen mit Harfe

Fr 07.03.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kirche St.  Georg | Kirchplatz 2 | 50999 Köln-Weiß
Veranstaltungs-Nr.: 2511730094

>3 STADTBEZIRK 2  |  RODENKIRCHEN
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ZOLLSTOCK-GESPRÄCHE

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer  
Telefon 0221 925847-57
E-Mail:schmelzer@bildungswerk-koeln.de 

Veranstaltende: 
Seelsorgebereich Köln Am Südkreuz, Ortsausschuss Zollstock,
Katholisches Bildungswerk Köln

Gibt es Grund zu hoffen?
In Krisen Umkehr wagen – eine Reihe an drei Abenden

Dr. Werner Höbsch
Theologe

Kaum ein Gut ist in heutiger Zeit so rar wie Hoffnung und Zuversicht. Die 
Wahrnehmung der Gegenwart als Krisenzeit wirkt lähmend und entmu-
tigend. Ist in diesen Zeiten ein Aufbruch zur Hoffnung möglich? Können 
Glauben und ein Blick auf die Hoffnungsgeschichten der Bibel auch für 
heute Orientierung bieten? Welchen Grund gibt es, Hoffen zu wagen und 
zu lernen? An drei Abenden sollen in Impulsen und Gesprächen Aspekte 
des Hoffens bedacht werden.

In Krisen Umkehr wagen

Krisen sind biblisch und geschichtlich Zeiten der Umkehr. Wie wirken sich 
aktuell Krisen in Kirche, Gesellschaft und im persönlichen Leben aus?

Do 13.03.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.

>3 STADTBEZIRK 2  |  RODENKIRCHEN
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Hoffen lernen und leben

Hoffnung ist nicht nur eine Kraftquelle, sondern kann auch aktiv gestaltet 
werden. Aber wie?

Do 27.03.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.

Hoffnungswege beschreiten

Wie können Hoffnungswege in der Praxis gestaltet werden – persönlich, 
gesellschaftlich, kirchlich? Raum zum Nachdenken, Austausch und zu 
Anregungen.

Do 03.04.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Alle drei Abende sind gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730044/45/46

>3 STADTBEZIRK 2  |  RODENKIRCHEN
 

Stadtteilgespräche
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Misereor Fastenaktion 2025: Auf die Würde. Fertig. Los!
 
 
 

Fernando Priyantha
Programmmanager, Caritas Sri Lanka-SEDEC

Misereor stellt in der Fastenaktion 2025 die Menschenwürde in den Mit-
telpunkt. Am Beispiel von SEDEC, der Caritas Sri Lankas wird deutlich, 
wie sich Hilfsorganisationen für soziale Gerechtigkeit, Armutsbekämp-
fung und den Schutz der Menschenrechte einsetzen.

Herr Priyantha Fernando ist als Programmmanager verantwortlich für 
sämtliche Förderprojekte der Caritas in Sri Lanka. Misereor unterstützt 
dort u.a. ein Projekt, dass sich für die Stärkung der Würde von Teeplantagen- 
bewohner*innen einsetzt, deren Familien vor 200 Jahren aus Indien 
kamen. Herr Fernando wird darüber berichten, wie die oft menschenun-
würdigen Situationen von Familien verändert werden. SEDEC verstärkt 
vor Ort das Bewusstsein für Gemeinschaft und persönliche Rechte, 
ermuntert zu eigenständigem Tun für Arbeitsprojekte in Selbständigkeit 
und fördert die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen.

Herzliche Einladung zum Gespräch!

11:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Zum Heiligen Geist  
anschl. ca. 12:15 Uhr Fastensuppe und Gespräch mit Herrn Fernando  
im Pfarrsaal Zum Heiligen Geist.

So 23.03.2025 | 11.00–14.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511560003

>3 STADTBEZIRK 2  |  RODENKIRCHEN
 

Stadtteilgespräche
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Der Pastor unter den Kabarettisten: 
Hanns Dieter Hüsch zum 100. Geburtstag

Bernhard Riedl, Theologe und Literaturliebhaber

»Ich bin gekommen Euch zum Spaß und gehe hin, wo Leides ist und 
Freude und wo beides ist, zu lernen Mensch und Maß.«

Das schrieb 1954 Hanns Dieter Hüsch. Der Kabarettist wird vor 100 Jahren 
geboren, nicht irgendwo, sondern am Niederrhein, der mit seinen Figuren 
Lebensthema bleibt. Kein Wunder, dass sein erfolgreichstes und belieb-
testes Kabarettprogramm »Das schwarze Schaf vom Niederrhein« heißt. 
1949 ist er mit einem ersten Soloprogramm auf der Bühne: »Das litera-
rische Klavier«, 70 weitere sollten folgen bis zu seinem Tode im Jahr 2005.
Der Solist begab sich auch gern in Gesellschaft: Degenhardt, Neuss, 
Süverkrüp, Ruge, Wecker, Hildebrandt u.v.a.m. standen mit ihm auf der 
Bühne und im Studio: Denn auch im Fernsehen (»Scheibenwischer«, 
»Goldener Sonntag«) und im Radio (»Unterhaltung am Wochenende« im 
WDR) war Hüsch sehr präsent.
»Ich bin ja auch noch inne Kirch!« heißt es in einer der Nummern von 
Hüsch, die er oft spielte; und tatsächlich vermied er weder Gott noch Re-
ligion in seinen Programmen. Dass ihn deshalb einige seiner Kollegen als 
»Pastor Hüsch« verspotteten, hat ihm nichts ausgemacht. Im Gegenteil, 
er trat gerne auf Kirchentagen und in kirchlichen Räumen auf. Ja »der 
liebe Gott« wurde Gesprächspartner in seinen späten Geschichten und 
Hüsch zu einem zeitgenössischen Psalmisten.
All das, auch mit seinen Kunstfiguren »Frieda« und »Hagenbuch«, wird 
in der Lesung nachklingen, mit der Bernhard Riedl einen der ganz großen 
Kabarettisten des 20. Jahrhunderts ehrt.

Do 15.05.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760001

>3 STADTBEZIRK 2  |  RODENKIRCHEN
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Verborgene Frauengeschichte in Zollstock

 
 
 
 
 
 
 

Ina Hoerner
Publizistin

Die Zollstock-Gespräche nehmen dankbar eine Führung des Kölner  
Frauengeschichtsvereins auf:
Auf unserem Spaziergang begegnen wir Spuren ehemaliger ukrainischer 
Zwangsarbeiterinnen, Erinnerungen an das Leben im Hochbunker und 
an eine Frau aus dem NS-Widerstand. Es geht um die Entwicklung der 
»weiblichen« Wohlfahrtspflege zur Sozialarbeit und um eine Bauhaus-
siedlung, in der 1930 ein »Berufsfrauenhaus« realisiert wurde. Wir hören 
von einer Lokalpolitikerin und einer großen Persönlichkeit der »alten« 
Frauenbewegung. 

Die Fotos zeigen Else Falk, die bis zu ihrer Emigration 1939 zahlreiche 
soziale und (Frauen-)politische Projekte in Köln anregte und voranbrachte. 
Z.B. wurde 1930 auf ihre Initiative hin das Wohnheim für berufstätige 
Frauen in der Bornheimer Straße errichtet.

Anmeldung 
Pastoralbüro Am Südkreuz: 
Hürther Str. 4 | 50969 Köln-Zollstock 
Telefon 0221 383400
service@am-suedkreuz-koeln.de

Nach erfolgter Anmeldung wird der Treffpunkt mitgeteilt.  
Die Teilnahme ist kostenfrei.

So 22.06.2025 | 17.00–19.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Veranstaltungs-Nr.: 2511510008

>3 STADTBEZIRK 2  |  RODENKIRCHEN
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ZINEMA ZOLLSTOCK

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer
Telefon 0221 925847-57
E-Mail: schmelzer@bildungswerk-koeln.de 

Veranstaltende:
Seelsorgebereich Köln Am Südkreuz
Ortsausschuss Zollstock
Katholisches Bildungswerk Köln

25 km/h
Deutschland 2018, Regie: Markus Goller, 111 Min., FSK 6

Nach 30 Jahren treffen sich die beiden Brüder Georg 
(Bjarne Mädel) und Christian (Lars Eidinger) auf der 
Beerdigung ihres Vaters wieder. Beide haben sich zu-
nächst wenig zu sagen: Georg, der Tischler geworden 
ist und seinen Vater bis zuletzt gepflegt hat, und der 
weitgereiste Top-Manager Christian, der nach Jahr-
zehnten erstmalig zurück in die Heimat kommt. Doch 
nach einer durchwachten Nacht mit reichlich Alkohol 
beginnt die Annäherung: Beide beschließen, endlich 
die Deutschland-Tour zu machen, von der sie mit 16 
immer geträumt haben - und zwar mit dem Mofa. Völ-
lig betrunken brechen sie noch in derselben Nacht auf. 
Trotz einsetzendem Kater und der Erkenntnis, dass 
sich eine solche Tour mit über 40 recht unbequem 
gestaltet, fahren sie unermüdlich weiter. Während 
sie schräge Bekanntschaften machen und diverse 
wahnwitzige Situationen er- und überleben, stellen sie 
nach und nach fest, dass es bei ihrem Trip nicht alleine 
darum geht, einmal quer durch Deutschland zu fahren, 
sondern den Weg zurück zueinander zu enden.

Fr 10.01.2025 | 19.00–22.00 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511780001

>3 STADTBEZIRK 2  |  RODENKIRCHEN
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Wie im echten Leben
Frankreich 2021, Regie: Emmanuel Carrère, 102 Min., FSK 6

Die renommierte Schriftstellerin Marianne reist in die 
Hafenstadt Caen, wo sie ein Doppelleben auf Zeit be-
ginnt. Im Jobcenter gibt sie vor, nach einer Scheidung 
dringend Arbeit zu suchen. Ihr eigentlicher Plan: Sie 
will ein Buch schreiben über die wenig beachtete Ar-
beiterschicht, die die Welt am Laufen hält. Ein Job als 
Putzfrau erweist sich als Glücksfall. Die Stelle bringt 
ihr die überwältigende Unterstützung von Frauen, 
die stahlharte Putzprofis sind und etwas von echter 
Freundschaft verstehen. Doch bald wird Mariannes 
falsche Identität ihr größtes Problem …

Fr 14.02.2025 | 19.00–22.00 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511780002

>3 STADTBEZIRK 2  |  RODENKIRCHEN
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Gundermann
Deutschland 2018, Regie: Andreas Dresen, 127 Min., FSK 0

Der Film zeigt ausgewählte Episoden aus dem Leben 
des Liedermachers und Baggerfahrers Gerhard 
›Gundi‹ Gundermann (1955–1998), unter anderem 
das Bekanntwerden von Gundermanns Tätigkeit als 
inoffiziellem Mitarbeiter der Staatssicherheit. Davon 
ausgehend wird in Rückblenden gezeigt, wie er sich 
in der DDR politisch einbrachte und wie er mit seiner 
Frau zusammenfand. Er gewinnt Inspirationen für 
seine Lieder und Songs, während er auf dem Bagger 
sitzt und Braunkohle abbaut. Sein Leben und seine 
Umwelt sind geprägt von Widersprüchen: Seine 
Arbeit reißt die Erde auf, gleichzeitig beschreibt und 
besingt er die Schönheiten der Natur. Als überzeugter 
Kommunist stößt er mit seiner Direktheit und Eigen-
willigkeit an Grenzen. Durch seine Tätigkeit für die 
Staatssicherheit hofft er, Verbesserungen im Arbeits-
schutz und bei den Arbeitsbedingungen erreichen zu 
können, und merkt erst nach der Wende, wie sehr er 
damit anderen Menschen hätte schaden können. Er 
erfährt zugleich, dass er auch selbst von Freunden für 
die Staatssicherheit beobachtet wurde.

Fr 21.03.2025 | 19.00–22.00 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511780003

>3 STADTBEZIRK 2  |  RODENKIRCHEN
 

Stadtteilgespräche



141

GLAUBENSGESPRÄCHE AM SÜDKREUZ

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer 
Katholisches Bildungswerk Köln 
Telefon 0221 925847-57

Veranstaltende: 
Seelsorgebereich Köln Am Südkreuz
Ortsausschuss Zollstock
und Katholisches Bildungswerk Köln

Wer glaubt, braucht Geschwister im Glauben

	  
 
 
 
 
 
 
 
 

Regine Wieland-Pütz, Jürgen Ziehm, Pfr. Wolfgang Zierke

Einmal pro Monat in lockerer gemütlicher Runde zusammensitzen und 
Fragen des Glaubens gemeinsam erörtern. Dabei sind die Themen 
vielfältig. Angefangen beim persönlichen Gebet, über grundsätzliche 
Themen wie Menschenwürde oder die Enzyklika »Laudato si«, bis hin zu 
Themen wie Dreifaltigkeit und unterschiedlichsten Bibelstellen.

Am Ende eines Glaubensgespräches wird immer gemeinsam besprochen, 
welches Thema von dem Dreier-Team zum nächsten Mal vorbereitet wird.

Die Treffen sind immer am 2. Mittwoch im Monat im Pfarrheim Zum 
Heiligen Geist in Zollstock.

>3 STADTBEZIRK 2  |  RODENKIRCHEN
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Mi 08.01.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730007

Mi 12.02.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730008

Mi 12.03.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730009

Mi 09.04.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730010

>3 STADTBEZIRK 2  |  RODENKIRCHEN
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Mi 14.05.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730011

Mi 11.06.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730012

Mi 09.07.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730013

Mi 13.08.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730014

>3 STADTBEZIRK 2  |  RODENKIRCHEN
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LITERATUR IN RONDORF

Ansprechpartnerin: 
Barbara Röcher

Veranstaltende:
KÖB Heilige Drei Könige Rondorf
Katholisches Bildungswerk Köln

»Spurlos« 
Autorenlesung mit Leon Sachs

 
 
 
 
 
Leon Sachs
Autor

Mo 20.01.2025 | 19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Bücherei Heilige Drei Könige Köln-Rondorf | Hahnenstr. 21 | 50997 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760007

>3 STADTBEZIRK 2  |  RODENKIRCHEN
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Schlange von Sirmione – Ein Gardasee-Krimi
Theater-Lesung der Autorin Isabella Archan 

 
 
 
 
 
Isabella Archan
Autorin

Mo 05.05.2025 | 19.00–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Bücherei Heilige Drei Könige Köln-Rondorf | Hahnenstr. 21 | 50997 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760008

Homo Lupus 
Autorenlesung von Thomas Kiehl

 
 
 
 
 
Thomas Kiehl
Autor

Mo 30.06.2025 | 19.00–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Bücherei Heilige Drei Könige Köln-Rondorf | Hahnenstr. 21 | 50997 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760012

>3 STADTBEZIRK 2  |  RODENKIRCHEN
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STADTBEZIRK 3  
LINDENTHAL
Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer 
Telefon 0221 925847-57
schmelzer@bildungswerk-koeln.de 

 
Veranstaltungen im jakobs in Widdersdorf
Sülz-Klettenberger Gemeindegespräche
Kirche in Sülz-Klettenberg
Abendgespräch zur Sache
Veranstaltungen in St. Franziskus	

VERANSTALTUNGEN IM JAKOBS IN WIDDERSDORF

Ansprechpartner:
Michael Steeb 
Telefon 0221 1709496

Veranstaltende:
Katholische Kirchengemeinde St. Franziskus
Planungsteam im jakobs
Katholisches Bildungswerk Köln
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Unversöhnlich bis zum Weltuntergang? 
Orientierung im Nahostkonflikt

Prof. Dr. Heinz-Günther Stobbe 

Der Konflikt zwischen Israel, den Palästinensern und den arabischen Nach-
barstaaten schwelt schon seit Jahrzehnten. Mit dem brutalen Überfall der 
Hamas im Oktober 2023 und den sehr massiven Vergeltungsschlägen der 
israelischen Regierung im Gaza und im Libanon rückt eine friedliche Zukunft 
in der Region weiter in die Ferne. Auch die Diskussion in Deutschland zum 
Konflikt hat sich stark polarisiert und wird zum Teil unversöhnlich geführt. 

In dieser Veranstaltung stehen friedensethische und völkerrechtliche Eck-
punkte im Mittelpunkt, die in diesem Konflikt Orientierung geben können 
und Voraussetzungen für eine friedliche Perspektive aufzeigen.

Mi 29.01.2025 | 20.00–22.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Thi Time – im jakobs | Unter Linden 129 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511550007

Girls just wanna have fun-damental rights  
– Kurzgeschichten
Lesung mit Mara Mandera, Autorin

Eigentlich leben wir im Lilawunderland. Diskriminierung ist gesetzlich 
verboten, das Namensrecht wurde reformiert, es gilt: gleicher Lohn 
für gleiche Arbeit, Klimaneutralität ist beschlossene Sache, gleichge-
schlechtliche Ehen wurden im Gesetz verankert. Also könnten wir uns 
doch alle entspannt zurücklehnen, oder?

Doch was, wenn mensch da einmal genauer hinschaut?
In diesem Buch legt Mara Mandera mit zwölf Kurzgeschichten den hu-
moristischen Finger in die Wunde und pointiert auf unterhaltsame Weise 
die Schwachstellen unserer Gesellschaft.

Mi 12.02.2025 | 20.00–22.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Eintritt 5,00 €
Ort: Thi Time – im jakobs | Unter Linden 129 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760044

>3 STADTBEZIRK 3  |  LINDENTHAL
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Och wat wor es fröher schön! Un wat es hück?
Kölsche Lieder un Verzällcher

Wilma Overbeck

Passend zum Vorabend von Wieverfastelovend und zur 5. Kölner 
Jahreszeit laden wir Sie herzlich zu einem amüsanten kölschen Abend 
unter dem Motto »Och wat wor es fröher schön! Un wat es hück?« ein. 
Kölsche Lieder und Verzällcher mit Wilma Overbeck – bekannt von ihren 
Auftritten im Senftöpfchen und anderen Gelegenheiten. Wilma Overbeck 
hat u.a. mit den Bläck Fööss und 1.800 Pänz das Singen kölscher Lieder 
in der Philharmonie ins Leben gerufen und organisiert.

Mi 26.02.2025 | 20.00–22.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Eintritt 8,00 €
Ort: Thi Time – im jakobs | Unter Linden 129 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770022

Misereor-Fastenaktion 2025: Auf die Würde. Fertig. Los!

Fernando Priyantha
Programmmanager, Caritas Sri Lanka-SEDEC

Misereor stellt in der Fastenaktion 2025 die Menschenwürde in den Mit-
telpunkt. Am Beispiel von SEDEC, der Caritas Sri Lankas wird deutlich, 
wie sich Hilfsorganisationen für soziale Gerechtigkeit, Armutsbekämp-
fung und den Schutz der Menschenrechte einsetzen.
Herr Priyantha Fernando ist als Programmmanager verantwortlich für 
sämtliche Förderprojekte der Caritas in Sri Lanka. Misereor unterstützt dort 
u.a. ein Projekt, dass sich für die Stärkung der Würde von Teeplantagenbe-
wohner*innen einsetzt, deren Familien vor 200 Jahren aus Indien kamen. 
Herr Fernando wird darüber berichten, wie die oft menschenunwürdigen 
Situationen von Familien verändert werden. SEDEC  verstärkt vor Ort das 
Bewusstsein für Gemeinschaft und persönliche Rechte, ermuntert zu eigen-
ständigem Tun für Arbeitsprojekte in Selbständigkeit und fördert die Ent-
wicklung von Kindern und Jugendlichen. Herzliche Einladung zum Gespräch!

Di 25.03.2025 | 20.00–21.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Thi Time – im jakobs | Unter Linden 129 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511560004

>3 STADTBEZIRK 3  |  LINDENTHAL
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Jazz & Lyrics zur Karwoche

Hildegard Huwe
Pastoralreferentin

Wie die Passionsgeschichte ist unsere aktuelle Zeit geprägt von Leiden, 
Folter, Verrat und gewaltsamem Tod. Gleichzeitig sind aber immer wieder 
auch Zeichen der Hoffnung zu entdecken. Aktuelle Geschichten, Lyrik und 
Jazz spüren diesem Spannungsverhältnis auf unterschiedlicher Weise nach.

Mi 16.04.2025 | 20.00–22.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Thi Time – im jakobs | Unter Linden 129 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730048

Erste Hilfe für Demokratieretter
Eine Autorenlesung mit Jürgen Wiebicke, Journalist,  
Autor und Radiomoderator 

Unsere liberale Demokratie ist in Gefahr. Rechtsradi-
kale Abgeordnete und Sympathisanten haben keine 
Hemmungen mehr, völlig unverhohlen ihre Gesinnung 
zu zeigen, und sie treiben die demokratischen Kräfte 
vor sich her. Wie können wir unsere Demokratie und 
die offene Gesellschaft verteidigen gegen die immer 
radikalen und dreister werdenden Verächter – auch 
jenseits von Wahlkabine und Großdemonstrationen? 
Wie andere ermutigen, mitzumachen?

Der Journalist Jürgen Wiebicke gibt uns an diesem Abend griffige Regeln 
an die Hand, mit deren Hilfe jeder von uns jederzeit anfangen kann. Vor 
der eigenen Haustür. Im Alltag. Denn, und daran müssen wir uns immer 
wieder erinnern: Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit, wir müssen 
sie immer wieder aufs Neue verteidigen.

Mi 07.05.2025 | 20.00–22.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Eintritt 5,00 €
Ort: Thi Time – im Jakobs | Unter Linden 129 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511550008

>3 STADTBEZIRK 3  |  LINDENTHAL
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Natürliche Intelligenz – letzter Versuch
Politisches Kabarett

Robert Griess
Kabarettist

Wahrscheinlich das letzte Kabarett-Programm der Menschheitsge-
schichte, das komplett ohne Künstliche Intelligenz (KI) entstanden ist. 
Allein deshalb sollten Sie es sich ansehen! Kein Google, kein Tinder, kein 
Metaverse.

Nicht erst seit ChatGPT ist die Natürliche Intelligenz genauso vom Aus-
sterben bedroht wie Leoparden, Orcas und Altenpflegerinnen. Es gibt 25 
Milliarden Hühner auf der Welt, aber nur noch 1000 Berggorillas. Unsere 
Kinder werden immer dümmer, Erwachsene laufen Populisten hinterher 
und Influencer verwechseln die Zahl ihrer Follower mit ihrem IQ.

Wer möchte angesichts der grassierenden Dummheit von Politikern, 
Nachbarn und Ex-/Neu-US-Präsidenten nicht ständig ausrufen: »Herr, 
schmeiß Hirn vom Himmel!«

Robert Griess mobilisiert noch einmal alle Reserven der Natürlichen In-
telligenz und gibt so lustige wie überraschende Antworten auf die großen 
Fragen: Hat Gott uns erschaffen oder ist Gott die erste von Menschen 
erfundene KI, die die Macht übernommen hat? Wie wollen wir leben? 
Wer wollen wir sein?

Am Ende müssen sich Analoge Oldies und Digital Natives entscheiden: 
Wären sie lieber ein rundumversorgtes Huhn in einer Legebatterie oder 
einer der letzten, vom Aussterben bedrohten Berggorillas in Freiheit?

Mi 21.05.2025 | 20.00–22.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Eintritt 9,00 €
Ort: Thi Time – im Jakobs | Unter Linden 129 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760019

>3 STADTBEZIRK 3  |  LINDENTHAL
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Veranstaltung mit Blick auf die  
Kommunalwahlen im September

NN

Die Veranstaltung war bei Redaktionsschluss noch in Planung. Bitte 
achten Sie auf Aushänge und Infos auf den Homepages.

Di 03.06.2025 | 20.00–22.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Thi Time – im Jakobs | Unter Linden 129 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511550009

>3 STADTBEZIRK 3  |  LINDENTHAL
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SÜLZ-KLETTENBERGER GEMEINDEGESPRÄCHE

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer  
Telefon 0221 925847-57
E-Mail:schmelzer@bildungswerk-koeln.de 

Veranstaltende:
Arbeitskreis Kirche und Gesellschaft im Seelsorgebereich Sülz-Klettenberg 
Katholisch in Sülz-Klettenberg
Katholisches Bildungswerk Köln

Kandidaten und Kandidatinnen für die  
Bundestagswahl: Vorstellung und Gespräch

Der Arbeitskreis »Kirche und Gesellschaft« in Sülz-Klettenberg lädt ge-
meinsam mit dem Katholischen Bildungswerk Kandidaten und Kandida-
tinnen der Bundestagswahl zur Diskussion ein.

Bei der Diskussion, an der sich das Publikum mit Fragen einmischen 
kann, wird es auch um einige vorher allen Kandidaten mitgeteilte The-
men gehen. Es ist eine der seltenen Gelegenheiten, Politik an der Basis 
lebendig zu erleben – Diskussion statt Wahlkampfreden.
Wir laden herzlich ein.

Moderation:
Dr. Gregor Taxacher
TU Dortmund, Fakultät für Humanwissenschaften und Theologie

Bei Redaktionsschluss des Programmheftes standen Ort und Termin 
noch nicht fest. Bitte schauen Sie auf die Homepages und achten auf 
aktuelle Aushänge.

gebührenfrei
Ort: N. N.
Veranstaltungs-Nr.: 2511550006

>3 STADTBEZIRK 3  |  LINDENTHAL
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KIRCHE IN SÜLZ-KLETTENBERG

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer
Telefon 0221 925847-57

Veranstaltende:
Katholisch in Sülz-Klettenberg, Kirche für Leib und Seele: St.Karl.Koeln 
Katholisches Bildungswerk Köln

Heilsame Nacht in St. Karl
Zerbrochenes heilen. Einführung in Kintsugi

 
 
 
 
 

Birgit Depenbrock, Dipl. Restauratorin

Wir alle kennen unvorhergesehene Ereignisse, die unsere Lebensplanung 
durcheinanderbringen. Manchmal ähneln sie einem Erdrutsch, in jedem Fall 
kosten sie uns Kraft. Aber Zerbrochenes kann heilen, sogar neues Leben 
bewirken! An verschiedenen Stationen in St. Karl können Sie innehalten, sich 
besinnen, reflektieren, loslassen, auftanken und vor allem nach vorne schau-
en. Diplomrestauratorin Birgit Depenbrock bietet mit dem Team von St. Karl 
einen Workshop zur Einführung in die alte japanische Technik des Kintsugi an.

Für diesen Workshop »Risse vergolden – Einführung in Kintsugi« melden 
Sie sich bitte an: leben@karl.koeln. Kostenbeitrag: 20,00 €.

So 09.03.2025 | 18.00–22.00 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Ort: Kirche St. Karl Borromäus | Zülpicher Straße 275 | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511750005

So 01.06.2025 | 18.00–22.00 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Ort: Kirche St. Karl Borromäus | Zülpicher Straße 275 | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511750006

>3 STADTBEZIRK 3  |  LINDENTHAL
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ABENDGESPRÄCH ZUR SACHE

Ansprechpartner: 
Dr. Karl Heinz Paulus
Telefon 0221 463311

Veranstaltende:
Evangelische und katholische Kirchengemeinden in Sülz und Klettenberg 
Ökumenische Initiative Eine Welt

Cum-Ex und Steuergerechtigkeit

Anne Brorhilker
Juristin 

Die ehemalige Kölner Oberstaatsanwältin Anne Brorhilker berichtet über 
ihre Erfahrungen.

Anne Brorhilker war Oberstaatsanwältin bei der Staatsanwaltschaft Köln 
und erlangte durch ihre Ermittlungen zum Cum-Ex-Betrug internationa-
le Bekanntheit. Im April 2024 beantragte sie die Entlassung aus dem 
Beamtenverhältnis wegen ihrer Zweifel am politischen Willen zur Auf-
klärung des Steuerskandals. Seit 2024 ist sie für die Bürgerbewegung 
Finanzwende als Geschäftsführerin tätig.

So 27.04.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Tersteegenhaus | Emmastr. 6 | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511550005

>3 STADTBEZIRK 3  |  LINDENTHAL
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VERANSTALTUNGEN IN ST. FRANZISKUS

Ansprechpartnerin: 
Alexandra Hecker
Telefon 02234 77627

Veranstaltende:
Katholische Kirchengemeinde St. Franziskus
KÖB Lövenich und Weiden
Katholisches Bildungswerk Köln

Die Komponistin von Köln
Autorinnenlesung mit Hanka Meves

Hanka Meves-Fricke
Autorin

 
 
 
 
1920 konnte Maria Herz, jüngstes Kind einer jü-
dischen Textildynastie, sich in Köln als Komponistin 
mit Liedern, Kammermusik und Orchesterwerken eta-
blieren. Sie verstummte 1935 im erzwungenen Exil.

Die Autorin Hanka Meves zeichnet in ihrem biogra-
fischen Roman das Leben und die Musik von Maria 
Herz, Komponistin und Pianistin nach. Dabei sind 
auch Ausschnitte aus Kompositionen ihrer Zeit zu 
hören und Bilder ihrer Lebensorte in Köln und Großbri-
tannien zu sehen.

Fr 21.03.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Der Eintritt ist frei.  
Tickets sind über die Bücherei und an der Abendkasse erhältlich.
Ort: St. Marien | Goethestraße  33 | 50858 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760004

>3 STADTBEZIRK 3  |  LINDENTHAL
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STADTBEZIRK 4  
EHRENFELD
Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58
will@bildungswerk-koeln.de 

Ehrenfelder Gespräche

EHRENFELDER GESPRÄCHE

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58

Veranstaltende:
Pfarrei St. Joseph/St. Mechtern
Katholisches Bildungswerk Köln

Josef und der andere aus dem anderen Testament

Stephanie Feder
Dipl. Theologin, Alttestamentlerin, Projektleiterin »Kirche im Mentoring - 
Frauen steigen auf«

 Wie erklären sich die erstaunlichen Querverbin-
dungen zwischen Josef, dem Mann Maria’s, im Neuen 
Testament und Josef, dem Sohn Jakobs, im Alten 
Testament? Welche Rolle spielen dabei Frauen wie 
Rahab, Rut und erst recht Maria? Was besagt die 
Ortsangabe »Ägypten«? Und wieso sind die beiden 
Josefs alles andere als Träumer? Josef und Josef – 
zwei Männer, deren überraschende Ähnlichkeiten es 
in sich haben.
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Josef und Josef
Zwei biblische Männer mit gleichem Namen. Wer sie sind und was 
sie verbinde(t)n

Mo 10.03.2025 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Forum am Geisselmarkt | Geisselstr. 1 | 50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730019

Josef in Ägypten

Mo 17.03.2025 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Forum am Geisselmarkt | Geisselstr. 1 | 50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730020

Josef träumt

Mo 24.03.2025 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Forum am Geisselmarkt | Geisselstr. 1 | 50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730021

>3 STADTBEZIRK 4  |  EHRENFELD
 

Stadtteilgespräche



158

STADTBEZIRK 5  
NIPPES
Ansprechpartner:
David Brixius 
Telefon 0221 925847-59
brixius@bildungswerk-koeln.de

KAB St. Marien
Longericher Gespräche

KAB ST. MARIEN
Mechthilde Eischeid

Flüchtlinge – Krieg, Gewalt, Verfolgung
Wer sind sie und was erhalten sie vom Staat wirklich

Suresh Vogiaveedu

Mo 13.01.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Haus der Kirche | Baudriplatz 17 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511550003

Weltnotwerk e. V. Partner, Projekte, Politik
Überblick über Aktivitäten und Erfolge 
KAB Hilfswerk

Hildegard Lülsdorf

Mo 10.02.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Haus der Kirche | Baudriplatz 17 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511560002
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Bürgergeld – Ziele, Chancen  
und Herausforderungen
Wahrnehmung in unserer Gesellschaft

Uwe Temme

Mo 14.04.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Haus der Kirche | Baudriplatz 17 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511550002

Im Gedicht auf Reisen
Ein Blick in die poetische Vielfalt 
Lyrik, Poetischer Zugang zur Welt

Norbert Klein

Mo 12.05.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Haus der Kirche | Baudriplatz 17 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760005

Carl-Sonnenschein-Haus Gestern und Heute
Geschichte des Hauses und zu welchem Zweck

Christoph Joerdens

Mo 16.06.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Haus der Kirche | Baudriplatz 17 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511750011
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LONGERICHER GESPRÄCHE

Ansprechpartner: 
David Brixius
Telefon 0221 925 847-59
E-Mail brixius@bildungswerk-koeln.de

Veranstaltende:
Evang. Immanuel-Gemeinde Köln-Longerich 
Katholische Kirchengemeinde St. Dionysius
Katholisches Bildungswerk Köln

Longericher Gespräche

Peter Bonzelet
Musikdirektor FDC, Kantor Mauenheim/Niehl/Weidenpesch

Di 25.03.2025 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd. | gebührenfrei
Ort: Kirche St. Bernhard | Hansenstraße 39 | 50737 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760045

Ausstellung »Die Bibel in Formen und Farbe«  
in der Kirche St. Bernhard

 
 
 
 
 
 
 

Wie sehen farblich Sintflut, Nächstenliebe und Auferstehung aus? Wel-
che Gedanken fallen Menschen zu verschiedenen Bibelstellen ein? 
Mit den Bildern der Ausstellung, die dem Buch »Die Bibel in Formen und 
Farben« von der Grafikdesignerin Cornelia Steinfeld entnommen sind, trifft 
Design auf Bibel: Eine klare Formen- und Farbsprache, die grafisch auf das 
Wesentliche reduziert ist, eröffnet überraschende und neue Zugänge zu 
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mehr als 30 Bibelstellen. Autorinnen und Autoren aus unterschiedlichen 
kirchlichen Arbeitsbereichen interpretieren die biblischen Texte und Bilder 
in ganz vielfältiger Weise und regen zum Nachdenken und Innehalten an. 
Das Besondere ist, dass alle Texte professionell eingesprochen sind. Die 
Ausstellung soll also nicht nur das Auge, sondern auch das Gehör anregen.
Für das Rahmenprogramm der Ausstellung und deren Öffnungszeiten 
schauen Sie bitte auf die Homepages und achten auf aktuelle Aushänge.

Sa 15.03.2025 – So 06.04.2025| 19.30–21.45 Uhr  | gebührenfrei
Ort: Kirche St. Bernhard | Hansenstraße 39 | 50737 Köln

Über kleine und große Abschiede 
Kreativer Workshop

Maria Reuter und Michael Schmieding

Kleine und große Abschiede begleiten unser Leben. Den Leben heißt 
stete Wandlung und Veränderung, loslassen und Neues beginnen. Doch 
oft haben wir Angst vor Verlust und spüren Schmerz, Verzweiflung und 
Wut, wenn wir von liebgewonnenen Menschen oder Gewohnheiten, Ab-
schied nehmen müssen. Es gibt aber auch kleine Abschiede z.B., wenn 
man anfängt minimalistisch zu leben: z.B. Ordnung und Klarheit in sein 
Leben bringen will, mit weniger Gerümpel. Auch in unserem kreativen 
Workshop wollen wir uns mit den kleinen Abschieden beschäftigen. 
Vorbild sind die Bilder der Ausstellung von Cornelia Steinfeld »Die Bibel 
in Form und Farbe«.

Mo 18.03.2025 | 15.30–18.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Caritas Hospiz | Johannes-Nepomuk-Haus 
Altonaer Straße 63, 50737 Köln
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STADTBEZIRK 8  
KALK
Ansprechpartnerin:
Isolde Roth
Telefon 0221 925847-68
roth@bildungswerk-koeln.de

KunstRaum St. Theodor
Trag in die Welt nun ein Licht

KUNSTRAUM ST. THEODOR

Ansprechpartner:
Bernd Jürgens
Mail: kunstraum_st.theodor@gmx.de

Seit vielen Jahren werden im Ausstellungsraum St. Theodor Kunstaus-
stellungen präsentiert. Diese Tradition wird von kunstinteressierten 
Menschen aus der Gemeinde weitergeführt. Im Jahresverlauf werden 
dort jährlich bis zu sechs Ausstellungen veranstaltet.

Aktuelle Informationen zu den Ausstellungen finden Sie unter: 
www.wp.kkg-hoevi.de/ausstellungen/
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80 Jahre nach Auschwitz
Ein künstlerisches Plädoyer für Mitmenschlichkeit  
und Toleranz

Am 27. Januar 1945 wurde das Konzentrationslager Auschwitz-Birkenau 
befreit. Dieses Ereignis rückte die Gräueltaten des Nationalsozialismus 
ins Bewusstsein der Welt. Im Januar dieses Jahres jährt sich die Befreiung 
zum 80. Mal, eine wichtige Erinnerung angesichts der aktuellen Zunah-
me antisemitischer Straftaten.

Der KunstRaum St. Theodor sieht sich als öffentlicher Raum zu einem 
künstlerischen Plädoyer für mehr Mitmenschlichkeit und Toleranz 
verpflichtet. Mit »80 Jahre nach Auschwitz« soll der Opfer der Shoah 
gedacht werden und die Erinnerung an diesen Zivilisationsbruch wach-
gehalten werden. Die Ausstellungen und Veranstaltungen im Rahmen 
dieses Projektes möchten ein Weckruf sein und wollen aufrütteln, damit 
wir verstehen, dass der viel beschworene Satz »›Nie wieder‹ – ist jetzt« 
von uns allen fordert, dass wir Verantwortung für die Freiheit in unserer 
Demokratie übernehmen.

Zur Zeit der Drucklegung dieses Programms waren noch nicht alle Ver-
anstaltungen vollständig geplant. Den aktuellen Stand finden Sie auf der 
Homepage des KunstRaums St. Theodor.
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Ausstellungseröffnung: 
»Die Cellistin von Auschwitz – Das Leben der Holocaust-Überlebenden 
Anita Lasker-Wallfisch« von Barbara Kirchbaum & Lukas Ruegenberg  
und Vorstellung des Werkes »Zusammenhalt« von Moritz Berg

Auf 22 großformatigen Tafeln wird das Leben der jungen Anita Lasker 
dargestellt, deren musikalische Begabung ihr die Aufnahme ins Lager-
orchester in Auschwitz-Birkenau ermöglichte und damit ihr vorläufiges 
Überleben sicherte. Die Tafeln sind künstlerisch illustriert von Maler 
Lukas Ruegenberg aus der Benediktinerabtei Maria Laach. Er ist bekannt 
für seine Bilderbücher, die sich mit den Themen Holocaust, Antisemitis-
mus und Drittem Reich auseinandersetzen. Die Ausstellung richtet sich 
schwerpunktmäßig an Kinder und Jugendliche.

Barbara Kirschbaum studierte Philosophie, Germanistik, Soziologie und 
Pädagogik an der Universität zu Köln und arbeitete nach ersten Erfah-
rungen im Bildungswesen in der Museumspädagogik des EL-DE-Haus. 

Lukas Ruegenberg wurde 1928 in Berlin geboren und studierte an der Ber-
liner Kunstakademie. 1951 trat er in das Benediktinerkloster Maria Laach 
ein. Er engagierte sich zeitlebens für die Sinti und Roma und illustrierte 
Bilderbücher, die sich schwerpunktmäßig mit der Shoah beschäftigen.
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Moritz Berg »Zusammenhalt«

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In den letzten Jahren entscheiden sich wieder Menschen, aufgrund von 
Antisemitismus, auszuwandern. Auch wenn es nicht so drastisch ist wie 
in den 30er- und 40er-Jahren, verschwinden heute wieder Menschen aus 
unserer Gesellschaft. Antisemitismus und andere menschenverachtende 
Anfeindungen treiben diese Entwicklung voran.

Der Künstler zeigt mit seinen Stolpersteinen, wie wichtig Zusammenhalt 
für das menschliche Leben ist. Er verbindet Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft und erinnert uns daran, dass ohne Zusammenhalt Menschen 
verschwinden. Ohne unseren Einsatz werden sie unsichtbar. Jeden Tag! 
Unsere Nachbarn, die »anders« sind, sei es durch Religion, Hautfarbe, 
Herkunft, sexuelle Orientierung oder Gedanken

Moritz Berg, wurde 1977 in Hamburg geboren und studierte Kulturma-
nagement und Theaterwissenschaften. Er arbeitete im Kulturbereich im 
Veranstaltungsmanagement und ist in den letzten Jahren für die kultu-
rellen Bildungsangebote der VHS Köln verantwortlich

So 12.01.2025 | 16.00–17.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: KunstRaum St. Theodor | Burgstraße 42 | 51103 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770019
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Autorenlesung: »Die Heldin von Auschwitz – Leben und 
Widerstand der Mala Zimetbaum« mit Barbara Beuys

Dr. Barbara Beuys
Historikerin und Schriftstellerin, Köln

In ihrem Buch beschreibt die Historikerin Barbara Beuys das Schicksal von 
Mala Zimetbaum. Sie schildert, wie diese trotz der Umstände stets für ihre 
Nächsten einstand. Louise Alcan hat diese Eigenschaft in Worte gefasst: 
»Sie hat so viel Gutes getan, wie sie nur konnte, sie hat alles riskiert für alle 
und sterbend hat sie ihre Mörder erniedrigt.« Louise Alcan (1910–1987), 
Überlebende von Auschwitz-Birkenau, über Mala Zimetbaum

In ihrer Biografie gibt Beuys Mala Zimetbaum eine würdige Bühne und 
somit einer mutigen Jüdin, die trotz ihres Wirkens kaum jemand kennt. In 
einer Lesung, die uns vor Augen führt, dass innere Stärke und Mut nicht 
zwingend an persönliche oder politische Freiheit gebunden sind, soll an 
Mala Zimetbaum erinnert und ihr Gedächtnis hochgehalten werden.

Barbara Beuys, geboren 1943 in Wernigerode, studierte Geschichte, Sozi-
ologie und Philosophie an der Universität zu Köln. In ihren Büchern widmet 
sie sich Biographien weiblicher Persönlichkeiten aus unterschiedlichen 
historischen Zusammenhängen.

Mo 13.01.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: KunstRaum St. Theodor | Burgstraße 42 | 51103 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760016

LehrerInnenfortbildung: »Die Cellistin von Auschwitz«

N.N. 

Mi 15.01.2025 | 14.00–16.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: KunstRaum St. Theodor | Burgstraße 42 | 51103 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511250021

>3 STADTBEZIRK 8  |  KALK
 

Stadtteilgespräche



167

Einführung in die Installation »Großer Gott wir loben dich 
– eine Relektüre« von Sven Bergelt

KMD Thomas Dahl
Kantor und Organist an St. Petri, Hamburg

Diese Installation von 2022 will für die Wirkmacht von Sprache sensi-
bilisieren. Der Künstler recherchierte das Verhalten der evangelischen 
Kirche im Nationalsozialismus, die es zuließ, dass im Gesangbuch 
Wörter mit hebräischem Ursprung, die nicht in den Sprachduktus der 
NS-Ideologie passten, z.B. Demut oder Barmherzigkeit, durch Worte 
ersetzt wurden, die einer scheinbar deutschen «arischen” Tugend mehr 
entsprachen. Dazu verwendete er Techniken quantitativer Sprachanalyse, 
um künstlerisch forschend die Änderungen von Sprache im NS-System 
offenzulegen.

Sven Bergelt wurde 1983 in Freiberg/Sachsen geboren. Er studierte an 
der Muthesius Kunsthochschule Kiel und der Hochschule für Grafik und 
Buchkunst Leipzig und ist seit 2013 in der Lehre tätig. Er ist Mitbegrün-
der des Künstlerkollektivs Situation Room. Besonders interessieren ihn 
Fragen nach einer zeitgemäßen Erinnerungskultur, die Transformation 
von Kommunikation durch digitale Technologien sowie politische und 
soziale Krisen.

KMD Thomas Dahl, der an der Hauptkirche St. Petri in Hamburg als 
Kantor und Organist tätig ist, übernimmt die Einführung in das Werk von 
Sven Bergelt.

So 19.01.2025 | 16.00–17.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: KunstRaum St. Theodor | Burgstraße 42 | 51103 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770020
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Eröffnung »Backwards – Forwards«, ein Werk  
von Grigory Berstein

Yorka Schmidt-Junker
Kunst- und Kulturjournalistin

Mit diesem fast monumentalen Werk von 2011 setzt sich Berstein mit 
den traumatischen Spuren des Holocaust auseinander, die auch bei der 
nachgeborenen Generation noch im Bewusstsein sind und unterschied-
liche Verhaltensweisen auslösen: Verdrängen oder Auseinandersetzen. 
Der Künstler entscheidet sich in seiner Arbeit für die Auseinandersetzung 
als Voraussetzung für die Gestaltung einer Zukunft, in der Menschen 
wertgeschätzt werden. Dazu lässt er die BesucherInnen durch Gucklö-
cher auf ein Geschehen blicken, das an Bilder aus dem Unterbewusstsein 
erinnert. Das Zulassen dieser traumähnlichen Bilder ermöglicht erst eine 
Bearbeitung durch das Bewusstsein.

Grigory Berstein wurde 1948 in Moskau geboren und studierte an der 
Kunstakademie Moskau. Seit 1981 ist er als freiberuflicher Künstler und 
Buchillustrator tätig und lebt und arbeitet seit 1991 in Köln. Durch seinen 
eigenen jüdischen Glauben und familiären Hintergrund geprägt, befasst 
er sich in seinem Werk schwerpunktmäßig mit der Erinnerung an die Sho-
ah und den Herausforderungen des Antisemitismus; dabei fließen auch 
autobiographische Aspekte in seine Gemälde und Installationen mit ein.

Die Kunst- und Kulturjournalistin Yorka Schmidt-Junker führt in die Aus-
stellung ein.

So 26.01.2025 | 16.00–17.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: KunstRaum St. Theodor | Burgstraße 42 | 51103 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770021
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Interreligiöses Gebet
in Zusammenarbeit mit Coexister e.V.

 
 
 
 
 
 
 

Carolin Hillenbrand
Coexister Germany, e.V.

Der KunstRaum St. Theodor lädt in Zusammenarbeit mit Coexister 
Germany e.V. und verschiedenen Institutionen und Vereinen aus Köln 
zum interreligiösen Friedensgebet ein. Neben Gebeten und Impulsen von 
Menschen unterschiedlicher Religionen und Glaubensrichtungen gibt es 
im Anschluss die Gelegenheit, beim gemeinsamen Essen miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

Coexister Germany e.V. ist eine Jugendbewegung, die sich für den 
sozialen Frieden in unserer Gesellschaft einsetzt. Mit diesem Ziel bieten 
lokale Ortsgruppen Aktionen und Veranstaltungen an.

Di 04.02.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: KunstRaum St. Theodor | Burgstraße 42 | 51103 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511720008
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Interaktives »Theater« CAFE ATARA

Brian Michaels & Kane Kampman

Sven Gey, Schauspieler
Simina German, Schauspielerin
Stefan Ben Heidelberg, Schauspieler
Nastassja Pielartzik, Schauspielerin
Georgios Markou, Schauspieler
Alexandra von Schwerin, Schauspielerin

Ausgangspunkt und Inspiration für dieses Theaterprojekt ist das be-
rühmte deutschjüdische Café in Jerusalem. Gegründet 1938 trafen sich 
hier die deutschsprachigen, jüdischen Emigranten. Einerseits froh, ihr 
Leben gerettet zu haben, erkennen sie andererseits ihre Fremdheit in 
dem jüdisch-arabischen Land, dessen Sprache sie nicht sprechen und in 
dessen Kultur sie sich nicht beheimatet fühlen. Die Erfahrung des Ver-
lustes auf allen Ebenen und seine Auswirkung auf das persönliche Leben 
der jeweiligen Person, ist Thema der Theaterproduktion. Professionelle 
SchauspielerInnen fungieren als DialogpartnerInnen für die an einzelnen 
Tischen sitzenden BesucherInnen. Sie tragen biographische oder lite-
rarische Texte der damals emigrierten Menschen vor und beantworten, 
entsprechend ihrer Rolle, Fragen. Wir begegnen Else Lasker-Schüler, 
Martin Buber, Hannah Arendt, Arnold und Beatrice Zweig und vielen 
mehr. Das gesamte CAFE wird durch Licht- und Klanginstallationen der 
Künstlerin Kane Kampman unterstützt. Der Erlebnisraum soll intuitiv und 
nicht nur intellektuell-abstrakt erfahrbar sein. Dies ist gleichzeitig die 
Chance, Flucht und Migration anders zu betrachten.

Brian Michaels wurde 1948 in London geboren. Er studierte Philoso-
phie an der Universität Sussex. Michaels lebt und arbeitet seit 1973 als 
jüdischer Regisseur in Deutschland und ist international an Opern und 
Theaterproduktionen beteiligt.

Kane Kampman studierte freie Malerei und Illustration an der Werkschule 
Köln. Sie arbeitet als bildende Künstlerin in verschiedenen Bereichen der 
Bühnengestaltung, als Illustratorin, Malerin, sowie in der Konzeption 
und Durchführung von Licht- und Videoinstallationen, sowie Fassaden-
projektionen.

Für beide ist die Bekämpfung und Prävention von
Antisemitismus ein Kernaspekt des künstlerischen Schaffens.
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Erste Aufführung:
Fr 07.02.2025 | 18.00–19.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: KunstRaum St. Theodor | Burgstraße 42 | 51103 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760017

Zweite Aufführung:
Fr 07.02.2025 | 20.00–21.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: KunstRaum St. Theodor | Burgstraße 42 | 51103 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760018
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»TRAG IN DIE WELT NUN EIN LICHT«

Ansprechpartnerin: 
Ann-Kathrin Buhl
Telefon 0170 4877066
Mail: Ann-Kathrin.Buhl@erzbistum-koeln.de

Veranstaltende:
Seelsorgebereich Köln-Kalk/Humboldt/Gremberg
Netzwerk Katholisches Familienzentrum Köln-Kalk/Humboldt/Gremberg
Katholisches Bildungswerk Köln

Ab Herbst 2024 wurden an vielen Orten in den Veedeln gemeinsam mit 
Jung und Alt Lichtfenster gestaltet. Daneben gab es zahlreiche Angebote 
und Mitmachaktionen, um in der »dunklen Jahreszeit« Licht in kunstvoller 
Form zu entdecken und anderen Menschen Freude, Lebendigkeit und 
Hoffnung zu schenken. 

Im Januar endet das Projekt mit Führungen zu den erleuchteten Lichtfen-
stern und einem Blick auf den Facettenreichtum von Licht in den großen 
Religionen.

>3 STADTBEZIRK 8  |  KALK
 

Stadtteilgespräche



173

Führungen zu den erleuchteten Fenstern

Monica Pantel

Unter Anleitung der Kalker Künstlerin Monica Pantel wurden von Men-
schen aus dem Veedel gemeinsam an verschiedenen Orten Lichtfen-
ster gestaltet und ausgestellt. Zusammen mit der Künstlerin gibt es 
Führungen zu den Lichtfenstern. Im Anschluss gibt es jeweils einen 
gemütlichen Ausklang.

Ausklang am 09.01.2025 nach der Führung durch Humboldt / Gremberg 
in der KÖB St. Engelbert. 
Ausklang am 14.01.2025 nach der Führung durch Kalk in der Kalker Kapelle.

Do 09.01.2025 | 17:00–18:30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Treffpunkt: Kindergartenstätte St. Engelbert | Volpertusstr. 9 | 51105 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770017

Di 14.01.2025 | 17:00–18:30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Treffpunkt: Klarissenkloster I Kapellenstraße 51 | 51103 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770018
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Vortrag Facettenreichtum des Lichts in den  
großen Religionen

Dr. Werner Höbsch
Theologe

Ohne Licht kein Leben! Die großen Religionen wissen um die Bedeutung 
des Lichts – im realen und übertragenen Sinn. Wege zum Licht in der 
Welt verheißen Judentum, Christentum, Islam wie auch die asiatischen 
Religionen. Welche Bedeutung kommt in den Religionen der Rede vom 
Licht zu? Was sind Wege der Erleuchtung? Wo liegt das Gemeinsame 
und Unterscheidende in religiösen Aussagen und sind diese auch säkular 
ausgerichtet Menschen zugänglich? Im Vortrag werden Beiträge zu 
»Licht in der Welt« aus Perspektiven von Religionen vorgestellt und ins 
Gespräch gebracht. 

Fr 31.01.2025 | 18:00–19:30 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kalker Kapelle |Kalker Hauptstr. / Ecke Kapellenstr.| 51103 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511720007
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>3 STADTBEZIRK 9  |  MÜLHEIM
 
STADTBEZIRK 9 
MÜLHEIM
Ansprechpartnerin:
Isolde Roth
Telefon 0221 925847-68
roth@bildungswerk-koeln.de

Holweide liest
lesen & lesen lassen

HOLWEIDE LIEST

Veranstaltende:
»Bücherwurm« – Die Bücherei an der Versöhnungskirche
Evang. Kirchengemeinde Köln-Dellbrück/Holweide 
Kath. Bildungswerk Köln

The free singer
Auf das Leben – from darkness to light 
Bühnenspiel mit Texten, Liedern & Projektionen

Phil Freisinger, Sue Smith

Dieses Jahr jährt sich die Befreiung von Auschwitz zum 80. Mal. Phil 
Freisinger, Frontman der Band »Mighty Redox«, ist Nachfahre von 
jüdischen Holocaust-Überlebenden. Sein Vater kam 1938 nach England 
und wurde später ein bekannter britischer Gewerkschaftsführer. Seinem 
Onkel gelang dank deutscher Soldaten eine abenteuerliche Flucht, seine 
Großtante überlebte Auschwitz, doch acht weitere Familienmitglieder 
wurden Opfer des Holocaust.
Phil inszenierte mit seiner Lebensgefährtin Sue Smith seine bewegte 
Familiengeschichte in Form eines Bühnenspiels mit Texten, Musik, 
Liedern und Projektionen. Das Stück »The Free Singer« wird nun auch in 
deutscher Sprache aufgeführt.

Fr 31.01.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Ev. Versöhnungskirche | Buschfeldstr. 30 | 51067 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760014
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Tränen in der Nacht
Eine Lesung literarischer Texte über Liebeskummer

Prof. Dr. Helmut Schmiedt

Die Liebe ist seit jeher eines der zentralen Themen in der Literatur. 
Besonders interessant wird es, wenn sie mit Komplikationen verbunden 
ist, denn auf diese Weise kommen spannende, interessante Geschichten 
zustande - wenn auch oft mit traurigem Ausgang. Die Lesung wird einige 
Texte dieser Art vorstellen, wobei sich zeigt, dass es den Liebeskummer 
in höchst unterschiedlichen Formen gibt

Fr 23.05.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Ev. Versöhnungskirche | Buschfeldstr. 30 | 51067 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760013
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LESEN & LESEN LASSEN –
LITERARISCHES IM LICHTBLICK

Ansprechpartnerin:
Isolde Roth
Telefon 0221 925847-68

Veranstaltende:
KÖB St. Mariä Geburt Stammheim
KÖB St. Hubertus Flittard
KÖB St. Bruder Klaus
Evang. Brückenschlag-Gemeinde Köln-Flittard/Stammheim
Lichtblick – Café + mehr
und Kath. Bildungswerk Köln

Thomas Mann und Bauschan 
Vorgetragen von Renate Wagner

Renate Wagner

Der Hund ist das älteste Haustier des Menschen. Seit ca. 30 000 Jahren 
besteht diese Mensch-Tier Beziehung. 

In seiner Erzählung »Herr und Hund« zeigt sich auch Thomas Mann als 
Hundeliebhaber. Er schreibt über seinen Hund Bauschan, einen recht 
stattlichen Hühnerhundmischling. In der Erzählung erweist sich Thomas 
Mann als humorvoller und einfühlsamer Beobachter und auch er selbst 
als Mensch kommt im Sprechen über Bauschan dem Leser näher.

Fr 21.02.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Lichtblick – Café + mehr | Gisbertstr. 98 | 51061 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760010
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Ich bin kein Ausländer, ich heiße nur so
Autorenlesung mit Amir Shaheen

Amir Shaheen

Wenn ein deutscher Muttersprachler einen arabischen 
Namen trägt, dann wirft das im Alltag berechtigte 
Fragen auf. Wenn jemand wie Amir Shaheen dann 
auch noch Schriftsteller ist und Bücher veröffentlicht, 
na, dann liegt es doch nahe, wissen zu wollen, ob 
seine Texte übersetzt werden – ins Deutsche! 

Amir Shaheen schildert pointiert und geistreich, was 
allein sein Name bei seinen biodeutschen Mitmen-
schen in diesem Lande auszulösen vermag. Seine 
Erlebnisse erzählt er unterhaltsam und überaus 
amüsant. Zugleich lädt er dazu ein, weit verbreitetes 
Schubladendenken und vermeintliche Selbstver-
ständlichkeiten noch einmal kritisch in den Blick zu 
nehmen, Erwartungshaltun¬gen und Vorurteile zu 
überprüfen, sich bewusst zu werden über vielfach 
bloß Gutgemeintes und ebenso auch über die allge-
genwärtige Schere im Kopf…

Amir Shaheen, geb. 1966 in Lüdenscheid, studierte Germanistik, 
 Anglistik, Theater-, Film- und Fernsehwissenschaft. Der gelernte  
Verlagskaufmann ist als Autor, Lektor und PR-Redakteur tätig und 
schreibt Lyrik, Prosa, Satirisches und Kolumnen.

Fr 21.03.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Lichtblick – Café + mehr | Gisbertstr. 98 | 51061 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760011
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Lese-Lust

Anja Fresia

Pfarrerin Anja Fresia lädt nun schon in liebgewonnener Tradition einmal 
im Jahr Buch-Begeisterte ins Café Lichtblick ein, um in einer bunten 
Mischung den Gästen Lust auf Bücher zu machen. 

Soviel sei verraten: Drei Vorlesende stellen in abwechslungsreicher und 
interessanter Manier ihr aktuelles Lieblingsbuch vor. Sie lassen das 
Publikum teilhaben an ihrer Liebe zu Büchern, informieren über jeweilige 
Autoren und Hintergründe und wollen uns im besten Fall ebenfalls für 
ihr Lieblingsbuch begeistern und zum Selberlesen anregen. Dabei dürfen 
die Gäste sich auf eine bunte Genre-Mischung freuen: Romane, Krimis, 
Sachbücher, Historisches… Es besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen 
oder in einen regen Austausch über die Bücher zu kommen.

Aus Liebe zu Büchern wollen wir Ihre »Lese-Lust« wecken!

Fr 16.05.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Lichtblick – Café + mehr | Gisbertstr. 98 | 51061 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760009
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VERANSTALTUNGEN IN  
DEN PFARRGEMEINDEN 
UND  
SEELSORGEBEREICHEN

Mit den katholischen Kirchengemeinden, Seelsorgebereichen und Einrich-
tungen kooperiert das Katholische Bildungswerk Köln sehr intensiv und 
bietet Ihnen vor Ort vielfältige Veranstaltungen an. In diesem Abschnitt 
finden Sie nach Stadtbezirken und Stadtteilen sortiert die Veranstaltungen 
in den Pfarrzentren und anderen pfarrlichen Räumen, die Sie fußläufig 
erreichen können.
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Kath. Kirchengemeinde  
Herz Jesu
Manon Müller
Telefon 0221 921258-13

Alphakurs, Glaubenskurs

Manon Müller
Di 04.02.–So 23.03.2025
20.00–22.15 Uhr | 9 × = 32 UStd. 
gebührenfrei
Ort: Pfarrsaal Herz-Jesu  
Hochstadenstr. 33 | 50674 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730047

Literarischer Salon
Isolde Roth
Telefon 0221 925847-68

Literarischer Salon mit 
Carolin Dörmbach

Termine:
1. Termin: 12.03.2025
2. Termin: 14.05.2025
3. Termin: 25.06.2025

Carolin Dörmbach
Mi 12.03.–Mi 25.06.2025 
18.00–20.15 Uhr | 3 × = 9 UStd.
Teilnahme-Gebühr: 20,00 € 
Ort: Saal FORUM Tunisstraße  
Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760046

STADTBEZIRK 1  
MITTE-DEUTZ
Ansprechpartner Stadtbezirk 1, Mitte:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58
will@bildungswerk-koeln.de

Ansprechpartnerin Stadtbezirk 1, Deutz:
Isolde Roth 
Telefon 0221 925847-68
roth@bildungswerk-koeln.de



183

Kath. Kirchengemeinde St. 
Agnes
Pfarrbüro St. Agnes
st.agnes@katholisch-in-koeln.de

Besuch der Aussstellung: 
Boscher Theodor: HEART OF GLASS 

Der im Agnesviertel lebende Künstler Boscher Theodor, ist den Kirchbe-
suchern durch seine Installation DUSK 2 DAWN im Jahr 2021 in Chor- 
und Altarraum der Agneskirche in lebhafter Erinnerung. Seine Installati-
onen aus der Werkgruppe der Zelluloids dekonstruiert die Konventionen 
der Malerei und deren materielle Grundlagen: (Keil-)Rahmen, Träger-
material, Figur- Grund-Beziehungen und Farbspielte, hier durch das 
einfallenden Licht der bunten Kirchenfenster von Wilhelm Buschulte.

Jetzt präsentiert Boscher Theodor im Deutschen Glasmalerei-Museum 
Linnich bis 23.Februar 2025 seine Ausstellung HEART OF GLASS. Er 
lässt eine exklusive Synergie von Installation, Objekt und Film entste-
hen. Im Luftraum über mehrere Ebene erstrecken sich 13 Elemente, 
die hängend das einfallende Sonnenlichtreflektieren und so neue Bilder 
entstehen lassen. Erweitert wird das Konzept Licht/Licht-Raum/Lichtbre-
chung durch den Aspekt der Beschleunigung.

Am Samstag 08.02.2025 führt Boscher Theodor ab punkt 14.00 Uhr 
persönlich durch die Sonderausstellung HEART OF GLAS. Treffpunkt ist 
im Foyer des Deutschen Glasmalerei-Museum, Rurstraße 9–11, 52441 
Linnich. Die Anfahrt muss selbstständig organisiert werden. Um Anmel-
dung über das Pfarrbüro St. Agnes: st.agnes@katholisch-in-koeln.de 
wird gebeten, es besteht eine Teilnahmebegrenzung und Kostenbeitrag 
beträgt 10,00 € die vor der Führung eingesammelt werden.

Weitere Infos zum Museum über info@glasmalerei-museum.de

Sa 08.02.2025 | 14.00–15.30 Uhr
Teilnahme-Gebühr: 10,00 € 
Ort: Deutschen Glasmalerei-Museum | Rurstraße 9-11 | 52441 Linnic
Veranstaltungs-Nr.: 2511770036
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STADTBEZIRK 2  
RODENKIRCHEN
Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer 
Telefon 0221 925847-57
schmelzer@bildungswerk-koeln.de 

St. Josef und St. Maternus
Geneviève Reuffurth
Telefon 0221-353-616

Französische Konversation 
– Alltagskonversation

Geneviève Reuffurth
Di 28.01.–Di 27.05.2025
09.30–11.00 Uhr | 15 × = 30 
UStd.
Teilnahmegebühr: 83,00 €  
inkl. 38,00 EUR Miet- und  
Materialkosten
Ort: Pfarrheim ARCHE  
Augustastraße 22 | 50996 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511320001

Französisch in der Arche
Babeth Jacobi-Nortier
Telefon 0221 353-233

Französisch in der Arche
Conversation matinale

Elisabeth Jacobi
Mi 22.01.–Mi 21.05.2025
10.30–12.00 Uhr | 15 × = 30 UStd.
Teilnahmegebühr: 70,00 €  
inkl. 25,00 EUR Miet- und  
Materialkosten
Ort: Pfarrheim ARCHE  
Augustastraße 22 | 50996 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511320002
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Familienbüro St. Georg
Ursula Pies-Brodesser
Telefon 02236 37455-0

Religiöses  
Familienwochenende: 
Gastfreundschaft

Judith Wolf
Fr 23.05.–So 25.05.2025
16.00–16.00 Uhr | 2 × = 14 UStd.
Teilnahmegebühr: 105,00 €
Ort: Haus Altenberg  
Ludwig Wolker Str. 12  
51519 Odenthal-Altenberg
Veranstaltungs-Nr.: 2511730097

KÖB Heilige Drei Könige 
Rondorf
Barbara Röcher

Literatur in Rondorf
»Spurlos«
Autorenlesung mit Leon Sachs

Leon Sachs
Mo 20.01.2025
19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Bücherei Heilige Drei Könige 
Köln-Rondorf  
Hahnenstr. 21 | 50997 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760007

Literatur in Rondorf
Schlange von Sirmione – 
Ein Gardasee-Krimi
Theater-Lesung der Autorin 
Isabella Archan

Isabella Archan
Mo 05.05.2025
19.00–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Bücherei Heilige Drei Könige 
Köln-Rondorf  
Hahnenstr. 21 | 50997 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760008

Literatur in Rondorf
Homo Lupus 
Autorenlesung von Thomas Kiehl

Thomas Kiehl
Mo 30.06.2025
19.00–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Bücherei Heilige Drei Könige 
Köln-Rondorf  
Hahnenstr. 21 | 50997 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760012
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STADTBEZIRK 3  
LINDENTHAL
Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer 
Telefon 0221 925847-57
schmelzer@bildungswerk-koeln.de 	

Literaturkreis Lindenthal
Barbara Essling
Telefon 0157 82868467

Literaturkreis in Lindenthal
Lesen und Besprechen von zwei 
Romanen vor kulturhistorischem 
Hintergrund.

Alex Schulman: Die Überlebenden
Peter Handke: Wunschloses 
Unglück

Dr. Marina Linares 
Mo 10.02.–Mo 30.06.2025
18.00–20.15 Uhr | 7 × = 21 UStd.
Teilnahmegebühr: 56,00 €
Ort: Kardinal-Frings-Saal im  
Pfarrheim St. Joseph  
Wiethasestraße 54 | 50933 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760047

Familienzentrum St. Stephan
Laura Grießl
Telefon 0176 53383501 

Erreichbarkeit:
Di & Mi 09.00–13.00 Uhr

Achtsamkeitskurs für 
Erwachsene – Yoga und 
Resilienzförderung

Sonja Schleppinghoff
Di 07.01.–Di 29.04.2025
18.30–20.00 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahmegebühr: 90,00 €
Ort: Kindertagesstätte St. Stephan 
Herderstraße 13a | 50931 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511900001
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Kath. Kirchengemeinde  
St. Stephan
Pfr. Jürgen Hünten
Telefon 0221 407912

Die Familie im Roman
Wir besprechen 5 Bücher,  
darunter das Buch für die 
Stadt 2024. Fatma Aydemir: 
Dschinns

Regina H. Börner M.A.
Mo 13.01.–Mo 16.06.2025
19.00–21.15 Uhr | 10 × = 30 UStd.
Teilnahmegebühr: 50,00 €
Ort: Café 110  
Bachemer Str. 110 | 50931 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760048

KÖB St. Albertus Magnus
Regina Börner M.A.
E-Mail: regina.boerner@gmx.de

Die Familie im Roman
Wir besprechen 5 Bücher,  
darunter das Buch für die 
Stadt 2024. Fatma Aydemir: 
Dschinns

Regina H. Börner M.A.
Do 16.01.–Do 12.06.2025
19.00–21.15 Uhr | 10 × = 30 UStd.
Teilnahmegebühr: 50,00 €
Ort: KÖB St. Albertus Magnus  
Suitbert-Heimbach-Platz 3  
50935 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760049

KFD St. Albertus Magnus
Renate Wolters
Telefon 0221 431-147

Führung in der  
Antoniterkirche

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Mi 08.01.2025
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €
Ort: Antoniterkirche  
Schildergasse 57 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770024

Schweizer Schätze aus 
dem Museum Langmatt

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Mi 09.04.2025
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €  
Museumseintritt
Ort: Wallraf-Richartz-Museum & 
Fondation Corboud  
Obenmarspforten 40  
50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770025

Gemeinden & Seelsorgebereiche
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Pfarrei St. Thomas Morus
Gudrun Prinz
Telefon 0221 437-105

Eltern-Kind-Kurs
Erziehung  
im Kleinkindalter

Gudrun Prinz
Do 09.01.–Do 10.07.2025
16.00–18.15 Uhr | 21 × = 63 UStd.
Teilnahmegebühr: 147,00 €  
inkl. 1,00 EUR Materialkosten  
pro Treffen
Ort: Gruppenraum 
St. Thomas Morus  
Decksteiner Straße 5-7  
50935 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620050

Eltern-Kind-Kurs
Erziehung  
im Kleinkindalter

Gudrun Prinz
Mo 13.01.–Mo 07.07.2025
16.00–18.15 Uhr | 7 × = 21 UStd.
Teilnahmegebühr: 49,00 €  
inkl. 1,00 EUR Materialkosten  
pro Treffen
Ort: Gruppenraum  
St. Thomas Morus  
Decksteiner Straße 5-7  
50935 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620051

Gesprächskreis der Frauen
Martina Kneip
Telefon 0221 432935

Bonn Bundeskunsthalle: 
Tanzwelten

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Do 09.01.2025
11.00–13.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €  
Museumseintritt
Ort: Bundeskunsthalle  
Helmut-Kohl-Allee 4 | 53113 Bonn
Veranstaltungs-Nr.: 2511770027

Ferdinand Franz Wallraf –  
Eine Zeitreise durch die 
Welt des Ausstellens

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Do 06.02.2025
10.00–12.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €  
Museumseintritt
Ort: Wallraf-Richartz-Museum & 
Fondation Corboud  
Obenmarspforten 40  
50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770028

Gemeinden & Seelsorgebereiche
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Neupräsentation der 
Sammlung des Museum 
Ludwig

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Do 13.03.2025
10.00–12.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €  
Museumseintritt
Ort: Museum Ludwig  
Heinrich-Bönn-Platz | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770029

Schweizer Schätze – das 
Museum Langmatt

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Do 10.04.2025
10.00–12.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €  
Museumseintritt
Ort: Wallraf-Richartz-Museum & 
Fondation Corboud  
Obenmarspforten 40  
50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770030

Kolumba: Jahresausstellung 
2025 – »Artist at Work«

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Do 15.05.2025
10.00–12.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €  
Museumseintritt
Ort: Kolumba Köln  
Kolumbastr. 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770031

Schlosspark  
Köln-Stammheim:  
Skulpturenausstellung 
2025

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Do 12.06.2025
11.00–13.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €
Ort: Skulpturenpark im  
Schlosspark Stammheim  
Schlossstraße /  
Ecke Stammheimer Str.  
51061 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770032

Rolandseck, Arp-Museum: 
Sehnsucht nach Utopia – 
Kunst der Romantik  
1770–1900

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Do 10.07.2025
11.00–13.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €  
Führung + Museumseintritt
Ort: Arp Museum  
Hans-Arp-Allee 1  
53424 Remagen
Veranstaltungs-Nr.: 2511770033
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PGR St. Stephan
Michael Griffig
Telefon 0221 423487-38

Kirchenführung St. Jakobus, 
Köln-Widdersdorf

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Mi 12.03.2025
16.00–18.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Jakobus  
Hauptstraße 10 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770023

St. Nikolaus und Karl Borromäus
Pfarrer Karl-Josef Schurf
Telefon 0221 240796-4

Eltern-Kind-Kurs I

Hildegard Deisting
Mo 13.01.–Mo 07.07.2025
09.30–11.00 Uhr | 22 × = 44 UStd.
Teilnahmegebühr: 132,00 €  
inkl. 2,00 EUR Miet- und  
Materialkosten pro Treffen
Ort: KÖB St. Nikolaus (Köln-Sülz); 
Jugendheim  
Nikolausplatz | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620048

Erfahrungsaustausch 
zu Eltern-Kind-Kurs I

Hildegard Deisting
Mo 24.02.2025
20.00–22.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,25 EUR  
pro Person
Ort: KÖB St. Nikolaus (Köln-Sülz); 
Jugendheim  
Nikolausplatz | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620049

Caritasverband für die  
Stadt Köln e.V.
Claudia Akobundu
Telefon 0221 846-413-21

Intergenerationelle  
und interkulturelle  
Sprachförderung durch 
Theaterpädagogik

Laura Schürmann
Fr 10.01.–Fr 18.07.2025
18.00–20.15 Uhr | 26 × = 78 UStd.
gebührenfrei
Ort: Internationales Caritas- 
Zentrum Sülz  
Zülpicher Str. 273 b | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511820005

Gemeinden & Seelsorgebereiche
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Französisch Aktiv –  
Konversationskurs  
(für Senor/innen)
Wiederholen der Grammatik und 
Strukturen 
Viel erzählen, diskutieren, ein-
fach sprechen

Elisabeth Jacobi
Di 21.01.–Di 20.05.2025
15.30–17.00 Uhr | 15 × = 30 UStd.
Teilnahmegebühr: 73,00 €
Ort: Internationales Caritas- 
Zentrum Sülz  
Zülpicher Str. 273 b | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511320003

St. Franziskus
Irmgard Momber
Telefon 0160-991-049-48
E-Mail: imomber@hotmail.com

Eltern-Kind-Kurs
ab 12 Monate

Dr. Stephanie Essmann
Fr 10.01.–Fr 04.07.2025
09.00–10.30 Uhr | 20 × = 40 UStd.
Teilnahmegebühr: 80,00 €
Ort: Pfarrheim St. Severin, Lövenich 
Am Kirchplatz 3 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620052

Eltern-Kind-Kurs
6–12 Monate

Dr. Stephanie Essmann
Fr 10.01.–Fr 04.07.2025
10.45–12.15 Uhr | 20 × = 40 UStd.
Teilnahmegebühr: 80,00 €
Ort: Pfarrheim St. Severin, Lövenich  
Am Kirchplatz 3 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620053

kfd St. Jakobus Widdersdorf
Hildegard Mundt

Vorbereitung zum  
Weltgebetstag 2025

Ursula Timmerscheidt
Do 06.02.2025 
19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Jakobus 
Hauptstraße 10 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730095
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Seelsorgebereich Ehrenfeld
Bernhard Kurth
Telefon 0221 951790

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
1. Lebensjahr (Gr. A)

Birgit Aachen-Jünger
Mo 06.01.–Mo 07.07.2025
09.30–11.00 Uhr | 22 × = 44 UStd.
Teilnahmegebühr: 88,00 €
Ort: OT St. Anna  
Christine-Teusch-Platz  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620001

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
1. Lebensjahr (Gr. B)

Birgit Aachen-Jünger
Mo 06.01.–Mo 07.07.2025
11.00–12.30 Uhr | 22 × = 44 UStd.
Teilnahmegebühr: 88,00 €
Ort: OT St. Anna  
Christine-Teusch-Platz  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620002

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
1. Lebensjahr (Gr. C)

Birgit Aachen-Jünger
Mo 06.01.–Mo 07.07.2025
13.00–14.30 Uhr | 22 × = 44 UStd.
Teilnahmegebühr: 88,00 €
Ort: OT St. Anna  
Christine-Teusch-Platz  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620003

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
1. Lebensjahr (Gr. D)

Birgit Aachen-Jünger
Di 07.01.–Di 08.07.2025
09.30–11.00 Uhr | 22 × = 44 UStd.
Teilnahmegebühr: 88,00 €
Ort: OT St. Anna  
Christine-Teusch-Platz  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620004

STADTBEZIRK 4  
EHRENFELD
Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58
will@bildungswerk-koeln.de 
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Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
1. Lebensjahr (Gr. E)

Birgit Aachen-Jünger
Di 07.01.–Di 08.07.2025
11.00–12.30 Uhr | 22 × = 44 UStd.
Teilnahmegebühr: 88,00 €
Ort: OT St. Anna  
Christine-Teusch-Platz  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620005

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
2. Lebensjahr (Gr. F)

Birgit Aachen-Jünger
Mi 08.01.–Mi 02.07.2025
09.30–11.00 Uhr | 22 × = 44 UStd.
Teilnahmegebühr: 88,00 €
Ort: OT St. Anna  
Christine-Teusch-Platz  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620006

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
2. Lebensjahr (Gr. G)

Birgit Aachen-Jünger
Mi 08.01.–Mi 02.07.2025
11.00–12.30 Uhr | 22 × = 44 UStd.
Teilnahmegebühr: 88,00 €
Ort: OT St. Anna  
Christine-Teusch-Platz  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620007

Computer – Aufbaukurs 1

Wolfgang Kurth
Mo 13.01.–Mo 07.04.2025
10.00–11.30 Uhr | 12 × = 24 UStd.
Teilnahmegebühr: 72,00 €
Ort: Kath. Kirchengem.  
St. Anna -Offene Tür- 
Schadowstraße 28 | 50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511330003

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das zweite  
Lebensjahr (Kurs Nr.1)

Sabine Lohr
Di 14.01.–Di 01.04.2025
09.15–10.45 Uhr | 11 × = 22 UStd.
Teilnahmegebühr: 44,00 €
Ort: OT St. Anna  
Christine-Teusch-Platz  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620008

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das zweite  
Lebensjahr (Kurs Nr.3)

Sabine Lohr
Di 14.01.–Di 01.04.2025
11.00–12.30 Uhr | 11 × = 22 UStd.
Teilnahmegebühr: 44,00 €
Ort: OT St. Anna 
Christine-Teusch-Platz  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620010
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Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das erste  
Lebensjahr (Kurs Nr.5)

Sabine Lohr
Di 14.01.–Di 01.04.2025
13.00–14.30 Uhr | 11 × = 22 UStd.
Teilnahmegebühr: 44,00 €
Ort: OT St. Anna  
Christine-Teusch-Platz 
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620012

Smartphonekurs –  
Anfänger/innen

Margret Kurth
Do 16.01.–Mi 19.03.2025
10.00–11.30 Uhr | 9 × = 18 UStd.
Teilnahmegebühr: 54,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür- 
Schadowstraße 28 | 50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511330001

 
Starke Eltern – 
Starke Kinder®

Birgit Aachen-Jünger
Mi 22.01.–Mi 19.03.2025
19.30–21.45 Uhr | 8 × = 24 UStd.
Teilnahmegebühr: Bitte wenden 
Sie sich an die Gemeinde!
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür-  
Schadowstraße 28 | 50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511610006

Seminar für Frauen

Margret Kurth
Di 28.01.–Di 24.06.2025
20.00–22.15 Uhr | 6 × = 18 UStd.
Teilnahmegebühr: 30,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür-  
Schadowstraße 28 | 50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511740004

Meditativer Tanz
Erlernen einer  
Entspannungstechnik

Gisela Klockner
Di 08.04.2025
18.30–20.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 10,00 €
Ort: Pfarrsaal St. Anna  
Christine-Teusch-Platz  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511740005

Computer – Aufbaukurs 2

Wolfgang Kurth
Mo 28.04.–Mo 07.07.2025
10.00–11.30 Uhr | 10 × = 20 UStd.
Teilnahmegebühr: 60,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür-  
Schadowstraße 28 | 50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511330004
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Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das zweite  
Lebensjahr (Kurs Nr.2)

Sabine Lohr
Di 29.04.–Di 24.06.2025
09.15–10.45 Uhr | 8 × = 16 UStd.
Teilnahmegebühr: 32,00 €
Ort: OT St. Anna  
Christine-Teusch-Platz  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620009

Smartphonekurs –  
Anfänger/innen

Margret Kurth
Di 29.04.–Di 08.07.2025
10.00–11.30 Uhr | 9 × = 18 UStd.
Teilnahmegebühr: 54,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür- 
Schadowstraße 28 | 50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511330002

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das erste  
Lebensjahr (Kurs Nr.4)

Sabine Lohr
Di 29.04.–Di 24.06.2025
11.00–12.30 Uhr | 8 × = 16 UStd.
Teilnahmegebühr: 32,00 €
Ort: OT St. Anna  
Christine-Teusch-Platz  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620011

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das erste  
Lebensjahr (Kurs Nr.6)

Sabine Lohr
Di 29.04.–Di 24.06.2025
13.00–14.30 Uhr | 8 × = 16 UStd.
Teilnahmegebühr: 32,00 €
Ort: OT St. Anna  
Christine-Teusch-Platz 
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620013
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Familienzentrum  
»Christus König«
Svenja Leuffen

Starke Eltern – 
Starke Kinder®

Grundkurs

Andrea Lück
Mo 06.01.–Mo 24.02.2025
20.00–22.15 Uhr | 8 × = 24 UStd.
Teilnahmegebühr: 47,50 €
Veranstaltungs-Nr.: 2511610015
 
 

Bitte beachten Sie die Hinweise zu 
unseren digitalen Veranstaltungen 
im Anschluss an die AGB

kfd St. Barbara
Anette Schonhoff
Telefon 0171 3800073

Museumsführungen:  
Wallraf-Richartz-Museum
»Museum der Museen – Eine 
Zeitreise durch die Kunst des 
Ausstellens und Sehens«  
Sonderausstellung

André Dumont
Do 30.01.2025
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €
Ort: Wallraf-Richartz-Museum & 
Fondation Corboud 
Obenmarspforten 40 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770004

Museumsführungen: 
Museum für Angewandte 
Kunst
»... für den geistigen Gebrauch 
... – Künstlerische Positionen 
aus der Sammlung Winkler«

André Dumont
Do 20.02.2025
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €
Ort: Museum für Angewandte 
Kunst  
An der Rechtschule | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770005

Museumsführungen:  
Museum Ludwig
»Sehstücke – Alfred Erhard und 
Elfriede Stegemeyer«

André Dumont
Do 27.03.2025
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €
Ort: Museum Ludwig  
Heinrich-Bönn-Platz | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770006
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Museumsführungen:  
Wallraf-Richartz-Museum
»Sensation des Sehens – Die 
Sammlung Nekes – Vol. 3  
Mittelalter«

André Dumont
Do 24.04.2025
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €
Ort: Wallraf-Richartz-Museum & 
Fondation Corboud  
Obenmarspforten 40 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770007

Museumsführungen: 
Museum für Angewandte 
Kunst
»Faszination Schmuck – 7000 
Jahre Schmuckkunst im MAKK«

André Dumont
Do 22.05.2025
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €
Ort: Museum für Angewandte 
Kunst  
An der Rechtschule 7 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770008

Museumsführungen:  
Wallraf-Richartz-Museum
»Schweizer Schätze –  
Impressionistische Meister-
werke aus dem Museum  
Langmatt« – Sonderausstellung

André Dumont
Do 26.06.2025
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00 €
Ort: Wallraf-Richartz-Museum & 
Fondation Corboud  
Obenmarspforten 40 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511770009
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STADTBEZIRK 5  
NIPPES
Ansprechpartner:
David Brixius 
Telefon 0221 925847-59
brixius@bildungswerk-koeln.de

Pfarrei St. Bernhard
Ursula Teveßen
Telefon 0221 599608-1

Yoga – Übungen zur  
Harmonisierung von  
Körper, Geist und Seele

Heike Meis
Mi 08.01.–Mi 19.03.2025
18.00–19.30 Uhr | 10 × = 20 UStd.
Teilnahmegebühr: 90,00 €
Ort: Pfarrsaal Christ König  
(Hobbyraum)  
Altonaer Str. 65 | 50737 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511900003

kfd St. Marien
Mechthilde Eischeid
Telefon 0174 490885-8

Bewegung und Fitness  
für das Gehirn –  
Ganzheitliches  
Gedächtnistraining
Mach mit, Gehirn bleib fit

Mechthilde Eischeid
Do 06.02.–Do 17.04.2025
09.30–11.45 Uhr | 10 × = 30 UStd.
Teilnahmegebühr: 45,00 €
Ort: Haus der Kirche 
Baudriplatz 17 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511750010



199

kfd St. Marien
Mechthilde Eischeid
Telefon 0174-490-885-8

Halt an, wo läufst du hin
Pause machen, innehalten, 
Atem holen

Mechthilde Eischeid
Di 11.02.–Di 22.04.2025
19.00–21.15 Uhr | 10 × = 30 UStd.
Teilnahmegebühr: 45,00 €
Ort: Montessori Kindertagesstätte 
St. Marien  
Christinastraße 72 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511750009

Kath. Pfarramt St. Engelbert
Maria Terbuyken-Pinnen
Telefon 0176-553-725-94

Erziehung im Kleinkindalter 
Eltern-Kind-Kurs

Maria Terbuyken-Pinnen
Mo 13.01.–Mo 07.07.2025
09.30–11.00 Uhr | 22 × = 44 UStd.
Teilnahmegebühr: Bitte erfragen 
Sie diese beim Veranstalter. 
Ort: Jugendheim St. Engelbert  
Philipp-Wirtgen-Straße 9  
50735 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620062

Erziehung im Kleinkindalter 
Eltern-Kind-Kurs  
Elternabend
Thema: Wir leben in einer  
unsicheren Zeit

Maria Terbuyken-Pinnen
Di 08.04.2025
20.00–22.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr: Bitte erfragen 
Sie diese beim Veranstalter.
Ort: Jugendheim St. Engelbert  
Philipp-Wirtgen-Straße 9  
50735 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511610022
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STADTBEZIRK 6  
CHORWEILER
Ansprechpartner:
David Brixius
Telefon 0221 925847-59
brixius@bildungswerk-koeln.dede

Kindertagesstätte Taborplatz
Jana Morschhäuser
Telefon 0227 791930

»Geh nie mit Fremden mit« 
– Präventionsabend

Tamara Wasserkordt
Do 27.03.2025
18.30–20.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kath. Kindertagesstätte 
Taborplatz  
Taborplatz 8 | 50767 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511640037

Pfarrei St. Brictius
Gabi Wild-Goetstouwers

Nähen für Anfänger/innen 
und Fortgeschrittene

Gabi Wild-Goetstouwers
Do 09.01.–Do 10.07.2025
19.30–22.30 Uhr | 12 × = 48 UStd.
Teilnahmegebühr: Bitte erfragen 
Sie diese beim Veranstalter. 
Ort: Pfarrheim St. Brictius 
Brictiusstr. | 50769 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511900002

KÖB Christi Verklärung
Gemmy Finger-Keijser
Telefon 0221 701633

Literatur jüngerer  
Autorinnen und Autoren

Eva Volmer-Kopka
Do 30.01.–Do 22.05.2025
15.30–18.15 Uhr | 5 × = 15 UStd.
Teilnahmegebühr: 5,00€
Ort: Taborzentrum  
Taborplatz 8 | 50767 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760003

Kindertagesstätte und  
Familienzentrum St. Pankratius 
»Am Worringer Bruch«
Carina Sturm
Telefon 0152 09054435
carina.sturm@erzbistum-koeln.de

Eltern-Kind-Kurs

Sandra Groll
Mo 06.01.–Mo 30.06.2025
09.00–10.30 Uhr | 24 × = 48 UStd.
Teilnahmegebühr: 96,00 €
Ort: Kita St. Marien  
Roggendorfer Weg 16b  
50769 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620020



201

Eltern-Kind-Kurs

Sandra Groll
Mo 06.01.–Mo 30.06.2025
10.30–12.00 Uhr | 24 × = 48 UStd.
Teilnahmegebühr: 96,00 €
Ort: Kita St. Marien  
Roggendorfer Weg 16b  
50769 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620019

Eltern-Kind-Kurs

Claudia Cremer
Di 07.01.–Di 08.07.2025
09.00–10.30 Uhr | 24 × = 48 UStd.
Teilnahmegebühr: 96,00 €
Ort: St.-Tönnis-Haus  
Sankt-Tönnis-Straße 37  
50769 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620026

Eltern-Kind-Kurs

Claudia Cremer
Di 07.01.–Di 08.07.2025
10.30–12.00 Uhr | 24 × = 48 UStd.
Teilnahmegebühr: 96,00 €
Ort: St.-Tönnis-Haus  
Sankt-Tönnis-Straße 37  
50769 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620025

Eltern-Kind-Kurs

Claudia Cremer
Di 07.01.–Di 08.07.2025
12.00–13.30 Uhr | 24 × = 48 UStd.
Teilnahmegebühr: 96,00 €
Ort: St.-Tönnis-Haus  
Sankt-Tönnis-Straße 37  
50769 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620024

Eltern-Kind-Kurs

Kerstin Kautsch
Mi 08.01.–Mi 09.07.2025
10.00–11.30 Uhr | 24 × = 48 UStd.
Teilnahmegebühr: 96,00 €
Ort: St.-Tönnis-Haus  
Sankt-Tönnis-Straße 37  
50769 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620028

Eltern-Kind-Kurs

Kerstin Kautsch
Mi 08.01.–Mi 09.07.2025
11.30–13.00 Uhr | 24 × = 48 UStd.
Teilnahmegebühr: 96,00 €
Ort: St.-Tönnis-Haus  
Sankt-Tönnis-Straße 37  
50769 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620027
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Gemeinden & Seelsorgebereiche

Onlineangebot:  
Eltern-Training  
»Mut tut gut« 
Vertiefungskurs montags 
Kinder brauchen auch Ermutigung 
Der Faktor »Mut« in der Erziehung

Zsuzsanna Sallak-Rose
Mo 13.01.–Mo 30.06.2025
19.00–22.15 Uhr | 12 × = 48 UStd.
Teilnahmegebühr: 36,00 €
Veranstaltungs-Nr.: 2511610004
 
 

Bitte beachten Sie die Hinweise zu 
unseren digitalen Veranstaltungen 
im Anschluss an die AGB

Onlineangebot:  
Eltern-Training  
»Mut tut gut« 
Basiskurs 
Kinder brauchen auch Ermutigung 
Der Faktor »Mut« in der Erziehung 
Onlineangebot: Eltern-Training 

Zsuzsanna Sallak-Rose
Di 21.01.–Di 01.04.2025
19.00–22.15 Uhr | 11 × = 44 UStd.
Teilnahmegebühr: 36,00 €
Veranstaltungs-Nr.: 2511610003
 
 

Bitte beachten Sie die Hinweise zu 
unseren digitalen Veranstaltungen 
im Anschluss an die AGB

Taschenlampenbesichtigung 
der Kirche St. Amandus

Diakon Andreas Garstka
Sa 25.01.2025
18.00–20.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Amandus  
Amandusstr. 2 | 50769 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511670001

Medien Elternabend
Wie gehe ich mit Medien 
um? Wie kann ich  
Nachrichten kindgerecht 
vermitteln?

Brigitte Stamm
Di 18.03.2025
19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kita St. Marien  
Roggendorfer Weg 16b  
50769 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511660009

Eat better feel better

Celina Kolf
Di 25.03.2025
17.30–20.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kita St. Pankratius  
Evinghover Weg 4 | 50769 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511660005
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Holz, Metall, Kabel,  
Elektrik, Wind und die  
Orgel ist fertig und klingt
Ein Orgelbesichtigung für  
Erwachsene

Jan Sasse
So 30.03.2025
20.00–22.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kirche St. Pankratius Köln  
St. Tönnis-Str. 33 | 50769 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511710002

Lagerfeuer-Stockbrot- 
Vater-Kind-Aktion

Diakon Andreas Garstka
Fr 09.05.2025
18.00–20.15 Uhr | 1 × = 3 UStd. (nf.)
gebührenfrei
Ort: Kita St. Pankratius  
Evinghover Weg 4 | 50769 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511660004

Lagerfeuer-Stockbrot- 
Vater-Kind-Aktion

Diakon Andreas Garstka
Fr 06.06.2025
18.00–20.15 Uhr | 1 × = 3 UStd. (nf.)
gebührenfrei
Ort: Kita St. Marien  
Roggendorfer Weg 16b  
50769 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511660003

Pfarrei St. Amandus
Elisabeth Birk
Telefon 0221-700-394-4

Eltern-Kind-Kurs 

Elisabeth Birk
Fr 10.01.–Fr 11.07.2025
10.00–11.30 Uhr | 25 × = 50 UStd.
Teilnahmegebühr: 100,00 €
Ort: Pfarrheim St. Amandus  
Amandusstr. 2 | 50769 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620014

Familienzentrum St. Martinus
Martha Dissemond
Telefon 0152 58499334
E-Mail: familienzentrum.kkn.ikn 
@erzbistum-koeln.de

Eltern-Kind-Kurs 
Das 1-2-3 Lebensjahr 
(Mi, 09.00 Uhr)

Almut Kirchner-Esch
Mi 08.01.–Mi 09.07.2025
09.00–10.30 Uhr | 24 × = 48 UStd.
Teilnahmegebühr: 96,00 €
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620016
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Eltern-Kind-Kurs 
Das 1-2-3 Lebensjahr 
(Mi, 10.30 Uhr)

Almut Kirchner-Esch
Mi 08.01.–Mi 09.07.2025
10.30–12.00 Uhr | 24 × = 48 UStd.
Teilnahmegebühr: 96,00 €
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620017

Eltern-Kind-Kurs 
Das 1-2-3 Lebensjahr 
(Do, 09.00 Uhr)

Almut Kirchner-Esch
Do 09.01.–Do 10.07.2025
09.00–10.30 Uhr | 21 × = 42 UStd.
Teilnahmegebühr: 84,00 €
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620018

Eltern-Kind-Kurs 
Das 1-2-3 Lebensjahr 
(Do, 10.30 Uhr)

Almut Kirchner-Esch
Do 09.01.–Do 10.07.2025
10.30–12.00 Uhr | 21 × = 42 UStd.
Teilnahmegebühr: 84,00 €
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620031

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 1-2-3 Lebensjahr 
(09.00 Uhr)

Claudia Cremer
Fr 10.01.–Fr 04.07.2025
09.00–11.00 Uhr | 20 × = 40 UStd.
Teilnahmegebühr: 80,00 €
Anmeldung über Frau Dissemond: 
familienzentrum.kkn.ikn 
@erzbistum-koeln.de
Ort: Gemeindesaal  
St. Cosmas und Damian  
Regenboldstraße 8 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620023

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 1-2-3 Lebensjahr 
(12.00 Uhr)

Sarah Culhaci-Rosenbaum
Fr 10.01.–Fr 04.07.2025
12.00–13.30 Uhr | 20 × = 40 UStd.
Teilnahmegebühr: 80,00 €
Anmeldung über Frau Dissemond: 
familienzentrum.kkn.ikn 
@erzbistum-koeln.de
Ort: Gemeindesaal  
St. Cosmas und Damian  
Regenboldstraße 8 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620021
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Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 1-2-3 Lebensjahr 
(13.30 Uhr)

Sarah Culhaci-Rosenbaum
Fr 10.01.–Fr 04.07.2025
13.30–15.00 Uhr | 20 × = 40 UStd.
Teilnahmegebühr: 80,00 €
Anmeldung über Frau Dissemond: 
familienzentrum.kkn.ikn 
@erzbistum-koeln.de
Ort: Gemeindesaal  
St. Cosmas und Damian  
Regenboldstraße 8 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620022

Onlineangebot:  
»Mut tut gut«:  
Ermutigendes  
Eltern-Aufbau-Training

Zsuzsanna Sallak-Rose
Mi 15.01.–Mi 02.07.2025
19.00–22.15 Uhr | 12 × = 48 UStd.
Teilnahmegebühr: 48,00 €
Veranstaltungs-Nr.: 2511610002
 
 

Bitte beachten Sie die Hinweise zu 
unseren digitalen Veranstaltungen 
im Anschluss an die AGB

Eltern-Kind-Malkurs
Für Kinder von 3–7 Jahren

Stefanie Görgens
Mi 22.01.–Mi 25.06.2025
16.00–18.15 Uhr | 6 × = 18 UStd.
Teilnahmegebühr: 90,00 €
Ort: Atelier Damianstr.  
Damianstr. 16 | 50765 Köln-Esch
Veranstaltungs-Nr.: 2511660006

1. Elternabend zum  
Eltern-Kind-Kurs (Do. 9.00)
Das 1-2-3 Lebensjahr – 
Kidix-Kurs

Almut Kirchner-Esch
Mo 27.01.2025
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511610011
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Kindliche Sexualität & Doktorspiele – Was ist  
noch normal?

Tamara Wasserkordt

Kindliche Sexualität zeigt sich in vielfältigen Ausdrucksformen: Auf 
spielerische Weise entdecken Kinder ihren Körper sowie die Unterschiede 
zwischen Geschlechtern. Sexuelle Neugier, gegenseitiges Anfassen und 
Anschauen, das Ausprobieren, wie der Körper funktioniert, und unzählige 
Fragen über Liebe und Sexualität sind völlig normal. Bei Erwachsenen 
kann dies Verlegenheit auslösen.

Unsicherheiten über passende Antworten sowie kulturelle oder auch in-
stitutionelle Tabus stehen einem entspannten Umgang mit Sexualität im 
Weg. Wo liegt der Unterscheid zwischen sexueller Neugier von Kindern 
und sexualisierter Gewalt?

Ziel ist es für kindliche Sexualität zu sensibilisieren und Handlungssicher-
heit im Umgang mit Doktorspielen zu geben.

Anmeldung über: familienzentrum.kkn.ikn@erzbistum-koeln.de

Mo 27.01.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Versammlungsraum Pesch | Kapellenweg 4 | 50767 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511610021
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1. Elternabend zum  
Eltern-Kind-Kurs (Mi. 9.00)
Das 1-2-3 Lebensjahr – 
Kidix-Kurs

Almut Kirchner-Esch
Do 30.01.2025
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511610007

1. Elternabend zum  
Eltern-Kind-Kurs (Do. 10.30)
Das 1-2-3 Lebensjahr – 
Kidix-Kurs

Almut Kirchner-Esch
Mo 03.02.2025
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511610017

1. Elternabend zum  
Eltern-Kind-Kurs (Mi. 10.30)
Das 1-2-3 Lebensjahr – 
Kidix-Kurs

Almut Kirchner-Esch
Do 06.02.2025
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511610009

Bilderbuch-Kino  
mit Bastelei

Charlotte Jagner
Mi 12.02.2025
15.30–17.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kindertagesstätte St. Martinus  
Martinusstr. 26 a | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511610005
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Anti-Stress-Training

Marelina Hüls

Fühlst du dich immer mehr dem Stress des Alltags ausgesetzt? Ver-
suchst du, Arbeit, Haushalt, Kinder, Partnerschaft, Freundschaften und 
Termine unter einen Hut zu bringen, vergisst dabei aber dich selbst? 
Dann wird es Zeit, dass du dich um dich selbst kümmerst!

Um Erkrankungen vorzubeugen, bietet sich dieses Anti-Stress-Training 
an. Es gibt lehrreiche Infos über Stress und Burnout. Und dazu Übun-
gen, um dem Alltag zu entfliehen und für sich selbst Möglichkeiten 
zur Entspannung und Alltagsbewältigung zu finden. Jede Kursstunde 
folgt einer festen Struktur aus Entspannung, Wissensvermittlung und 
geleiteter Beschäftigung mit sich selbst. Besonders wichtig ist hierbei 
die Schaffung eines Vertrauensraums aus gegenseitiger Toleranz und 
Wohlfühlatmosphäre.

Do 06.03.–Do 10.04.2025 | 19.30–21.00 Uhr | 5 × = 10 UStd.
Teilnahmegebühr: 20,00 €
Ort: Pfarrzentrum Weiler | Regenboldstr. 8 | 50765 Köln-Weiler
Veranstaltungs-Nr.: 2511660007
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Onlineangebot:  
»Mut tut gut« 
Ermutigendes  
Eltern-Training  

Zsuzsanna Sallak-Rose
Di 11.03.–Di 13.05.2025
19.00–22.15 Uhr | 10 × = 40 UStd.
Teilnahmegebühr: 40,00 €
Ort: Digital
Veranstaltungs-Nr.: 2511610001
 
 

Bitte beachten Sie die Hinweise zu 
unseren digitalen Veranstaltungen 
im Anschluss an die AGB

Elternabend zum  
Eltern-Kind-Kurs in  
Orientierung an Emmi Pikler 
(12.00)
Das 1-2-3 Lebensjahr

Sarah Culhaci-Rosenbaum
Fr 21.03.2025
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Gemeindesaal  
St. Cosmas und Damian  
Regenboldstraße 8 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511610013
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Medien altersgerecht entdecken? 
Tipps und mehr zum Handling mit Kita- und Grundschulkindern!

Elvis Katticaren

Immer früher kommen Kinder mit digitalen Medien in Berührung. In die-
sem Online-Seminar gibt es wertvolle Tipps, wie man Kita- und Grund-
schulkinder im Umgang mit Medien begleiten und fördern kann. Wann 
ist ein Kind reif für Computer und Internet? Wie viel Fernsehen darf sein? 
Wie treffe ich eine Auswahl? Wie und wo kann ich mich informieren? 

Zusatzinformation: 
Zugang zum Online-Seminar über Zoom. Um an der Veranstaltung 
teilnehmen zu können, wird kurz vor dem Veranstaltungsbeginn ein 
Zugangs-Link über 'Zoom' an die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse 
versendet. Über diesen Link gelangen Sie auf die Plattform von Zoom 
und können dann an dieser Veranstaltung teilnehmen. Mit der Teilnahme 
erklären Sie sich mit der Weitergabe Ihrer E-Mail-Adresse einverstanden.

Weiteres zur Verarbeitung entnehmen Sie der Datenschutzerklärung 
https://bildung.erzbistum-koeln.de/bw-erzdioezese-koeln-ev/datenschutz/ .
Dieses Online-Seminar kann vom Moderator für interne Zwecke aufge-
zeichnet werden. Wunschgemäß können Sie Ihre Videofunktion deaktivie-
ren und als Pseudonym/Nickname beitreten.

Technische Voraussetzungen zur Nutzung von digitalen  
Angeboten über Zoom:
•	 Computer oder mobiles Endgerät mit Lautsprechern  

(alternativ: Kopfhörer)
•	 stabile Internetverbindung
•	 Mikrofon (Audio)
•	 Web-Kamera (Video): keine Bedingung

Do 27.03.2025 | 20.00–21.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Veranstaltungs-Nr.: 2511610016

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB
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Erste Hilfe bei Kindernotfällen

Dr. Milena Baumgärtner

Notfälle bei Kindern kommen unerwartet. Sofort zu handeln ist oberstes 
Gebot, um Schlimmeres zu verhindern. Dazu gehört, dass man die Lage 
richtig einschätzen und angemessene Maßnahmen ergreifen kann. Diese 
sind auch bei Kindern nicht schwer umzusetzen, wenn man sich vorher 
mit den wichtigsten Grundlagen der Notfallbehandlung beschäftigt hat. 
Einige Maßnahmen unterscheiden sich von denen, die bei Erwachsenen 
angewandt werden, müssen also altersgemäß angepasst sein.

Die Veranstaltung vermittelt die erforderlichen Kenntnisse und Fertig-
keiten, um im Notfall die entscheidenden Erstmaßnahmen durchführen 
zu können. Besprochen werden heikle Situationen, die bei Kindern 
besonders häufig vorkommen. Die gezeigten Maßnahmen und Techniken 
entsprechen dem aktuellen medizinischen Stand – sie werden auch in 
Lehrgängen vermittelt.

Zielgruppe: 
Eltern und Großeltern, Erzieher/innen, Babysitter/innen u.ä.

Do 15.05.2025 | 18.30–21.30 Uhr | 1 × = 4 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Weiler | Regenboldstr. 8 | 50765 Köln-Weiler
Veranstaltungs-Nr.: 2511660008
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Elternabend zum  
Eltern-Kind-Kurs in  
Orientierung an Emmi Pikler 
(13.30)
Das 1-2-3 Lebensjahr

Sarah Culhaci-Rosenbaum
Fr 28.03.2025
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Gemeindesaal  
St. Cosmas und Damian  
Regenboldstraße 8 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511610014

Eltern-Kind-Pflanztag
Beete frühlingshaft bepflanzen

Denise Zimmermann
Fr 09.05.2025
15.00–18.00 Uhr | 1 × = 4 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kindertagesstätte St. Martinus  
Martinusstr. 26 a | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511660002

2. Elternabend zum  
Eltern-Kind-Kurs (Mi. 9.00)
Das 1-2-3 Lebensjahr – 
Kidix-Kurs

Almut Kirchner-Esch
Fr 06.06.2025
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511610008

2. Elternabend zum  
Eltern-Kind-Kurs (Do. 9.00)
Das 1-2-3 Lebensjahr – 
Kidix-Kurs

Almut Kirchner-Esch
Mo 23.06.2025
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511610012

Vater-Kind-Waldtag
Wald bewusst erleben

Denise Zimmermann
Sa 28.06.2025
09.00–12.00 Uhr | 1 × = 4 UStd.
gebührenfrei
Ort: Wasserwerkwäldchen 
Parkplatz Thenhover-Escher-Weg 
unter A57 | 50765 Köln-Esch
Veranstaltungs-Nr.: 2511660001

2. Elternabend zum  
Eltern-Kind-Kurs (Do. 10.30)
Das 1-2-3 Lebensjahr – 
Kidix-Kurs

Almut Kirchner-Esch
Mo 30.06.2025
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511610018
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2. Elternabend zum  
Eltern-Kind-Kurs (Mi. 10.30)
Das 1-2-3 Lebensjahr – 
Kidix-Kurs

Almut Kirchner-Esch
Do 03.07.2025
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511610010

Kirchengemeindeverband 
Kreuz Köln-Nord
Rosemari Busche
Telefon 0221 5903268

Literatur jüngerer  
Autorinnen und Autoren
»22 Bahnen« von Caroline 
Wahl, »Ruhm. Ein Roman in 
neun Geschichten« von Daniel 
Kehlmann, »Über Meereshöhe« 
von Francesca Melandri

Eva Volmer-Kopka
Di 28.01.–Di 20.05.2025
09.30–11.45 Uhr | 5 × = 15 UStd.
Teilnahmegebühr:  
Gebühren erfragen Sie bitte  
beim Veranstalter. 
Ort: KÖB St. Elisabeth  
Kapellenweg 4 | 50767 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511760002
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STADTBEZIRK 7  
PORZ
Ansprechpartner:
Dr. Clemens Breuer 
Telefon 0221 925847-56
breuer@bildungswerk-koeln.de

St. Mariä Himmelfahrt
Bettina Schäfer-König
Telefon 0157 76675139
eltern-kind-kurs-grengel@gmx.de

Eltern-Kind-Kurs 

Bettina Schäfer-König
Mo 13.01.–Mo 31.03.2025
09.30–11.00 Uhr | 11 × = 22 UStd.
Teilnahmegebühr: 44,00€
Ort: Pfarrheim St. Bartholomäus  
Frankfurter Straße 524 | 51145 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620036

Eltern-Kind-Kurs 

Bettina Schäfer-König
Mi 15.01.–Mi 02.04.2025
09.30–11.00 Uhr | 11 × = 22 UStd.
Teilnahmegebühr: 44,00€
Ort: Pfarrheim  
St. Mariä Himmelfahrt  
Friedensstr.33-35 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620038

Eltern-Kind-Kurs 

Bettina Schäfer-König
Do 16.01.–Do 03.04.2025
09.30–11.00 Uhr | 11 × = 22 UStd.
Teilnahmegebühr: 44,00€
Ort: Pfarrheim  
St. Mariä Himmelfahrt  
Friedensstr.33-35 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620039

Eltern-Kind-Kurs 

Bettina Schäfer-König
Do 16.01.–Do 03.04.2025
15.00–16.30 Uhr | 11 × = 22 UStd.
Teilnahmegebühr: 44,00 €
Ort: Pfarrheim St. Bartholomäus  
Frankfurter Straße 524 | 51145 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620040

Eltern-Kind-Kurs 

Bettina Schäfer-König
Fr 17.01.–Fr 04.04.2025
09.30–11.00 Uhr | 11 × = 22 UStd.
Teilnahmegebühr: 44,00€
Ort: Pfarrheim St. Bartholomäus  
Frankfurter Straße 524 | 51145 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620041
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Eltern-Kind-Kurs 

Bettina Schäfer-König
Mo 05.05.–Sa 30.08.2025
09.30–11.00 Uhr | 6 × = 12 UStd.
Teilnahmegebühr: 24,00€
Ort: Pfarrheim St. Bartholomäus  
Frankfurter Straße 524 | 51145 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620042

Eltern-Kind-Kurs 

Bettina Schäfer-König
Mi 07.05.–Mi 02.07.2025
09.30–11.00 Uhr | 6 × = 12 UStd.
Teilnahmegebühr: 24,00€
Ort: Pfarrheim  
St. Mariä Himmelfahrt  
Friedensstr.33-35 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620044

Eltern-Kind-Kurs 

Bettina Schäfer-König
Do 08.05.–Do 03.07.2025
15.00–16.30 Uhr | 6 × = 12 UStd.
Teilnahmegebühr: 24,00 €
Ort: Pfarrheim St. Bartholomäus  
Frankfurter Straße 524 | 51145 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620046

Eltern-Kind-Kurs 

Bettina Schäfer-König
Fr 09.05.–Fr 04.07.2025
09.30–11.00 Uhr | 6 × = 12 UStd.
Teilnahmegebühr: 24,00€
Ort: Pfarrheim St. Bartholomäus  
Frankfurter Straße 524 | 51145 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620047

Familienzentrum Kita  
Kastanienweg
Bettina Schäfer-König
Telefon 0157 76675139
eltern-kind-kurs-grengel@gmx.de

Eltern-Kind-Kurs 

Bettina Schäfer-König
Mo 13.01.–Mo 31.03.2025
14.30–16.00 Uhr | 11 × = 22 UStd.
Teilnahmegebühr: Bitte erfragen 
Sie diese beim Veranstalter. 
Ort: Familienzentrum  
Kita Kastanienweg  
Kastanienweg 30 | 51145 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620037

Eltern-Kind-Kurs 

Bettina Schäfer-König
Mo 05.05.–Mo 30.06.2025
14.30–16.00 Uhr | 6 × = 12 UStd.
Teilnahmegebühr: Bitte erfragen 
Sie diese beim Veranstalter. 
Ort: Familienzentrum  
Kita Kastanienweg  
Kastanienweg 30 | 51145 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620043
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Kath. Kirchengemeinde  
Christus König
Nadine Dirscherl
Telefon 0177 9128218

Eltern-Kind-Kurs 
in Anlehnung an 
Emmi Pikler

Nadine Dirscherl
Di 07.01.–Di 08.07.2025
09.15–10.45 Uhr | 25 × = 50 UStd.
Teilnahmegebühr: 100,00€
Ort: Pfarrheim Aegidium  
Heidestraße 12 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620015

Eltern-Kind-Kurs 
in Anlehnung an 
Emmi Pikler

Nadine Dirscherl
Di 07.01.–Di 08.07.2025
11.00–12.30 Uhr | 25 × = 50 UStd.
Teilnahmegebühr: 100,00€
Ort: Pfarrheim Aegidium  
Heidestraße 12 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620029

Eltern-Kind-Kurs 
in Anlehnung an 
Emmi Pikler

Nadine Dirscherl
Mi 08.01.–Mi 09.07.2025
9:.5–10.45 Uhr | 25 × = 50 UStd.
Teilnahmegebühr: 100,00€
Ort: Pfarrheim Aegidium  
Heidestraße 12 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620030

Eltern-Kind-Kurs 
Erstes Lebensjahr

Jenny Recour
Do 09.01.–Do 10.07.2025
09.15–10.45 Uhr | 21 × = 42 UStd.
Teilnahmegebühr: 84,00 €
Ort: Pfarrheim Aegidium  
Heidestraße 12 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620032

Eltern-Kind-Kurs 
Zweites Lebensjahr 
(12–16 Monate)

Jenny Recour
Do 09.01.–Do 10.07.2025
11.00–12.30 Uhr | 21 × = 42 UStd.
Teilnahmegebühr: 84,00 €
Ort: Pfarrheim Aegidium  
Heidestraße 12 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620033

Eltern-Kind-Kurs  
Zweites Lebensjahr 
(18–24 Monate)

Jenny Recour
Fr 10.01.–Fr 11.07.2025
09.15–10.45 Uhr | 21 × = 42 UStd.
Teilnahmegebühr: 84,00 €
Ort: Pfarrheim Aegidium  
Heidestraße 12 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620034
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Eltern-Kind-Kurs  
Erstes Lebensjahr  
(6–10 Monate)

Jenny Recour
Fr 10.01.–Fr 11.07.2025
11.00–12.30 Uhr | 21 × = 42 UStd.
Teilnahmegebühr: 84,00 €
Ort: Pfarrheim Aegidium  
Heidestraße 12 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620035

Familienzentrum  
»Christus König«
Svenja Leuffen
Telefon 02203 63862

Erziehungskurs
(Fortsetzung) für Eltern,  
Pflegeeltern, Erzieher/innen, 
Lehrer/innen,  
Tagespflegepersonen

Andrea Lück
Mi 12.02.–Mi 18.06.2025
20.00–22.15 Uhr | 5 × = 15 UStd.
Teilnahmegebühr: 27,00 EUR pro 
Person und 47,50 EUR für Paare
Ort: Digital
Veranstaltungs-Nr.: 2511610020
 
 

Bitte beachten Sie die Hinweise zu 
unseren digitalen Veranstaltungen 
im Anschluss an die AGB

Babysitterkurs für  
Jugendliche ab 15 Jahren – 
mit Zertifikat

Irene Eggert
Anja Roth
Roswita Trelenberg
Fr 14.03.–Sa 22.03.2025
18.00–16.30 Uhr | 3 × = 17 UStd.
Teilnahmegebühr: Bitte wenden 
Sie sich an die Gemeinde.
Ort: Carikids inklusive Kita Porz 
Elisabethstraße 17 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511690001

St. Mariä Geburt (Porz-Zündorf)
Helga Hajduk

Lektürekurs
Die Telefonzelle am Ende 
der Welt
von Laura Imai Messina

Christel Thomas
Di 04.02.–Di 06.05.2025
17.00–19.30 Uhr | 4 × = 12 UStd.
Teilnahmegebühr: Die Teilnahme-
gebühr erfragen Sie bitte bei der 
Bildungsverantwortlichen
Ort: Pauluskirche  
Houdainer Str. 28  
51143 Köln-Porz-Zündorf
Veranstaltungs-Nr.: 2511760015
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Kath. Familienzentrum  
Kalk/Humboldt
Andrea Lehnen
Telefonnummer: 0221 835-127

»Trag in die Welt nun ein Licht«
Mitmachaktionen und Veranstaltungen rund ums Thema »Licht«

Viele von uns haben in dieser Jahreszeit Sehnsucht nach Licht. Mit 
»Trag nun ein Licht in die Welt« Das Katholische Familienzentrum und 
die Katholische Kirchengemeinde Köln-Kalk/Humboldt/Gremberg in 
Zusammenarbeit mit dem Katholischen Bildungswerk antworten mit 
Mitmachaktionen und Veranstaltungen bis Ende Januar 2025 darauf, bei 
denen Licht in kunstvoller Form entdeckt und auf verschiedene Weise 
weitergetragen werden kann. 

Führungen zu den erleuchteten Fenstern am 09.01. und 14.01.2025, 
jeweils um 17.00 Uhr, sowie einem Vortrag zum Licht in der Welt am 
31.01.2025, 18.00 Uhr. 

Beachten Sie auch die S. 170 (s. Zentrales Programm).

STADTBEZIRK 8  
KALK
Ansprechpartnerin:
Isolde Roth
Telefon 0221 925847-68 
roth@bildungswerk-koeln.de
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St. Cornelius, Rath-Heumar
Judith Löschcke
Telefon 0176 22755721

Eltern-Kind-Kurs 

Judith Löschcke
Di 14.01.–Di 03.06.2025
09.30–11.00 Uhr | 16 × = 32 UStd.
Teilnahmegebühr: 64,00 €
Ort: Pfarrheim St. Cornelius  
Eiler Str. 96 | 51107 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620060

Eltern-Kind-Kurs 

Judith Löschcke
Mi 15.01.–Mi 04.06.2025
09.30–11.00 Uhr | 16 × = 32 UStd.
Teilnahmegebühr: 64,00 €
Ort: Pfarrheim St. Cornelius  
Eiler Str. 96 | 51107 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620058

Eltern-Kind-Kurs 

Judith Löschcke
Mi 15.01.–Mi 04.06.2025
11.00–12.30 Uhr | 16 × = 32 UStd.
Teilnahmegebühr: 64,00 €
Ort: Pfarrheim St. Cornelius  
Eiler Str. 96 | 51107 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620059
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STADTBEZIRK 9 
MÜLHEIM
Ansprechpartnerin:
Isolde Roth
Telefon 0221 925847-68
roth@bildungswerk-koeln.de

Kath. Kirchengemeinde  
Hl. Familie
Andreas Schöllmann
Telefon 0221 946-596-21

»Der Besuch«
Ausstellungseröffnung und 
Papierfliegerbasteln

Andreas Schöllmann
So 02.02.2025
12.00–12.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kirche St. Hermann-Joseph 
Von-Diergardt-Straße 40  
51069 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511660016

»Der Besuch«
Großeltern-Enkel-Tag 
Lese-Omas und Lese-Opas  
lesen für Euch aus ihren  
Lieblingsbüchern

Andreas Schöllmann
Fr 14.02.2025
18.00–20.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kirche St. Hermann-Joseph 
Von-Diergardt-Straße 40  
51069 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511660015

»Der Besuch«
Vorleseabend für Familien

Andreas Schöllmann
Fr 14.02.2025
18.00–20.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kirche St. Hermann-Joseph 
Von-Diergardt-Straße 40  
51069 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511660017

»Der Besuch«
Großeltern-Enkel-Tag 
Erzählt doch mal! – Geschichten, 
die das Leben schrieb

Andreas Schöllmann

Sa 08.03.2025
14.30–16.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kirche St. Hermann-Joseph 
Von-Diergardt-Straße 40  
51069 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511660014
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»Der Besuch«
Großeltern-Enkel-Tag 
Köstliche Kleinigkeiten –  
gemeinsam feine Snacks für 
spontane Besucher zubereiten

Margarete Schmidt
Sa 08.03.2025
15.15–17.30 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kirche St. Hermann-Joseph  
Von-Diergardt-Straße 40  
51069 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511660013

Musikmärchen »Peter und 
der Wolf«
Nachklang zur Ausstellung »Der 
Besuch«

Johanna Dudek
Henning Rubach
So 30.03.2025
16.30–18.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kirche St. Hermann-Joseph  
Von-Diergardt-Straße 40 
51069 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511660018

Kath. Familienzentrum  
Dellbrück-Holweide
Patrick Jahn 
Telefon 0221 685811

 
Starke Eltern – 
Starke Kinder®

Irene Eggert
Mo 27.01.–Mi 21.05.2025
19.00–21.15 Uhr | 10 × = 30 UStd.
Teilnehmergebühr: Bitte wenden 
Sie sich an die Gemeinde.
Ort: Kath. Kita. St. Norbert 
Kopischstr. 4a | 51069 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511610019

Familienzentrum Dellbrück
Candida Nunziante-Sebastian
Telefon 0221 632-549

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 2. + 3 Lebensjahr

Iris Mombartz
Di 07.01.–Di 01.07.2025
09.15–10.45 Uhr | 19 × = 38 UStd.
Teilnahmegebühr: Bitte wenden 
Sie sich an die Gemeinde.
Ort: Alter Pfarrsaal  
St. Maria Himmelfahrt Straße 1  
51067 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620055
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Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 2. + 3 Lebensjahr

Iris Mombartz
Di 07.01.–Di 01.07.2025
10.45–12.15 Uhr | 19 × = 38 UStd.
Teilnahmegebühr: Bitte wenden 
Sie sich an die Gemeinde.
Ort: Alter Pfarrsaal  
St. Maria Himmelfahrt Straße 1 
51067 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620054

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 2. + 3 Lebensjahr

Iris Mombartz
Do 09.01.–Do 03.07.2025
10.00–11.30 Uhr | 19 × = 38 UStd.
Teilnahmegebühr: Bitte wenden 
Sie sich an die Gemeinde.
Ort: Alter Pfarrsaal  
St. Maria Himmelfahrt Straße 1  
51067 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511620056

Familienwochenende: 
Familien gemeinsam  
unterwegs

Candida Nunziante-Sebastian
Dominique Odendahl
Liv Desman
Pia Hachenberg
Fr 07.03.–So 09.03.2025
17.00–16.00 Uhr | 2 × = 12 UStd.
Teilnahmegebühr: 60,00 €
Ort: Haus Niedermühlen  
Niedermühlen 4 | 53567 Asbach
Veranstaltungs-Nr.: 2511730096

St. Josef (Familienkreis)
Barbara Hachenberg
barbara.hachenberg@gmx.de

Familienwochenende 
»Glück doch mal«

Barbara Hachenberg
Fr 31.01.–So 02.02.2025
18.00–12.00 Uhr | 2 × = 14 UStd.
Teilnahmegebühr: Bitte wenden 
Sie sich an die Gemeinde.
Ort: Bildungsstätte  
Steinbachtalsperre  
Talsperrenstraße 70  
53881 Euskirchen-Kirchheim
Veranstaltungs-Nr.: 2511740007
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Kath. Familienzentrum  
St. Clemens und Mauritius
Brigitte Graeff
Telefon 0221 967-020
info.clemens-mauritius 
@erzbistum-koeln.de

Dream Dad!?! 
Austausch von Erwartungen,  
Erfahrungen und Sorgen für 
Väter und von Vätern

Benjamin Schmidt
Sa 11.01.–Sa 12.04.2025
10.30–12.45 Uhr | 4 × = 12 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kath. Kita Herz Jesu  
Schleiermacher Str.  14  
51063 Köln-Mülheim
Veranstaltungs-Nr.: 2511640038

Bewegung und  
Entspannung für  
Erwachsene

Karin Slatin
Mo 13.01.–So 06.07.2025
18.30–20.00 Uhr | 18 × = 36 UStd.
Teilnahmegebühr: auf Anfrage
Ort: Kita St. Mauritius  
Caumannsstr. 14 | 51065 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511660011

Auszeit / Wohlfühltag
Entspannen und Besinnen mit 
theoretischen Einweisungen, 
Umsetzungshilfen für den Alltag

Karin Slatin
Sa 29.03.2025
09.00–17.30 Uhr | 1 × = 8 UStd.
Teilnahmegebühr: auf Anfrage
Ort: Pfarrheim St. Petrus Canisius  
Eulerstraße 2 | 51065 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511660010

Familienladen Buchheim
Emek Senol
Telefon 0221 660-396-8

Gesprächskreis für  
türkische Frauen

Birgün Güngör
Mi 08.01.–Mi 02.07.2025
09.00–11.15 Uhr | 24 × = 72 UStd.
Teilnahmegebühr: 72,00 €
Ort: Familienladen Buchheim  
Dellbrücker Straße 34 | 51067 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511660012
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VERANSTALTUNGEN IN 
DEN VERBÄNDEN UND 
EINRICHTUNGEN
Ansprechpartner
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847 58
will@bildungswerk-koeln.de
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Gubbio – Kath.  
Wohnungslosenseelsorge  
im Stadtdekanat Köln
Sr. Christina Klein OSF 
Rainer Will
Telefon 0221 925847-58

GLAUBENSGESPRÄCHE  
IM GUBBIO

Sind nicht alle Religionen 
im Grunde gleich?

Dr. theol. Werner Höbsch
Mi 29.01.2025
16.30–17.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Gubbio –  
Kath. Wohnungslosenseelsorge im 
Stadtdekanat Köln  
Ulrichgasse 27–29 | 50678 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730098

»Was ist der Mensch?«

Dr. Rainer Will
Mi 05.03.2025
16.30–17.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Gubbio –  
Kath. Wohnungslosenseelsorge im 
Stadtdekanat Köln  
Ulrichgasse 27–29 | 50678 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730099

Wunder und  
Wunderdeutung

Dr. Rainer Stuhlmann
Mi 04.06.2025
16.30–17.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Gubbio –  
Kath. Wohnungslosenseelsorge  
im Stadtdekanat Köln  
Ulrichgasse 27–29 | 50678 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730100

Familienbund Kolping Köln
Bettina Weise
Telefon 0221 71591025

Basiskurs Kinderbetreuung 
beim Familienferienträger-
werk e.V. FFTW

Antonia Dörnemann
Jan Stapel
Fr 14.02.–So 16.02.2025
18.00–14.00 Uhr | 2 × = 14 UStd.
Bitte wenden Sie sich an Frau 
Weise: info@kolping-koeln.de
Ort: Arche Noah Marienberge  
Albert-Schmidt-Weg 1  
57581 Katzwinkel
Veranstaltungs-Nr.: 2511680001
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Familienbund Kolping Köln
Jürgen Ziehm
Telefon 0221 71591025

Großväter-Enkel-Tage

Sabine Terlau
Mo 14.04.–Do 17.04.2025
11.00–11.00 Uhr | 2 × = 15 UStd.
Teilnahmegebühr: 160,00 €
Ort: Haus Marienhof  
Königswinterer Str. 414  
53639 Königswinter
Veranstaltungs-Nr.: 2511640036

Gemeinschaft für Ökumene, 
Glaube und Gebet
Annika Barthel
Telefon 0157 82298798

»freitags um sechs – spezial«:
»Deinem Heiland,  
deinem Lehrer«
Spuren von Thomas von Aquin in 
heute gebräuchlichen Gesängen 
und Gebeten

Gereon Perse
Fr 31.01.2025
18.00–20.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Evangelische  
Auferstehungskirche  
Görlinger-Zentrum 39  
50829 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730005

»freitags um sechs« – 
evangelisch-katholische 
Begegnungen

Katharina Hoffstadt
Fr 21.02.–Fr 11.07.2025
18.00–20.15 Uhr | 5 × = 15 UStd.
gebührenfrei
Ort: Evangelische  
Auferstehungskirche  
Görlinger-Zentrum 39  
50829 Köln
Zusatzinformation: Bei  
erstmaliger Teilnahme  
Anmeldung erforderlich.
Veranstaltungs-Nr.: 2511730006

»freitags um sechs – spezial«:
»Dass es in aller Welt 
erschallt« – der »linke  
Flügel« der Reformation

Gereon Perse
Fr 16.05.2025
18.00–20.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Evangelische  
Auferstehungskirche  
Görlinger-Zentrum 39 
50829 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730004
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1700 Jahre nach dem  
ersten weltweiten Konzil  
in Nicäa: 
Wie werden die unterschiedlichen 
Modelle von Beteiligung und 
geteilter Verantwortung in den 
verschiedenen Kirchen erlebt?

Gereon Perse
So 25.05.2025
18.15–20.30 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Evangelische  
Auferstehungskirche  
Görlinger-Zentrum 39  
50829 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730003

Gesamtverband der kath. 
Kirchengem. der Stadt Köln
Birgitta Daniels-Nieswand
Telefon 0221 560-396-45

Die Seele baumeln lassen 
beim Malen

Alice Musiol
Mo 20.01.–Mo 02.06.2025
10.15–12.30 Uhr | 15 × = 45 UStd.
gebührenfrei
Ort: Seelsorge & Begegnung  
Auguststr. 58 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511750003

Die Seele baumeln lassen 
beim Malen

Alice Musiol
Mo 20.01.–Mo 02.06.2025
13.15–15.30 Uhr | 15 × = 45 UStd.
gebührenfrei
Ort: Seelsorge & Begegnung  
Auguststr. 58 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511750004

Einführung in das  
Handauflegen bei  
sich SELBST

Elisabeth Reiter
Mi 12.03.–Mi 26.03.2025
14.30–16.00 Uhr | 3 × = 6 UStd.
gebührenfrei
Ort: Seelsorge & Begegnung  
Auguststr. 58 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511750001

Meditativ-kreativer  
Bibeltag
Die leisen Mächte  
(nach Romano Guardini)

Angela Platzbecker
Sa 29.03.–Sa 14.06.2025
10.30–17.00 Uhr | 2 × = 12 UStd.
gebührenfrei
Ort: Seelsorge & Begegnung  
Auguststr. 58 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511730001
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Seelenbretter – Workshop 
mit Bali Tollak

Bali Tollak
Fr 27.06.2025
14.00–18.00 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei
Ort: Seelsorge & Begegnung  
Auguststr. 58 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511740001

Internationale  
Familienberatung
Ilonka Fischer
Telefon 0221 925-843-0

Bunte Socken
Interkulturelle  
Eltern-Kind-Gruppe

Rubeth Feria de Klinkert
Do 13.02.–Do 10.07.2025
09.00–12.00 Uhr | 16 × = 64 UStd.
gebührenfrei
Ort: Caritasverband für die Stadt 
Köln e.V.;  
Internationale Familienberatung  
Mittelstraße 52-54 | 50672 Köln
Veranstaltungs-Nr.: 2511820001
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Seit dem 01.01.2015 mit dem Beginn der neuen Förderphase 
des Europäischen Sozialfonds ESF gibt es einen neu gestalteten 
Bildungsscheck mit besonderer Ausrichtung auf Zugewanderte, Un- 
und Angelernte, Beschäftigte ohne Berufsabschluss und Berufsrück-
kehrende. 

Die maximale Fördersumme beträgt 500 Euro, wobei nur 50% der Kurs-
kosten übernommen werden.
Förderfähig sind Kurse ab einer Gesamtsumme von 500 Euro. Bitte infor-
mieren Sie sich auf der Internetseite: www.bildungsscheck.de 
Für Beschäftigte mit geringem Einkommen gibt es auch weiterhin die 
»Bildungsprämie«.
Informationen zu diesem bundesweiten Angebot finden Sie unter www.
bildungspraemie.info 

Sollten Sie die Möglichkeit einer Förderung über den Bildungsscheck 
sehen, bitten wir Sie, bevor Sie sich an eine Beratungsstelle wenden, 
zunächst bei uns zu erfragen, ob für die gewünschten Fortbildungen ein 
Bildungsscheck beantragt werden kann. Wir informieren Sie gerne!

Weitere Informationen:
www.bildungsscheck.nrw.de
www.mais.nrw.de  
www.bildungspraemie.info  
www.weiterbildungsberatung-nrw.de 

Noch grundsätzliche Fragen?
Telefonische Auskunft zum Bildungsscheck erhalten Sie über das  
»Info-Telefon Bildungsscheck«.
Montags bis freitags antwortet das Team unter 0211 837 1929 in der Zeit 
von 8.00 bis 18.00 Uhr!

>3 BILDUNGSSCHECK
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Allgemeine Geschäftsbedingungen für die 
Bildungseinrichtungen des Bildungswerkes der 
Erzdiözese Köln e.V.

Geltungsbereich
Die folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen regeln das Verhältnis 
zwischen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an Veranstaltungen und der 
Bildungseinrichtung. Abweichende Allgemeine Geschäfts- oder Veran-
staltungsbedingungen haben keine Gültigkeit. 

Anmeldung
Bitte nutzen Sie für die Anmeldung die Anmeldekarten im Programm-
heft, die separaten Flyer bzw. Anmeldekarten oder die Online-Anmel-
dung auf unserer Internetseite. 
Die Anmeldung zu den Veranstaltungen muss schriftlich unter Angabe 
des vollen Namens, der Anschrift und Telefonnummer erfolgen. 
Die Anmeldung für eine Veranstaltung ist verbindlich und verpflichtet 
zur Zahlung des festgesetzten Teilnahmeentgeltes, auch für durch Sie 
angemeldete andere Personen. 
Sie erhalten von uns eine Anmeldebestätigung und werden benachrichti-
gt, falls eine Veranstaltung belegt ist oder ausfällt. 

Anmeldung für Veranstaltungen mit Kooperationspartnern 
Anmeldungen für Veranstaltungen bei unseren Kooperationspartnern 
in den katholischen Kirchengemeinden und den Verbänden und Einrich-
tungen sind an die im Programmheft bzw. auf der Internetseite jeweils 
angegebene Person zu richten. 

Online-Anmeldung 
Die Darstellung der Veranstaltungen auf den Internetseiten der Einrich-
tungen in Verbindung mit der Online-Anmeldung stellt kein rechtlich 
bindendes Angebot, sondern einen unverbindlichen Online-Katalog 
dar. Durch Anklicken des Buttons »kostenpflichtige Bestellung« geben 
Sie eine verbindliche Bestellung der auf dem Bestellformular aufge-
führten Veranstaltung ab. Die Bestätigung des Zugangs Ihrer Bestellung 
erfolgt durch automatisierte E-Mail unmittelbar nach dem Absenden 
der Bestellung und stellt noch keine Vertragsannahme dar. Wir können 
Ihre Bestellung durch Versand einer separaten Anmeldebestätigung per 
E-Mail innerhalb von fünf Tagen annehmen. 

Zahlungsweise
Die Zahlung erfolgt durch SEPA-Lastschrifteinzug. 
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Anmeldungen über das Internet oder per E-Mail sind nur mit Erteilung 
einer SEPA-Lastschrift möglich. Wenn Sie in den anderen Anmeldever-
fahren dem SEPA-Lastschrifteinzug nicht zustimmen wollen, müssen Sie 
die Kursgebühr umgehend bezahlen. 

SEPA-Lastschrifteinzug 
Das Lastschrifteinzugsverfahren wird mit der Gläubiger-Identifikations-
nummer DE50ZZZ00000304425 durchgeführt und ist für Sie sicher 
und bequem. Die Vorteile für Sie sind: 
•	 Das Teilnahmeentgelt wird nach Beginn der Veranstaltung zum näch-

sten 1. bzw. 15. des Monats abgebucht. 
•	 Sie versäumen keine Zahlungsfrist und müssen nichts weiter veranlassen. 
•	 Wenn die Veranstaltung ausfällt, erfolgt kein Einzug oder ggf. eine 

Rückerstattung. 
•	 Sie können der Abbuchung innerhalb von 8 Wochen bei Ihrem Geldin-

stitut widersprechen, falls sie zu Unrecht erfolgt sein sollte. 

Für Lastschrifteinzüge, die wegen falscher oder fehlerhafter Bankverbin-
dung, mangelnder Deckung des Kontos oder unrechtmäßigem Wider-
spruchs nicht eingelöst werden können, berechnen wir die entstandenen 
Bankgebühren. 

Banküberweisung 
Banküberweisungen sind in Ausnahmefällen möglich. Bei Banküberwei-
sung wird das Teilnahmeentgelt direkt mit der Anmeldung fällig.

Ratenzahlung
In Ausnahmefällen kann durch die Einrichtungsleitung eine Ratenzahlung 
genehmigt werden. Dies ist vor Kursbeginn mit der Bildungseinrichtung 
abzusprechen, und nur mit Erteilung einer SEPA-Lastschrift möglich. 

Rücktritt
Bei Erklärung des schriftlichen Rücktritts, die uns spätestens am 7. Tag 
vor dem Veranstaltungstermin zugeht, entfällt die Pflicht zur Leistung 
der Vergütung. Bei einer späteren Abmeldung bzw. bei Nichterscheinen 
oder vorzeitigem Beenden der Teilnahme ist die volle Teilnehmerge-
bühr zu zahlen. Maßgebend ist in allen Fällen das Eingangsdatum der 
Abmeldung bei der Bildungseinrichtung. Zur Fristwahrung muss die 
Rücktrittserklärung schriftlich beim Bildungswerk eingehen. Der Rücktritt 
ist zu richten an:

Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V. | Marzellenstraße 32 | 50668 Köln
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Für Veranstaltungen mit Übernachtung und Verpflegung gelten abwei-
chende Rücktrittsfristen.

Besondere Hinweise
Die Möglichkeit des Rücktritts erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von 
beiden Seiten vollständig erfüllt ist, bevor Sie die Möglichkeit des Rück-
tritts ausgeübt haben.

Mahnverfahren
Bei Zahlungsverzug berechnen wir nach einer ersten kostenfreien 
Zahlungserinnerung für die erste Mahnung 2,00 € und für eine weitere 
Mahnung 5,00 €.

Erstattung
Kommen Veranstaltungen nicht zustande, werden bereits geleistete 
Zahlungen erstattet.

Ermäßigungen/Erstattungen 
Die Teilnehmergebühren sind für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sehr kostengünstig kalkuliert. Aus diesem Grund gibt es auch nur in ein-
zelnen Programmbereichen bzw. für einzelne Zielgruppen die Möglichkeit 
einer Gebührenermäßigung. 
Bitte informieren Sie sich über mögliche Ermäßigungsgründe und einzu-
reichende Nachweise bei der Bildungseinrichtung. Sie müssen bis zum 
ersten Kurstag bei der Bildungseinrichtung beantragt werden. Später 
eingehende Anträge können nicht mehr berücksichtigt werden. 
In Bezug auf die Erstattungsmöglichkeiten der Krankenkassen bitten wir die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, sich an ihre jeweilige Krankenkasse zu 
wenden. Auf Wunsch stellen wir Ihnen nach Beendigung Ihres Kurses eine 
Bescheinigung über die Teilnahme und die Zahlung der Teilnahmegebühr aus.

Teilnahmeentgelte 
Jede Veranstaltung ist mit dem fälligen Teilnahmeentgelt ausgezeichnet. 
Eine Unterrichtsstunde (U-Std.) umfasst 45 Minuten. In Einzelfällen sind 
zusätzliche Mehrkosten und Umlagen in der Kursbeschreibung ausgewie-
sen. Solche Sachkosten sind von der Ermäßigungsmöglichkeit ausge-
schlossen. Sie werden mit den Teilnehmergebühren fällig. 

Wechsel der Kursleitung 
Aus wichtigen Gründen können Veranstaltungen mit einer anderen 
Leitung als ausgeschrieben durchgeführt werden. Daraus entsteht kein 
Rücktrittsrecht. 
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Terminänderung
Die Bildungseinrichtung behält sich Terminänderungen vor. 

Mindestteilnehmerzahl
Veranstaltungen werden in der Regel ab 10 Personen durchgeführt. 

Mindestalter der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Die Bildungseinrichtung ist eine Bildungseinrichtung für Erwachsenen- 
und Familienbildung. Erwachsene im Sinne des Weiterbildungsgesetzes 
sind Teilnehmerinnen und Teilnehmer ab 16 Jahren. Das Mindestalter zur 
Teilnahme an den Veranstaltungen beträgt daher 16 Jahre. 
Veranstaltungen der Familienbildung sehen auch die Teilnahme von 
Kindern vor (Eltern-Kind-Kurse). Weitere Veranstaltungen, für die eine 
Teilnahme auch unter 16 Jahren möglich ist, enthalten einen ausdrück-
lichen Hinweis. Die Teilnahme von Kindern ist in Begleitung Erwachsener 
möglich, sie bedarf der Zustimmung aller Erziehungsberechtigten.

Haftung und Datenschutz
Die Bildungseinrichtung übernimmt keine Haftung bei Beschädigungen, Un-
glücksfällen, Verlusten, Verspätungen oder sonstigen Unregelmäßigkeiten. 

Ihre persönlichen Daten werden unter Beachtung der geltenden Daten-
schutzbestimmungen des Kirchlichen Datenschutzgesetztes (KDG) elek-
tronisch gespeichert. Eine Weitergabe der Daten an Dritte findet nur auf 
gesetzlicher Grundlage oder Ihre ausdrückliche Zustimmung statt. Dies 
gilt für alle bei der Anmeldung aufgenommen Daten sowie für eventuell 
erfasste Daten im Zusammenhang mit Befragungen. Die Einzelheiten 
entnehmen Sie bitte unserer Datenschutzerklärung. https://bildung.
erzbistum-koeln.de/bw-erzdioezese-koeln-ev/datenschutz/

Aufnahme von Wort-, Bild- und Tonbeiträgen 
Tonbandgeräte, Film-, Foto- oder Videokameras dürfen bei der Veran-
staltung nur mit ausdrücklicher Erlaubnis des Veranstalters betrieben 
werden. Aufnahmen jedweder Form – auch durch den Einsatz von Mo-
biltelefonen – sind daher untersagt. 
Jeder Missbrauch wird mit den Mitteln des Straf- und Hausrechts ver-
folgt. 

Fundsachen
Fundsachen, die in den Räumlichkeiten der Bildungseinrichtung liegen 
bleiben, werden bis maximal 2 Monate in der Bildungseinrichtung ver-
wahrt und können während der Öffnungszeiten abgeholt werden.
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Digitale Veranstaltungen – Hinweis für Teilnehmende

 

Diese Veranstaltungen werden ausschließlich online durchgeführt.

 

Diese Veranstaltungen werden teilweise als Präsenzveranstaltung  
und teilweise online durchgeführt.

 

Diese Veranstaltungen werden gleichzeitig als Präsenz- und als  
Online-Veranstaltung durchgeführt.

Für alle digital durchgeführten Veranstaltungen über den Dienstleister 
Zoom beachten Sie bitte folgenden Hinweis:

Zugang zur digitalen Veranstaltung über Zoom
Um an der Veranstaltung teilnehmen zu können, wird kurz vor dem 
Veranstaltungsbeginn ein Zugangs-Link über »Zoom« an die von Ihnen 
angegebene E-Mail-Adresse versendet. Über diesen Link gelangen Sie 
auf die Plattform von Zoom und können dann an dieser Veranstaltung 
teilnehmen. Mit der Teilnahme erklären Sie sich mit der Weitergabe Ihrer 
E-Mail-Adresse einverstanden. Weiteres zur Verarbeitung entnehmen 
Sie der hier im Anschluss folgenden Datenschutzerklärung. Diese digitale 
Veranstaltung kann vom Moderator für interne Zwecke aufgezeichnet 
werden. In diesem Fall können Sie wunschgemäß Ihre Videofunktion 
deaktivieren und als Pseudonym/Nickname beitreten. 

Technische Voraussetzungen zur Nutzung von Zoom:
•	 Computer oder mobiles Endgerät mit Lautsprechern (alternativ: Kopfhörer)
•	 stabile Internetverbindung
•	 Mikrofon (Audio)
•	 Web-Kamera (Video): keine Bedingung 
•	 Detailliertere Systemvoraussetzungen erhalten Sie unter: 

https://support.zoom.us

Bitte prüfen Sie vor Buchung eines digitalen Kursangebotes ob Sie über 
die notwendigen technischen Voraussetzungen verfügen. Diese können 
Sie über die Internetseite https://zoom.us/test testen. 
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Datenschutzerklärung 
Datenschutz-Informationspflichten gemäß § 15 KDG

Verantwortlicher:
Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V.
Marzellenstr. 32, 50668 Köln
Telefon +49 221 1642-1219
info@bildungswerk-ev.de

Betrieblicher Datenschutz:
Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V.
Marzellenstr. 32, 50668 Köln
datenschutz@bildungswerk-ev.de

Datenkategorien:
Im Rahmen des Anmeldeprozesses können Ihre Stammdaten (Vor-/
Nachname, Anschrift, Kontaktdaten) abgefragt werden. Zusätzlich 
können vor und während der Veranstaltung weitere Daten wie z.B. Ihr 
Geburtsdatum und Titel, Ihr Beruf, Foto-, Ton und Videoaufnahmen von 
Ihnen verarbeitet werden. Die Abfrage Ihrer personenbezogenen Daten 
kann abhängig vom Veranstaltungsformat variieren und wird durch 
entsprechende Pflicht- und optionale Angaben im Anmeldeverfahren 
kenntlich gemacht.

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung:
Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestim-
mungen des KDG (Kirchliches Datenschutzgesetz)
•	 zur Durchführung eines Vertrags bzw. Vorvertrags gem. § 6 Abs. 1 c) 

KDG,
•	 zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder 

eines Dritten gem. § 6 Abs. 1 g) KDG, um die jeweilige Veranstaltung 
organisieren und durchführen zu können und

•	 zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung gem. § 6 Abs. 1 d) KDG, 
um unsere rechtlichen Pflichten insbesondere im Bereich des Han-
dels-, Steuer- und Zuwendungsrechts erfüllen zu können.

•	 Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezo-
genen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Newsletter) oder Hinweise 
zu Publikationen sowie Einladungen zu unseren Veranstaltungen, zur 
Aufnahmen, Veröffentlichung von Foto-, Ton- und Videoaufnahmen 
von Ihnen oder weiterer Zwecke erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit 
dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben.
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•	 Eine Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auch zur Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder um die Sicherheit 
unserer Gebäude zu gewährleisten (z.B. durch Zugangskontrollen), 
aber auch zur internen Kommunikation und zu sonstigen Verwal-
tungszwecken. Darüber hinaus schreiben wir Sie ggf. nach Teilnahme 
an unserer Veranstaltung per E-Mail an und bitten um Ihr Feedback. 
Dieses werten wir anonym aus, um unsere Veranstaltungen qualitativ 
und organisatorisch zu verbessern.

Die im Anmeldeverfahren abgefragten Daten werden zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen und zur Vertragserfüllung verwendet. Ihr 
Geburtsjahr erheben wir, um sicherzustellen, dass Sie volljährig sind, 
bzw. wir bei Minderjährigkeit etwaige Vorkehrungen treffen. Die Abfrage 
Ihrer Telefonnummer erfolgt in unserem berechtigten Interesse, Sie bei 
Kursänderungen unmittelbar kontaktieren zu können. Wenn Sie uns diese 
Daten nicht zur Verfügung stellen, können wir Sie ggf. nicht rechtzeitig 
erreichen.
Durch Angabe von Bankverbindung, Name und Vorname des Kontoinha-
bers können Sie uns ein Lastschriftmandat erteilen.
Sämtliche von Ihnen bereitgestellten Daten werden elektronisch gespei-
chert. Die hierdurch entstehenden Datenbanken und Anwendungen wer-
den durch einen von uns beauftragten IT-Dienstleister und der internen 
EDV-Abteilung betreut.

Weitergabe an Dritte:
Eine Weitergabe Ihrer Angaben an Dritte erfolgt nur auf gesetzlicher 
Grundlage oder auf Basis Ihrer ausdrücklichen Einwilligung und erfolgt 
nicht zu Werbezwecken.
Sollte die Verarbeitung auf Basis einer gemeinsamen Verantwortung 
gemäß § 28 KDG erfolgen, werden die Verantwortlichkeiten mit den 
Kooperations-/Vertragspartnern vertraglich geregelt und die Betroffenen 
rechtszeitig und transparent darüber informiert.
Bei Verarbeitung personenbezogener Daten aufgrund des §30 Bundes-
meldegesetz (BMG) sind Beherbergungsstätten wie insbesondere Hotels 
verpflichtet, vom Gast am Tag der Ankunft folgende Daten zu erheben 
und den Meldeschein vom Gast handschriftlich unterschreiben zu lassen:
Datum der Ankunft und der voraussichtlichen Abreise, Familiennamen, 
Vornamen, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeiten, Anschrift, Zahl der 
Mitreisenden und ihre Staatsangehörigkeit in den Fällen des § 29 Absatz 
2 Satz 2 und 3, Seriennummer des anerkannten und gültigen Passes 
oder Passersatzpapiers bei ausländischen Personen und ggf. weitere 
Daten zur Erhebung von Fremdenverkehrs- und Kurbeiträgen.
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Wir sind zur Erhebung, Verarbeitung und Weitergabe dieser Daten im 
Rahmen des BMG verpflichtet, die Rechtgrundlage der Verarbeitung er-
gibt sich aus §. 6 Abs. 1 s. 1 lit. d) KDG. Sollte die Übernachtung in einem 
externen Tagungshaus stattfinden, werden die oben genannten Daten 
dementsprechend an das jeweilige Tagungshaus weitergeleitet.

Geplante Datenübermittlung an Drittstaaten:
Grundsätzlich wird keine Datenübermittlung an Drittländer vorgenom-
men. Sollte jedoch eine Datenübermittlung (z.B. im Zusammenhang mit 
bestimmten Online-Videokonferenzen) in Länder außerhalb der EU bzw. 
des EWR erfolgen, wird diese gegenüber dem Betroffenen rechtzeitig 
offengelegt.

Aufbewahrungsfristen / Regelfristen für die Löschung der Daten:
Der Gesetzgeber hat vielfältige Aufbewahrungsfristen und -pflichten 
erlassen. Nach Ablauf dieser Fristen werden die entsprechenden Daten 
routinemäßig gelöscht. Sofern Daten hiervon nicht berührt sind, werden 
sie gelöscht oder anonymisiert, wenn die im Rahmen dieser Daten-
schutzerklärung genannten Zwecke wegfallen. Sofern diese Daten-
schutzerklärung keine anderen, abweichenden Bestimmungen hinsicht-
lich der Speicherung von Daten enthält, werden die von uns erhobenen 
Daten so lange von uns gespeichert, wie sie für die vorstehenden Zwecke 
erforderlich sind.

Automatisierte Entscheidungsfindung oder Profiling: 
Wir führen keine automatisierte Entscheidungsfindung oder Profiling 
durch.

Ihre Rechte als betroffene Person nach §§ 17 bis 25 KDG:
Sie haben das Recht, jederzeit Auskunft über Ihre bei uns gespeicherten 
personenbezogenen Daten zu erhalten. Ebenso haben Sie das Recht 
auf Berichtigung oder Löschung Ihrer personenbezogenen Daten. Auch 
können Sie unter bestimmten Umständen eine Einschränkung der Verar-
beitung verlangen, Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen oder ihr 
Recht auf Datenübertragbarkeit geltend machen.

Widerrufsrecht bei Einwilligung, § 8 Abs. 6 KDG:
Wenn Sie in die Verarbeitung eingewilligt haben, können Sie die Ein-
willigung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung 
wird dadurch nicht berührt. In diesem Fall endet für uns die weitere 
Nutzung Ihrer Daten.
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Recht zur Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde:
Wenn Sie der Auffassung sind, dass die Verarbeitung Sie betreffender 
personenbezogener Daten durch uns unzulässig ist, haben Sie das Recht, 
sich bei der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren, die Sie 
wie folgt kontaktieren können:

Katholisches Datenschutzzentrum (KDSZ) 
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Brackeler Hellweg 144, 44291 Dortmund
Telefon 0231 138985-0
info@kdsz.de
www.katholisches-datenschutzzentrum.de

Weitergehende Informationen zum Datenschutz finden Sie im Internet 
unter www.bildungswerk-ev.de im Bereich Datenschutzerklärung..

 
 
 

Das Katholische Bildungswerk Köln ist Mitglied  
im Arbeitskreis Weiterbildung Köln

Im awk haben sich 23 Kölner Bildungseinrichtungen zusammenge-
schlossen. Gemeinsam präsentieren sie ein umfassendes und qualitativ 
hoch-wertiges Weiterbildungsangebot mit mehr als 10.000 Seminaren: 
Über 100.000 Kölnerinnen und Kölner lernen jedes Jahr in den Veranstal-
tungen der Mitgliedseinrichtungen des awk. Um Kundenfreundlichkeit 
für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sicherzustellen, haben sich die 
Mitgliedseinrichtungen gemeinsamen Qualitätsstandards verpflichtet.
Von Autogenem Training bis Zilgrei, von AutoCAD bis Zeitmanagement, 
aber auch Veranstaltungen zu politischen, theologischen Themen und 
In-halten der Familienbildung haben in den verschiedenen Programmen 
ihren Platz. Und das in der für die Teilnehmer jeweils passenden Form 
und Intensität: ob als Vortrag, Kurs, Exkursion, als Bildungsurlaub oder 
als Fortbildung mit Abschlusszertifikat. 

Mehr Infos unter www.awk-koeln.de.  
Der awk ist Mitträger der Lernen-den Region Netzwerk Köln e.V.
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Verbindliche Anmeldung 
Bitte füllen Sie alle Felder vollständig aus.

Mit dieser verbindlichen Anmeldung verpflichte ich mich zur Zahlung der 
Kursgebühr. Eine schriftliche Abmeldung ist bis zu 7 Tage vor Kursbeginn 
möglich. Die Teilnahmebedingungen habe ich gelesen und erkenne sie an. 

Katholisches Bildungswerk Köln | Domkloster 3 | 50667 Köln 
IBAN: DE43 3706 0193 0013 7130 14 | BIC: GENODED1PAX

Name

Telefon

Straße, Hausnummer

Name Kind (nur Eltern-Kind-Kurse)

Vorname

E-Mail

Postleitzahl, Ort

Geb.-Datum Kind (nur Eltern-Kind-Kurse)

 

Ich melde mich verbindlich zu folgenden Veranstaltungen an:

Veranstaltungs-Nr.

Veranstaltungs-Nr.

Veranstaltungs-Nr.

Titel der Veranstaltung

Titel der Veranstaltung

Titel der Veranstaltung

Gebühr

Gebühr

Gebühr

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Kenntnisnahme der Allgemeinen  
Geschäftsbedingungen (AGB) und der Datenschutzerklärung. Ich bin mit  
der Verarbeitung meiner Daten einverstanden. Die AGB und die Daten-
schutzerklärung sind im Programmheft abgedruckt und können in der 
Einrichtung vor Ort sowie auf der Internetseite des Verantwortlichen 
eingesehen werden. 

	 Ich stimme der Zusendung von allgemeinen Informationen & Newslet-
tern zu. Diese Zustimmung kann ich jederzeit bei der oben genannten 
Einrichtung widerrufen.

Datum Unterschrift (ab 16 Jahren oder Erziehungsberechtigte)
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Wiederkehrendes SEPA-Lastschriftmandat mit späterer  
Mitteilung der Mandatsreferenz: 
Katholisches Bildungswerk Köln | Domkloster 3 | 50667 Köln 

Gläubiger-Identifikationsnummer DE50BKN00000304425 
Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. 

SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige das Katholische Bildungswerk Köln, Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von dem Katholischen Bildungswerk Köln auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsda-
tum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Kontoinhaber Name

Straße, Hausnummer

Kreditinstitut

Vorname

Postleitzahl, Ort

BIC

IBAN

Datum/Ort Unterschrift 



MEHR VOM 
GLAUBEN WISSEN
Theologie im Fernkurs studieren

Chancen
• Erwerb einer theologischen Sprach-, Refl exions- und Handlungskompetenz
• argumentative Auseinandersetzung mit Glaubensfragen und Verständnis des 

Glaubens in seiner Bedeutung für heute
• Austausch mit Theologinnen und Theologen sowie mit den Mitstudierenden
• individuelle Studienzeitplanung (maximal fünf Jahre Studium)
• mögliche Qualifi zierung für kirchliche Berufe in Schule und Gemeinde

Studierende
• Interessierte, Glaubende, Suchende, Zweifelnde ...
• Voraussetzung: idealerweise ein mittlerer Bildungsabschluss

Module und Begleitmaterialien
• »Grundkurs Theologie« und »Aufbaukurs Theologie«
• Lehrbriefe und eLearning-Plattform
• Studienwochenenden, Studienwochen, Begleitzirkel

Das Fernstudium Theologie kann mit und ohne Prüfung belegt werden.

Organisatorische Hinweise
Der »Fernkurs Theologie« ist durch die Zentralstelle für Fernunterricht zertifi -
ziert, er wird im Auft rag der Deutschen Bischofskonferenz angeboten und ist 
ein Arbeitsbereich der Domschule Würzburg (www.fernkurs-wuerzburg.de).

Informationen für Interessierte im Erzbistum Köln
André Gerth
Fachbereich Erwachsenen- und Familienbildung | Theologie im Fernkurs
Telefon 0221 1642 1865 | andre.gerth@erzbistum-koeln.de



DER KATHOLISCHE

MULTIMEDIASENDER

  Christliche, soziale und ethische Themen aus  
 Kirche und Gesellschaft

  Onlineportal mit Nachrichten, Interviews und  
 Reportagen

  Radioprogramm, das informiert und unterhält,  
 begleitet und inspiriert, mit aktuellen Hits und  
 Evergreens, werbefrei

  Tägliche Nachrichten als Video

  Live-Übertragungen der Gottesdienste in Bild  
 und Ton aus dem Kölner Dom und anderen 
 Kirchen und Kathedralen
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Bibel lesen - Bibel verstehen 
 
Haben Sie Fragen zur Bibel? Wir führen Sie kompetent 
durch die Welt der Hl. Schrift und schlagen Brücken ins 
Heute. 
 
Liturgie feiern - Glauben vertiefen 
 
Sie wollen verstehen, was die Kirche im Gottesdienst 

feiert? Sie möchten einen liturgischen Dienst über-

nehmen? Wir geben Aufschluss und bereiten Sie vor. 

Fragen Sie nach unseren Angeboten! 
 
Erzbistum Köln │ Generalvikariat 
Hauptabteilung Seelsorge 
Erzbischöfliche Bibel- und Liturgieschule 
Marzellenstraße 26, 50668 Köln 
Telefon: 0221 1642 7000 
E-Mail:  sigrid.klawitter@erzbistum-koeln.de 
 www.bibelschule-koeln.de 
 www.liturgie-erzbistum-koeln.de 
 www.in-princpio.de 
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